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Das P Magazin ist Plattform für die Darmstädter Hoch- und Subkultur, für 

Gastronomie und Einzelhandel, Architektur, Soziales, Stilsicheres und Sportliches. 

Wir verstehen uns als Multiplikator und unabhängiges Sprachrohr der lokalen 

wie regionalen Stadtkultur-Optimisten.

Diese Förderer der Stadtkultur unterstützen unsere Prämisse:

Dankeschön für den Support! Gemeinsam bleiben wir stabil.

WEIL STADTKULTUR LEBENSRELEVANT IST.
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Open Air Rollerdisco 	 FABELHAFT TANZEN

Das Heinerfest ist eben kein klassisches Volksfest, es ist ein Fest für alle und 
glänzt mit einem mega facettenreichen Kulturprogramm. Bestes Beispiel: die 
alljährliche Rollschuhdisko unter freiem Himmel, die der RSC Darmstadt ver-
anstaltet und die Girrrls von den Riot Rollers organisieren. Also packt die Roll-
schuhe ein (oder leiht Euch ein Paar vor Ort aus), fühlt Euch wie John Travolta 
und Olivia Newton-John auf Skates und tanzt zu Disco, Rock und Pop der 70er, 
80er und 90er. Fetzt und macht viel Spaß!   (ct)

Orpheum (Alfred-Messel-Weg 7) | Sa, 1.7. | 21 bis 24 Uhr | Eintritt frei, Spende fürs 
Ausleihen der Rollschuhe erwünscht A
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Pflichtprogramm! Fünf Bands, fünf Mal Ekstase. Neben gleich einer ganzen 
Handvoll Bands aus der näheren und weiteren Umgebung kehren die Szene-
Überflieger One Step Closer aus Pennsylvania mit ihrem leicht melancholischen, 
melodischen Hardcore-Sound – nach ihrem fulminanten Konzert 2022 – in 
die Villa zurück. Alle Bands haben frische Musik aus den letzten zwei Jahren 
im Gepäck, also keine Ausreden mehr! Hardcore Summer 2023 – jetzt wird 
das nachgeholt, was wir während der Lockdowns vermisst haben. (pit)
Mit dabei: Spark, Force Of Denial, Phase, One
 
Oetinger Villa | Sa, 1.7. | 19 Uhr | 15 €

One Step Closer (Wilkes-Barre)	 HARDCORE SUMMER
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Frischluft für Kulturfans! Zum Heinerfest spielt das Staatsorchester Darmstadt  
auf dem Georg-Büchner-Platz feinste Musik aus Opern- und Konzertliteratur. 
Anschließend schenkt uns das Soundkitchen Orkestra einen tanzbaren,  
orientalisch angehauchten Abend im Dämmerlicht. Das Konzert mit Gänse-
hautmomenten ist Teil des Familiensommers, der bis 6.7. noch einen Floh-
markt im Büchnergarten (1.7.) und die Komödie „Arsen und Spitzenhäubchen“ 
in hessischer Version auf der Foyerterrasse bietet.   (lsp)
Georg-Büchner-Platz | Sa, 1.7. | 19.30 Uhr | Eintritt frei, alle Termine:  
staatstheater-darmstadt.de/spielplan/familiensommer

Die lauen Sommernächte sind zurück – und damit auch die Open-Air-Kino-
Saison. In der denkmalgeschützten romantischen Freilichtbühne in See-
heim-Jugenheim flimmern den ganzen Sommer lang immer mittwochs bis 
samstags spannende Blockbuster, romantische Komödien und Indie-Perlen 
über die Leinwand. Mit preisgekrönten Filmen wie „Triangle of Sadness“ (7.7.), 
„Im Westen nichts Neues“ (22.7.) und „The Banshees of Inisherin“ (11.8.) ist 
für jede:n Kinoliebhaber:in etwas dabei.   (jw)

Freilichtbühne Seeheim-Jugenheim (auf dem Gelände des Schuldorfs Bergstraße)  
Mi, 7.6. bis Sa, 9.9. | Filmstart um 21.45 Uhr (ab 15.8.: um 21 Uhr) | 8 € pro Film

Staatsorchester & Soundkitchen Orkestra (DA)      FAMILIENSOMMER

Filmseher Open Air 	 KINO UNTER STERNEN

http://staatstheater-darmstadt.de/spielplan/familiensommer
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Sommerausstellung der Darmstädter Sezession          PREISKRÖNEND

Osthang forever! Leider wohl ziemlich sicher nicht. Aber diesen (und nächs-
ten) Sommer auf jeden Fall noch! Also genießen wir die „Kleinen Freitage“ 
(unter anderem am 6.7. mit Saxofonistin und Musikproduzentin Denise 
Frey und am 27.7. mit DJ leoleo & RhetoRik), den „OHA Flohmarkt & Plat-
tentausch“ (am 15.7.), die Ausstellung von Jakob und dem DJ Team Fischei-
waffeln (20. bis 23.7.) in vollen Zügen. Schöner wird's nicht!   (ct)

OHA Osthang | ab Do, 6.7. | 18 Uhr | Eintritt frei, alle Termine:  
instagram.com/oha.osthang

Abhängen und Kultur genießen am Osthang	 OHA!

Kneipe, Konzerte, Disko ... seit Jahrzehnten geben sich in der „Krone“ Bands 
und DJs die Klinke in die Hand. In den 70ern und 80ern standen hier Größen 
wie Nina Hagen auf der Bühne, bis heute ist der in keinster Weise staatlich 
geförderte Kulturbetrieb Fixpunkt für Musikfans und Feierlustige. Fast täg-
lich gibt's Live-Musik und Auflegerei auf diversen Floors. Über 90 (!) Pro-
grammtermine sind für Juli und August angekündigt. Funk, Soul, Jazz, Coun-
try, Cover, Rock, Metal, HipHop, Blues, Indie. Wahnsinn!   (mn)

Goldene Krone | (auch) im Juli + August | alle Veranstaltungen: goldene-krone.de 
und partyamt.de

Morlockk Dilemma (Berlin) 	 HEINERFEST HIPHOP JAM
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Der traditionsreiche Termin wartet dieses Jahr mit einem echten Schwerge-
wicht der Szene auf: The one and only Morlockk Dilemma spielt! Der Anfang 
der Achtziger in Leipzig geborene Rapper und Produzent ist eine der Schlüs-
selfiguren des deutschsprachigen HipHops. Stakkato-Stil, Punchlines und 
Battlerap-Attitüde prägen sein Werk. Aktuelles Release ist die Zusammenar-
beit mit Samy Deluxe für dessen Platte „Daddy's Home“. Mega stark ist auch 
der lokale Support: Jovan Mp3 zeigt, dass die Darmstädter Szene keine Nach-
wuchssorgen hat! (mn)
Open-Air-Bühne im Herrngarten (an der Konzertmuschel) | Sa, 1.7. | 22 Uhr  
Eintritt frei

Seit 1975 ehrt die Darmstädter Sezession junge herausragende Künstler:in-
nen – und präsentiert sie: Dieses Jahr werden die Preisträger:innen der Jahr-
gänge 2018, 2021 und 2022 (Daniel Stern, Sam Williams und Boohri Park) 
gemeinsam im Designhaus auf der Mathildenhöhe ausstellen. Begleitet 
werden ihre Werke von Texten der Carlo-Mierendorff-Preisträgerinnen Leonie 
Pfennig, Julia Stellmann und Marina Rüdiger. Spannende Verknüpfung! Weil 
die künstlerischen Positionen so miteinander in eine vielschichtige Korres-
pondenz finden.   (jhi)
Designhaus Darmstadt | Fr, 23.6. bis So, 23.7. | Fr: 15 bis 20 Uhr sowie Sa + So:  
13 bis 18 Uhr | Eintritt frei

Volles Programm in der „Krone“	 KULT

http://instagram.com/oha.osthang
http://goldene-krone.de
http://partyamt.de
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„Good Times“: DJ Cut Killer (Paris)	 HIPHOP UND MEHR

Mit der Losung „Strictly Oldschool HipHop“ ging die Mohamed El-Karzazis 
Partyreihe vor einem Jahr an den Start und feiert jetzt ihr erstes kleines Jubi-
läum. Und das mit einem echten Stargast: DJ Cut Killer wird an den Platten-
spielern erwartet. Der Pariser ist zentrale Figur des französischen HipHops – 
und spielte sich sogar selbst im Kultfilm „La Haine“. Flankiert wird die Ikone 
von etlichen Locals, die auch schon am frühen Abend im Garten der Galerie 
auflegen.   (mn)
Mit dabei: Chilly T, Illmatic Mike, Leo Yamane, Steevott, Marko, DJ MVP

Galerie Kurzweil | Sa, 8.7. | 18 Uhr (im Garten, ab 22 Uhr: drinnen) | 25 € A
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Salò heißt bürgerlich Andres Binder, lehnt das bürgerliche Leben aber grundsätz-
lich eher ab. Viel lieber schreibt er Lieder über Lust, Leiden und Liebe in Zeiten 
des Kapitalismus. Oder wie er sagt: „Musik für Arbeitsverweigernde und alle, die 
sonst noch Gefühle haben“. Nach der gefeierten EP „Rabatt“ und der restlos aus-
verkauften Tour im April ist jetzt das Debüt-Album „Subjektiv Betrachtet“  
erschienen. Ein wilder Ritt durch Post-Punk, Wave und NDW. Cooler Support:  
Modular entführt Euch mit Synth-Pop in die 80er.   (mn)
Klingt wie: Rio Reiser, Nina Hagen, Falco
Staatstheater Darmstadt (Foyerterrasse) | Fr, 7.7. | 19.30 Uhr | 16 €
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf p-stadtkultur.de

Salò (Wien) + Modular (Düsseldorf)  	 KAMMERSPEKTAKEL OPEN AIR
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Die junge Crew „SKA Basketball“ wirbt für mehr Streetball-Kultur in Darmstadt.  
Nach einem ersten Soli-Turnier im Bürgerpark geht's jetzt mit vier Korbanlagen 
und einem „Kids-Korb“ mitten in die City. Auch um „der Politik zu zeigen, wie 
leer stehende Innenstädte nachhaltig und kulturell wiederbelebt werden kön-
nen“. Gespielt wird am Samstag frei, am Sonntag in gemischten Gruppen. Musik 
kommt von den DJs Nikki on Fleek und Steevott, dazu zeigen die Acts Art of the 
Oreos, Janine Jackson und Janine Invicible, was sie draufhaben.   (gartl + mn)
Friedensplatz | Sa, 8.7. + So, 9.7. | Sa: 13 bis 21 Uhr (freies Spiel für alle) +  
So: 13.30 Uhr bis 20 Uhr (3x3-Turnier, Dunk- und Dreier-Contest, Anmeldung  
online: ska-basketball.de) | Teilnahme kostenlos

Darmstadt ist und bleibt weltoffen. Da können sich irgendwelche Wutbürger:- 
innen noch so uffn Kopp stellen und am Rad dreh'n! In der Klause, einem der 
chilligsten Orte der Stadt, wird dieses Credo absolut entspannt und genussvoll 
zelebriert: Hüseyin Köroglu alias Buergermeister (Vinyl aus aller Welt), Yücel 
Öz (Street Food aus aller Welt), Adrian Jost & Kolleg:innen (hausgemachte  
Limos & Drinks aus aller Welt) und die Initiative Essbares Darmstadt e. V.  
(Pflanzen und Themen aus aller Welt) nehmen uns mit auf eine Über
raschungsreise! Denn: „Wir lieben Vielfalt!“   (ct)

Klause | Fr, 7.7. + Fr, 4.8. | 18 Uhr | Eintritt frei

„Basketball urban“ mit Turnier      STREETBALL KULTUR AKTIVISMUS

„Die Welt auf unseren Tellern“ 	 SCHMAUSEN & DANCEN

http://p-stadtkultur.de
http://ska-basketball.de
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„Merck Sommerperlen 2023“	 KONZERTHIGHLIGHTS

Ne erfrischende Abkühlung und dazu nice Live-Kultur gefällig? Die Reihe 
„Darmstadt_Speakers“ geht auch diesen Sommer mit einem einzigartigen Kon-
zept auf Tour. Im Juli könnt Ihr im Woog und Mühlchen schwimmen, während 
Ihr Euch inspirieren lasst von gechillten Rhythmen von Xiloa, Poesie von Mica 
Moura, harmonischen Klängen von Mary Hail & Hüseyin Köroğlu (Woog) sowie 
Blechblasmusik von Rheinblech, funkigem Indie-Pop der Baba Shrimp Gang und 
einer spannenden Zirkusshow von Lolly & Bobby (Mühlchen). Schon mal notie-
ren: Mitte Oktober erwartet Euch dann „Darmstadt_Speakers am Feuer“.   (jw)
Großer Woog + Naturbadesee Arheilger Mühlchen | Sa, 15.7. + So, 16.7. | 17 Uhr  
Eintritt frei (lediglich regulärer Schwimmbadeintritt in den Woog)

„Darmstadt_Speakers am Wasser“ 	 PLANSCHEN & LAUSCHEN

„Einzelfall hier, Einzelfall da. Aber wenn's so viele sind, sind's keine Einzel-
fälle mehr.“ Die Doku-Trilogie „Einzeltäter“ portraitiert die Wut, Trauer und 
Entschlossenheit der Angehörigen von Opfern der rassistisch motivierten An-
schläge in München, Halle und Hanau. Ebenso, wie darüber Filme zu machen, 
ist es wichtig, miteinander darüber zu sprechen, was in unserem Land schief
läuft. Ganz viel Raum für Diskussion gibt's bei diesem Rex-Filmgespräch zum 
dritten Teil der Doku mit Regisseur und Autor Julian Vogel.   (am)

Programmkino Rex | Do, 13.7. | 19.30 Uhr | 8,80 €

Les Coureuses de Fond (Südfrankreich)	 FOLKLORE
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Das Duo bringt ein Potpourri an Instrumenten und Stücken auf die Bühne 
und verspricht eine weitreichende „musikalische Reise“. Alexandra Lupidi 
(Ukulele, E-Gitarre, Bendir, Darbuka, Snare, Sansula) ist als klassisch aus-
gebildete Sängerin bereits Teil diverser Opern-Aufführungen gewesen. Anja 
Schimanski (Kontrabass, E-Bass, Shrutibox) kommt eigentlich aus der  
Akrobatik. Als Les Coureuses de Fond spielen die Musikerinnen Interpretatio-
nen alter italienischer Volksmusik, Arbeiter- und Widerstandslieder sowie  
eigene Kompositionen.   (mn)

Kulturwiese Ida-Seele-Weg | So, 9.7. | 18 Uhr | Eintritt frei (Spenden erwünscht)

Weltmusik, Jazz, Pop, Blues, Singer-Songwriter und auch ein Konzert für die gan-
ze Familie – die „Sommerperlen“ locken wieder mal mit einem Potpourri (inter-)
nationaler Konzerthighlights. Vor den Shows kommt bereits an der Centralstation 
Festivalfeeling auf: Hier warten DJs, Liegestühle und Drinks auf Euch.   (mn)
Mit dabei: The Teskey Brothers (12.7.), Chico Trujillo (13.7.), Thomas D & The 
KBCS (18.7.), Michael Wollny Trio 19.7.), Madeline Juno (22.7.), Sebó (23.7.), Alli 
Neumann (27.7.), Dota (28.7.)
Centralstation | Mi, 12.7. bis Fr, 28.7. | 20 Uhr (nur Sebó schon um 16 Uhr) | ab 12,50 €
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf p-stadtkultur.de für die Konzerte von Thomas D und 
Alli Neumann

„Einzeltäter III: Hanau“	 FILM UND GESPRÄCH

P | 08

http://p-stadtkultur.de
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Open-Air-Kino 	  AUF DEM JOHANNESPLATZ

In den schönsten Sommernächten vorm Fernseher zu sitzen, kommt Euch 
nicht richtig vor? Uns auch nicht. Deshalb freuen wir uns aufs Open-Air-Kino 
auf dem Johannesplatz! Dort gibt es auch dieses Jahr wieder die Möglichkeit 
zum entspannten Grillen ... bis der Überraschungsfilm beginnt! Getränke 
könnt Ihr vor Ort kaufen (und so die Veranstaltung unterstützen), nur Kino- 
Snacks bitte selbst mitbringen.   (as)

Johannesplatz | Fr, 21.07. | gegen 21.30 Uhr (Filmstart bei Einbruch der Dunkelheit) 
Eintritt frei
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Tief im Westen ... ist die Stadt bekanntlich am schönsten. Zwischen Reise- 
Romantik mit Blick auf die Gleise und Industrie-Chic in der Wagenhalle über-
zeugt die „Wessi“ vor allem durch eins: positive vibrations. Auch diesen Som-
mer enttäuscht die außergewöhnliche Location nicht, wenn DJ Marko wieder 
mit satten Klängen von R'n'B bis World Pop das Publikum zum lässigen 
Hüftenschwingen in entspanntester Atmosphäre animiert – geht noch mehr 
Sommer?   (as)

Weststadtcafé | Sa, 15.7. + Sa, 19.8. | 22 Uhr | 5 € (ab 23 Uhr: 10 €)

„Come to the Dance“	 R'N'B UND MEHR
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Amy Elizabeth Jarrett und Julian Scharpf bilden „eine Symbiose, die sich über 
die Kontinente gefunden hat“. Sängerin Amy wuchs in Kalifornien auf, Julian 
im Schwabenland. Über Zufälle fanden die beiden zusammen und machen 
auf ihrem Debütalbum „We Wake Up In The Garden“ aktuelle und vergangene 
Utopien zum Thema. Glaubensverlust, verlorene Sicherheiten und Nachhaltig-
keit seien zentrale Gedanken der Platte, so das Duo, das seinen Sound quasi 
antagonistisch zu den inhaltlichen Leitmotiven denkt und mit sommerlichem 
Lo-Fi-Pop Zuversicht ausdrücken will.   (mn)

Schlossgarten | Fr, 21.7. | 20 Uhr | Eintritt frei

Aus dem sonnigen Kapstadt zurück in seine Heimat Darmstadt: Philipp Ritt-
mannsperger alias Lui Hill stellt gemeinsam mit Jazz-Bassistin Sarah Blake 
und Multi-Talent Khofhi The King – die er auf seiner Tournee durch Südafrika 
2017 kennenlernte – eine einzigartige Show auf die Beine. Eine musikalische 
Fusion aus Soul, groovigem Reggae, Jazz und Pop, vereint mit dem Amapiano- 
Rap aus den Townships von Kapstadt. Unterstützt wird das dynamische Trio 
vom lokalen Klang- und Tastenvirtuosen Steffen Stütz. Das wird ein wahrhaft 
außergewöhnliches, buntes Sounderlebnis!   (jw)
Hoff-Art Theater | Sa, 15.7. | 21 Uhr | 10 €
 Win! Win!  1 x 2 Tickets auf p-stadtkultur.de

Gardens of Capri (Mannheim)	 LAUT UND LEISE

Lui Hill (B/DA) & Friends from Mother City	 FUSION

http://nouki.co
http://p-stadtkultur.de
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Phonk D (DA) & LTJ Xperience (ITA) 	 10 YEARS DIGGIN

Der sonntägliche Café-, Grill- und Kulturbetrieb am Bessunger Jugendforst hat 
sich zum Sehnsuchtsort für Stadtfliehende und Frischluftfans gemausert – der 
perfekte Kurztrip an den Rand der Darmstädter Metropole. Auf der Veranda 
stehen die nächsten Wochen Antje-Maya Hirsch (23.7.), Aki Fresh (6.8.), das 
RTC-DJ-Team (27.8.) und flankieren das gastronomische Angebot mit ordentlich 
Input für Kopf und Herz. Neu in dieser Saison: Bei schlechtem Wetter bietet der 
Speisesaal Unterschlupf und ein (fast) genauso liebevolles Ambiente.   (fr)

Jugendhof Bessunger Forst | So, 23.7. + So, 6.8. + So, 27.8. | 12 bis 17 Uhr, Kultur 
ab 14.30 Uhr | Eintritt frei

Forstlove-Café	 ERHOLUNG & KULTUR IM WALD

Nach der erfolgreichen Premiere im Vorjahr geht die kollektive Kunst-Schau 
in die zweite Runde. Fünf Kunstschaffende präsentieren ihre Werke aus 
Fotografie sowie Öl- und Acrylmalereien. Mit dabei sind: Eva Dalichau (USA/
Berlin), Magnus Scharff (Darmstadt) und Fabian Brück (Berlin) sowie Lars 
Richter (Darmstadt) und Mars Dalichau (USA/Frankfurt). Begleitet wird die 
Ausstellung eine Woche lang von (Mitmach-)Events wie „Drink & Draw“, 
Stand-up-Comedy, Live-Musik und Workshops für Kinder.   (mn)

Mathematik-Lernzentrum „besser wissen“ (am Roßdörfer Platz) | So, 23.7. bis So, 30.7.  
täglich von 13 bis 21 Uhr | Eintritt frei, Infos und Anmeldung: mathe-besserwissen.de

Ska Trek (Darmstadt)	 JUBILEE
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Ihre 33-jährige Reise durch die Skalaxie feiern Ska Trek mit einem Schnaps-
zahl-Jubiläumskonzert. Trotz europaweiten Touren bleibt die legendäre Ska-
Band den Fans in ihrer Heimatstadt treu. So lässt sie es sich nicht nehmen, 
mit intensiven Offbeat-Rhythmen den Ort zum Tanzen zu bringen, an dem al-
les begann: Im Roßdörfer Biergarten erwartet Euch originaler jamaikanischer 
Ska aus den 60ern gemischt mit feinsten Rocksteady-, Calypso- und Reg-
gae-Klängen. Wen karibische Vibes mit garantiertem Tanzpotenzial locken, 
sollte dieses Livekonzert nicht verpassen.   (sasp)

Roßdörfer Biergarten | Sa, 22.07. | 20.30 Uhr | 10 €

Vor zehn Jahren startete Housemusic-Experte Phonk D seine Event-Saga 
„Diggin' In The Crates“ im Weststadtcafé. Zusammen mit Luca LTJ Trevisi 
alias LTJ Xperience, der schon Ende der wilden 80er zwei der legendärsten 
italienischen Clubs zum Beben brachte und als Resident-DJ das House-Feuer 
im Süden Europas entfachte, wird das 10-jährige Jubiläum angemessen zele-
briert. Mit freshen Beats aus dem House- und Disco-Bereich sowie einer Prise 
elektronischem Jazz sorgt das Duo für einen wahren Klangrausch.   (jw)

Weststadtcafé | Sa, 22.7. | 22 Uhr | 12 €

„KA.2“	 KUNSTAUSSTELLUNG UND MEHR

http://mathe-besserwissen.de
http://nouki.co
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Darmstädter Ferienkurse	 NEUE MUSIK

Alle zwei Jahre pilgern Musikinteressierte aus aller Welt nach Darmstadt. Seit 
1946 lädt hier das Internationale Musikinstitut Darmstadt (IMD) zu Einblicken in 
die aktuellen Entwicklungen der avantgardistischen Gegenwartsmusik. Erwar-
tet werden 400 aktive Teilnehmer und 60 Dozenten aus etwa 50 Nationen. Die 
„Ferienkurse“ laden auch diesmal mit üppigem Angebot aus Seminaren, Work-
shops, Konzerten, Installationen, (Vor-)Lesungen und Diskussionsrunden zum 
Entdecken und zur Neujustierung der Hörgewohnheiten ein.   (mn)

Von Centralstation über Stadtkirche und Orangerie bis Lichtenbergschule (Sporthalle)  
Sa, 5.8. bis Sa, 19.8. | Details und Tickets: internationales-musikinstitut.de A
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Basketball, Sommer, Sonne, Graffiti, DJ- und Beatsets, Live-Rap sowie lecke-
res Essen und kühle Drinks vom Bedouin – mit diesem Vibe begeistert der 
Herrngartenjam seit fast 15 Jahren und ist zurecht Dreh- und Angelpunkt der 
Darmstädter HipHop-Szene. Die steht dieses Jahr auch musikalisch im Fo-
kus: Zu hören gibt’s feinste Tunes von der IDC-Crew, Tantor Recordings sowie 
Live-Auftritte von lokalen Rap-Künstlern.   (mn)

Herrngarten (Aktivspielplatz) | Sa, 29.7. | ab 12 Uhr | Eintritt frei

14. Herrngartenjam 	 HIPHOP
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Wer bei Theater nur an Guckkastenbühne und teure Logenplätze denkt, ver-
passt einiges. Zum Beispiel dieses Festival aus Varieté, Luftakrobatik und 
Figurentheater! Unter freiem Himmel und an öffentlichen Plätzen verzaubern 
die Artist:innen kleine und große Zuschauer:innen mit einem vielfältigen Pro-
gramm und zeigen so, dass die darstellenden Künste nicht elitär sein müssen,  
sondern auch „just for fun“ absolut kulturrelevant sind.   (as)

Erst Herrngarten, dann Riegerplatz, Johannesplatz, Friedensplatz  
Mi, 02.08. bis Sa, 05.08. | Eintritt frei, Spenden erbeten

Taucht ein in die „Werkstatt des Jazz“! Die bundesweit renommierte Work-
shop-Woche lädt mit hochkarätigen Dozenten seit über 30 Jahren zu Musik 
und Diskurs. Teilnehmende arbeiten sich gemeinsam in harmonische Feinhei-
ten ein, widmen sich individuellem Üben oder studieren philosophisch-the-
oretische sowie historische Positionen der Szene. Das Ganze findet eher im 
Sinne eines kollektiven Heranwagens statt. Ergebnisse des Tagewerks werden 
jeden Abend an einem wechselnden Ort aufgeführt.   (mn)

Knabenschule + Hoff-Art Theater + Schlossgarten + Klause | Mo, 24.7. bis Sa, 29.7.  
Eintritt und weitere Details: jazzinstitut.de

30. Just for Fun	 STRASSENTHEATERFESTIVAL

32. Darmstädter Jazz Conceptions	 WORKSHOP & KONZERTE

➜

➜

Info: Telefon 069 2577-1700, www.krfrm.de

Tage der Industriekultur 
Rhein-Main 
Wasser

29.8. –3.9.2023
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http://internationales-musikinstitut.de
http://jazzinstitut.de
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„Lack und Rausch“	 GRAFFITI JAM

Bunte Blumen-Coverartworks treffen auf raue, wuchtige Hardcore-Riffs – 
melodischer, zweistimmiger Gesang auf wildes Geschrei. Überflieger Scowl 
bewegen sich, irgendwo zwischen Hardcore, Grunge, Alternative und Indie. 
Dazu gesellen sich Zulu mit ebenfalls erfrischender Genre-Vermischung rund 
um einen klaren Hardcore-Kern. Auf der einen Seite wütet Sängerin Aleisia 
Miller dabei über rassistische Ungerechtigkeiten, auf der anderen Seite fragt 
sie aber auch: „Why must I only share our struggle, when our Blackness is so 
much more?“   (pit)
Klingt wie: Turnstile, No Doubt, Hatebreed
Oetinger Villa | Di, 15.8. | 20 Uhr | 15 €

Scowl + Zulu (USA) 	 HARDCORE

Zwei absolute DJ-Granaten versprechen hier im Doppelpack Dancefloor-Acti-
on all night long: David Broghammer und Daniele Iezzi tun sich wieder mal 
zusammen und schicken Euch eine Nacht lang auf eine Reise mit weltum-
spannenden Beats und Sounds. Viel Spaß mit „Italo-, French-, Rivera-Disco, 
Balearic, nigerianischem Boogie, ghanaischem Highlife, angolanischem Sem-
ba, South African Synth Disco und Amapiano, Zouk von den Antillen, Brazilian 
Boogie, US Disco & Funk Classics plus treibendem House“. Mega!   (mn)

Schlosskeller | Sa, 12.8. | 23 Uhr | 5 €

Best of Poetry Slam	 WORTKUNST
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Die Sommerpause bei den Lesungen wird unterbrochen von einem modernen 
Text-Turnier. Der von Tilman Döring moderierte Wettbewerb in der historischen 
Kulisse bietet den Rahmen für witzige und hintergründige Gedanken, oft 
kombiniert, dabei immer unterhaltsam performt. Aus Frankfurt kommen die 
amtierende Hessenmeisterin Aileen Schneider, der mehrmalige Hessenmeister 
Jan Cönig und der Sach- und Lachbuch-Autor GAX; ein Heimspiel hat die aus 
Bochum angereiste Jule Weber, diesjährige Darmstädter Turmschreiberin.   (sf)

Burg Frankenstein | Fr, 11.8. | 20 Uhr | 24,45 €

Entlang einer der größten legalen Graffitiflächen der Republik (600 Meter  
Länge mal 4 Meter Höhe) feierte das urbane Kunstfestival „Lack und 
Rausch“ 2022 seine Erstauflage – jetzt steht Runde zwei in den Startlöchern. 
Über 70 Künstler aus ganz Deutschland werden an der Lincolnwall erwartet, 
ihnen könnt Ihr live beim Sprayen der Werke über die Schulter schauen. Dazu 
gibt's ein fettes Musik-Line-up mit Reggae, Dub, HipHop, Funk und mehr 
von: DJ Art Nouveau Soundsystem, Moodijudy, Buffet Boys, New Sound Order, 
Shawn Compes, David Broghammer, Robotnick, Plcbsx.   (mn)

Lincoln Wall | Sa, 12.8. + So, 13.8. | Sa: 12 bis 22 Uhr + So: 12 bis 18 Uhr | Eintritt frei

Intercontinental Disco	 PARTY

http://nouki.co


Favoriten des Monats 

   

Anzeige_Weinfest-vko-Sonntag_P_Magazin_148x101_rz.indd   1Anzeige_Weinfest-vko-Sonntag_P_Magazin_148x101_rz.indd   1 22.06.2023   11:12:0822.06.2023   11:12:08ANZEIGEN



Favoriten des Monats

P | 16

Themenführung „Wasser im Archiv?“     TAGE DER INDUSTRIEKULTUR

Der Quell des Lebens: Darum dreht sich alles bei den 21. Tagen der Industrie-
kultur. Interessierte haben vom 29.8. bis 3.9. an verschiedenen Locations im 
Rhein-Main-Gebiet die Möglichkeit, in die Welt des Wassers einzutauchen. 
Entdeckt werden können industriekulturelle Orte, die sonst nur von außen 
zu sehen sind. Auch das Staatsarchiv präsentiert ein beeindruckendes Sam-
melsurium zur langen Historie des Wassers in der Region: Von Mühlen und 
Schleusen bis hin zu alten Brunnen, diverse Flusskarten, Pläne für Deichbau-
ten, Dokumente zur Umwelt- und Technikgeschichte.   (jw)
Hessisches Staatsarchiv Darmstadt | Mi, 30.8. | 15 bis 16 Uhr | Eintritt frei, Anmel-
dung unter: darmstadt@hla.hessen.de, komplettes Programm: krfrm.de/TDIK2023 A
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Unsere liebsten Ritter des heiligen Soul-Grals laden zum Schwoofen ein! Die 
funkigsten Vinyl-Single-Jongleure der Stadt kommen mit grooviger Verstär-
kung in Personae von Michael Fuchs aus Offenbach und Bee Bee Boogie aus 
Hamburg und bringen nicht nur den Dancefloor zum Glühen. Während heiße 
60s/70s-Soul-Hits auf dem Plattenteller drehen, landet Vegetarisches auf dem 
Grill. Super lässiges, sommerliches Open-Air-Format!   (mn)

Bessunger Knabenschule (Hof) | Sa, 19.8. | 18 bis 22 Uhr | Eintritt frei

Topshake BBQ Vol. 6 	 SOUL! FUNK! DANCE!
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Drei Tage sommerliche Freiluft-Kultur präsentiert Euch die Centralstation auf 
der Treppen-Terrasse zu Füßen des ehemaligen Elektrizitätswerks. Während 
Ihr mit einem erfrischenden Getränk in der Hand den lauen Sommerabend 
genießt, stehen zum Auftakt die jungen Indie-Musiker Crystal Glass auf der 
Bühne. Am Samstag folgt die Frankfurter Pop-Rock-Band Elda. Den Abschluss 
macht der Poetry-Slam-Abend um Finn Holitzka und geladenen Slammer:innen 
sowie mit der Indie-Rock-Kapelle Rathmann aus Marburg.   (mn)

Auf der Treppe vor der Centralstation | Fr, 25.8. bis So, 27.8. | 19.30 Uhr | Eintritt 
frei

Darmstadt zeigt sich wieder bunt! Im Zeichen der Vielfalt wird für die Rechte 
der LGBTQIA+ Community protestiert und auf Queerfeindlichkeit aufmerksam 
gemacht. Start und Ziel der Demo ist der Karolinenplatz, mit einem farbenfro-
hen Fest im Anschluss. An Infoständen, während der Parade und im Rahmen 
einer politischen Podiumsdiskussion setzt der Verein Vielbunt e. V. ein klares 
Statement gegen Diskriminierung. Be proud and loud!   (jw)

Karolinenplatz | Sa, 19.8. | Demo ab 12 Uhr, Platzfest ab 14 Uhr | Eintritt frei

Upstairs Open Air	 MUSIK IM CARREE

Christopher Street Day Darmstadt	 PRIDE PARADE
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Centralstation/ImCarree/Darmstadt
Tickets & Informationen:
www.centralstation–darmstadt.de
Telefon: 06151 7806–999

Merck-Sommerperlen
12.07. The Teskey Brothers
13.07. Chico Trujillo
18.07. ThomasD&TheKBCS
19.07. MichaelWollny Trio
22.07. Madeline Juno
23.07. Sebó (Familienkonzert)
27.07. Alli Neumann
28.07. DOTA
Upstairs
25.08. Crystal Glass | Sultans Court
26.08. Elda | Brockhoff
27.08. Poetry Slam | Rathmann
07.09. Gisbert zu Knyphausen
13.09. Tamikrest
14.09. Woods of Birnam
15.09. Dichterschlacht Darmstadt
16.09. Science SlamDarmstadt
17.09. Badesalz (Staatstheater DA)
20.09. Tingvall Trio
23.09. Roland Jankowsky
30.09. Sarah Bosetti
01.10. Jean-Michel Blais
05.10. Ronja vonRönne
21.10. Dr. Pop
25.10. Peter SomuahGroup

Kultur live
in Darmstadt

ANZEIGEN
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In den Boden eingelassen, mit vielen Namen 
und klaren Linien. Im ersten Moment wirkt die 
aus Bronze gefertigte Tafel wie die Straßenkarte 
einer verwinkelten Stadt. Doch der umlaufende 
Schriftzug macht deutlich, dass dies nicht der 
Fall ist. Es handelt sich um grafisch übereinan-
der gestapelte Bücher von Autor:innen, die den 
Nazis ein Dorn im Auge waren und deren Werke 
deshalb am 21. Juni 1933 genau an dieser Stelle 
von NS-Anhänger:innen verbrannt wurden.

Die Wahl des Künstlers, die Bücher in dieser Form 
darzustellen, entspricht den vielen verschiedenen 
Urheber:innen. Keine rechten Winkel, stattdessen 
komplexe Konstellationen, Überlagerungen, Ver-
schiebungen und ineinandergreifende Flächen. Die 
versammelten Namen stehen für kritisches Den-
ken und bilden somit die intellektuelle Antithese 
zum eindimensionalen Stumpfsinn der Nazis.

Personen, die jeglichem Eigensinn absagen, um 
ihr eigenes Fühlen und Handeln einer gewalttä-
tigen Führerpersönlichkeit unterzuordnen, kann 
bei Gedankenflügen wie jenen von Robert Musil 
zum Beispiel nur schwindelig werden. In seinem 
Roman „Der Mann ohne Eigenschaften“ denkt er 
darüber nach, ob es nicht einen Möglichkeitssinn 

geben müsste. „Wer ihn besitzt, sagt beispielswei-
se nicht: Hier ist dies oder das geschehen, wird 
geschehen, muss geschehen; sondern er erfindet: 
Hier könnte, sollte oder müsste geschehen; und 
wenn man ihm von irgendetwas erklärt, dass es 
so sei, wie es sei, dann denkt er: Nun, es könnte 
wahrscheinlich auch anders sein.“ Die Rechnung 
auf der Tafel geht voll und ganz auf: Demokratie + 
Kultur = Freiheit. ❉

Kunst im öffentlichen Raum, Folge 40: Joachim Kuhlmann,  
Gedenktafel Bücherverbrennung, 2003  

TEXT: THOMAS GEORG BLANK | FOTO: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO 

Suche und finde

Kunst im öffentlichen Raum 
— 
Kunst findet man nicht nur in Museen und Ga-
lerien, sondern oft auch im Freien und für jede:n 
sichtbar. Manche Werke sind schon seit Jahr-
hunderten ein Teil des Stadtbildes, andere zieren 
es nur kurz. In Darmstadt haben einige Fügungen 
des Schicksals dafür gesorgt, dass es besonders 
viele Kunstwerke im öffentlichen Raum gibt. 
Ohne die schützenden Laborbedingungen eines 
White Cube gehen sie allerdings schnell unter. 
Dabei können gerade diese stillen Zeitgenossen 
unsere Wahrnehmung des Stadtraumes verän-
dern und unser Verständnis von Welt herausfor-
dern. Eine Einladung zum Fantasieren.

http://nouki.co


Was übrig für Kultur?
Seit der Coronapandemie unterstützt WIR FÜR KULTUR – als Darmstädter 
Initiative – lokale Kulturschaffende und will das auch weiter tun.

Dank Ihrer Spenden seit 2020 
unterstützte Projekte:    

Mit einer Spende helfen Sie, dass auch weiter 
Kulturprojekte aus Darmstadt gefördert werden.  

HEAG Kulturfreunde gGMBH 
Sparkasse Darmstadt 
IBAN: DE06 5085 0150 0000 6906 78                             wir-fuer-kultur.de
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Subjektive Eindrücke aus dem neuen, zu fast einhundert Prozent  
tollen Nordbad

TEXT: AMANDA SCHULENBURG | FOTOS: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO

DAS KOMBI- 
SCHMUCKSTÜCK

P | 20

Pünktlich zum guten Wetter ist der neue Au-
ßenbereich des Nordbads fertig geworden und 
offiziell eröffnet. Das Bad wurde als Kombi aus 
städtischem Nordbad und Trainingsbad des 
DSW 1912 (Darmstädter Schwimm- und Wasser-
sport-Club) entworfen. Was es zu bieten hat und 
wie Ihr hier einen heißen Sommertag verbringen 
könnt – darum geht's jetzt.

Mittwoch, der letzte Tag im Mai – es ist sonnig, 
warm und ich kann endlich meinen Durst nach 
Sommer stillen. Ich lasse mich langsam vom Be-
ckenrand ins Wasser gleiten, das angenehm warm 
ist und trotzdem ein bisschen erfrischt. Mit dem 
alten Nordbad, in dem mir mein Papa das Schwim-

men beigebracht hat, hat das hier nicht mehr so 
viel zu tun. Das alte Bad hatte seine ganz eigene, 
etwas schäbige Romantik und diese neue Version 
wirkt großzügig, freundlich und sauber.

Nach vierjähriger Bauzeit ist das neue Nordbad 
mit seinen imposanten 3.500 Quadratmetern 
Schwimmfläche seit Mitte Mai offiziell eröffnet. An 
diesem Mittwochmittag ziehen einige Schwim-
mende gemächlich ihre Bahnen, während andere 
Gäste auf hübsch hergerichteten Holzpodesten in 
der Sonne brutzeln. Vereinzelte Sonnenschirme 
bieten nur sehr partiell Schutz, ein Sonnensegel 
wie über dem Becken für die jüngsten Besu-
cher:innen fehlt hier – und auch auf der kleinen 

http://nouki.co


Liegewiese mit den noch jungen Bäumchen 
nebenan.

Die Freibadlandschaft besteht aus einem seriös 
und einem weniger seriös wirkendem Becken, in 
dem fröhlich-buntes Chaos regiert. Zusätzlich gibt 
es ein flaches Becken für Kleinkinder oder Leute 
wie mich, die gerne einfach im seichten Wasser 
liegen. Das weniger ernste Becken ist nicht so tief 
und hauptsächlich von Kindern besucht – aber 
für den Titel „Spaßbecken“ reicht es nicht, dafür 
fehlt eine Rutsche oder ein Strudel. Spaß haben 
kann man hier trotzdem, zum Beispiel wenn man 
versucht, Stille Post unter Wasser zu spielen. 
Das andere Becken ist in Bahnen unterteilt und 
bietet viel Platz zum Schwimmen – und für große 
Ambitionen. Denn hier trainiert der DSW, dessen 
Schwimmer:innen es teils schon zu internationa-
len Wettkämpfen geschafft haben.

Olympisches Flair
Im Jahr 1912 gegründet, haben die ersten 
Schwimmer:innen des Vereins in etwas algigerer 
Umgebung im Großen Woog trainiert. Vor etwa 50 
Jahren ist der Verein in das damals neue Sport-
zentrum in den Bürgerpark umgezogen. Zu den 
größten Erfolgen der DSW-Schwimmer:innen in 
den mehr als 100 Jahren Vereinsgeschichte zählen 

die Titel Deutscher Meister und Europameister 
sowie die Teilnahme an Olympischen Spielen.

Die Schwimmabteilung des Wassersportver-
eins fokussiert sich auf leistungsorientierten 
Schwimmsport und bietet an fünf Tagen in der 
Woche verschiedene Kurse für Kinder und Er-
wachsene an. Darunter sind auch Kurse für ganz 
unerfahrene Schwimmer:innen – jeder Anfang 
ist schließlich klein. Der nächste Kursbeginn ist 
nach den Sommerferien geplant, anmelden könnt 
Ihr Euch dafür jetzt schon. Das Nordbad lässt sich 
easy mit den Straßenbahnlinien 4 und 5 erreichen, 
es gibt sowohl Auto- als auch Fahrrad-Parkplätze 
– und vom Martinsviertel aus ist man auch zu Fuß 
schnell da.

Zeitlos modern – und nachhaltig gesund
Das neue Nordbad ist ein Kombibad – der DSW- 
Schwimmverein und das städtische Nordbad teilen 
sich hier Becken und Anlage sowie die Finanzie-
rung. Der Begriff Kombibad bezieht sich aber auf 
das winterliche Drinnen – mit (Schul-)Sportbe-
cken, Ninja-Parcours, Kurs- und Babybecken – und 
sommerliche Draußen der neuen Anlage. Denn 
beide Elemente des neuen Schwimmbads teilen 
sich einen Eingang. Architekt Christopher Höfler 
(Sacker Architekten, Freiburg) bezeichnet > 

P | 21
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dies als „Geste der Gemeinschaft“, der Kombi-Ein-
gang biete zudem eine einfache Orientierung. 
Bemerkenswert: Der zeitlos moderne Baukörper 
mit den Materialien Holz, Glas und Metall fügt sich 
harmonisch in den Landschaftsraum Bürger-
park ein. Das neue Nordbad ist ein 47 Millionen 
Euro teures Schmuckstück, das sich die Stadt 
Darmstadt geleistet hat (nur eine Million Euro kam 
in Form von Förderbeiträgen seitens des Landes 
Hessen). Und gleichzeitig eine nachhaltige Inves-
tition in die Gesundheit der Heiner:innen.

Während ich draußen im großen Becken ein paar 
Bahnen schwimme, flattern über mir Fähnchen 
mit dem Aufdruck eines DSW-Sponsors wild im 
Wind. Ich kann mir gut vorstellen, wie sie bei den 
Wettkämpfen, die hier an manchen Wochenenden 
stattfinden, bei voll besetzter Betontribüne für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgen. Weil sich 
meine Motivation, eine Schwimmkarriere zu star-
ten, in Grenzen hält, beende ich nach einigen Bah-
nen mein Training und laufe zur angrenzenden 
Liegewiese. Hier spenden große Bäume Schatten 
und es gibt sogar ein Beachvolleyballfeld. Der neue 
Kiosk – ebenfalls im schönen Holzlamellendesign 
– komplettiert die Schwimmbaderfahrung: Mit 
schwimmen, Pommes (oder Eis) essen und sonnen 
kann ich hier Stunden verbringen.

Wunderbare Badetage
Ob ein Schwimmbad gelungen ist, entscheidet 
schließlich die Frage, ob ich hierher zum Schwim-
men wiederkommen möchte. Für mich lautet 
die Antwort: definitiv ja. Ich will wiederkommen, 
um mich beim Schwimmen von ambitionierten 
Olympiaschwimmer:innen motivieren zu lassen, im 
seichten Wasser des Babybeckens zu meditieren 

oder mich einfach auf dem warmen Steinboden 
zu sonnen. Für Badespaß und Planschen ziehe 
ich immer noch den Woog vor – aber wer sich von 
Algen und Sand abschrecken lässt, kann auch im 
Nordbad wunderbare Badetage mit allem Drum 
und Dran verbringen. Wer gerne zum tatsächli-
chen Schwimmen schwimmen geht, dem empfehle 
ich das neue Bad am Bürgerpark ausnahmslos. 
Für Studierende zudem wirklich preiswert lässt es 
sich hier gut ein paar – und auch ein paar mehr 
– Bahnen ziehen. Ob man dabei nun auf Olympia 
zusteuert oder nicht. ❉

Info, Info! 
— 
Öffnungszeiten des Freibads (bis 17. September): 
Mo + Sa + So: 9 bis 20 Uhr, Di + Mi + Fr: 8 bis 20 
Uhr, Do: 7 bis 20 Uhr

Eintrittspreise im Sommer: Erwachsene 4,20 € 
(ab 18 Uhr 3 €), Kinder und Ermäßigte 2,10 € 
(ab 18 Uhr 1,50 €), Kinder bis 6 Jahren: Eintritt 
frei. Zudem gibt es eine Sommerferienkarte 
für Schüler:innen (für 25 Euro) sowie Bonus- 
und Familienkarten, Details: darmstadt.de/
darmstadt-erleben/freizeit/schwimmbaeder/
frei-und-naturbaeder/dsw-freibad

Kurse gibt es für Erwachsene wie für Kinder mit 
verschiedenen Leistungsniveaus; Anmeldung per 
E-Mail an Axana Dargatz: schwimmschule@
dsw-1912.de

dsw-1912.de
sacker.de/projekt/nordbad-darmstadt
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Eine Frisbee fliegt unter der Nachmittagssonne 
hindurch, bevor sie ein junger Mann aus der Luft 
pflückt. Gebannt verfolgt ein Pärchen das Spiel 
in der Rudolf-Müller-Anlage. Diese Ruhe gehört 
in den ersten drei Sommerferienwochen – von 
Montag, 24. Juli, bis Freitag, 11. August – der 
Vergangenheit an. Zurecht. Denn dann haben 
Kinder hier das Sagen. Das Gelände zwischen 
Großem Woog im Osten und Mercksplatz sowie  
Jugendstilbad im Westen verwandelt sich 
wieder in ein Spiel- und Bauparadies für Kinder 
zwischen sechs und 14 Jahren, zur Kinderstadt. 
Von Montag bis Freitag wird gehämmert, gesägt 
und gemalt. Und das ohne jeglichen Einfluss 
durch Erwachsene. 2023 geht das kostenfreie 

Sommerferienspielangebot des „Rotzfrechen 
Spielmobils Darmstadt“ bereits in die 19. Runde.

Schon von Weitem sticht mir der rote Anhänger 
des Spielmobils auf der westlichen Seite des 
Darmbachs ins Auge. Drumherum buntes Treiben, 
durchmischt von einem Gewirr vieler Kinderstim-
men. Es wird gewerkelt, gebaut und gestaltet. 
Erste Bauwerke sprießen aus dem Boden. „Das ist 
ein Kiosk“, erklärt mir Mia und klopft konzentriert 
einen Nagel in ein schmales Holzbrett. Nebenan 
entstehen eine Bühne, ein Kino und ein Turm.

Werkzeugkoffer schnappen – und los geht's!
Der rote Anhänger, die „Bauzentrale“, bildet die 

In der Kinderstadt ist der Name Programm: Beim Darmstädter Ferien-
spielangebot, bei dem kreative Ideen in die Tat umgesetzt und jede Menge 

gebaut werden, müssen Eltern draußen bleiben.

TEXT: SARAH SPEIDEL | FOTOS: SPIELMOBIL DARMSTADT E. V. / LARS THOMAS
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GEBT DEN KINDERN  
DAS KOMMANDO!



SCHÖNEN 
SOMMER
Badeurlaub oder Balkonien – der 
Sommer kann kommen. Mit tollen 
Accessoires und schönen Dingen für 
die Oase zuhause, frischen Wind im 
Camper oder eine Runde durch den 
kühlen Woog. Macht‘s Euch schön!

ALLES SCHÖNE ZUM LEBEN.

Robert-Schneider-Str. 20     64289 Darmstadt
06151 719 115     www.GruenerSalon.de

Mo.-Fr. 10-18.30  +  Sa. 10-14 Uhr
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Anlaufstelle auf der temporären Riesenbaustelle. 
Hier werde ich – sowie die 80 bis 100 erwarteten 
Kinder pro Tag – bei ihrer Ankunft von Mitarbeiter:- 
innen des „Rotzfrechen Spielmobils“ in Empfang 
genommen. Zunächst erfolgt eine Material- und 
Werkzeugeinweisung. Mit Blick auf das Werkzeug 
erübrigt sich die Frage, warum ein Mindestalter von 
sechs Jahren Voraussetzung ist. An der Werkzeug
ausgabe werden Sägen, Hämmer, Zangen und Nägel 
an die Kinder verteilt. Dann geht es, bepackt mit 
einem Werkzeugkoffer, schon los.

An den vielen kleinen Baustellen vorbeischlen-
dernd fällt mir vor allem die große Menge Holz 
auf. Balken, Bretter und Paletten werden auf den 
markierten Bauflächen zu Bauwerken verarbeitet. 
Im Materiallager stoße ich zusätzlich auf diverse 
Alltagsgegenstände wie Seile, Stühle und ein Sofa. 
Sie warten nur darauf, verbaut zu werden. Ich ent-
decke, wie zwei Kinder einen geblümten Sessel – 
zwecks Einrichtung – in den Kiosk schieben. Nicht 
zuletzt kann dem Ganzen mit Farbe und Pinsel 
noch der gewünschte Anstrich verliehen werden. 
Trotz der abschließenden Bauabnahme durch die 
Spielmobil-Mitarbeiter:innen können die Werke 
danach umgebaut, abgerissen und neu gebaut 
werden. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Die vielfältigen Gestaltungs- und Baumöglichkei-
ten regen auch mich zum Ausprobieren an.

Elternfreie Zone: Hier haben Kinder das Sagen
Mich juckt es in den Fingern. Am liebsten würde ich 
direkt mit anpacken. So wie mir geht es vermutlich 
den meisten Erwachsenen. „Nicht umsonst ist die 
Kinderstadt eine elternfreie Zone“, erklärt Anna 
Fischer. Die studierte Soziologin prägt als Geschäfts-
führerin seit 2020 das „Rotzfreche Spielmobil“. „Wir 
stellen den Kindern einen freien Raum zur Verfü-
gung, in den nicht regulierend eingegriffen wird.“ 
Dahinter verbirgt sich die Intention, steuerndes Ein-
greifen der Eltern zu vermeiden. Den Kindern wird 
die Möglichkeit eröffnet, ganz frei und ohne jegliche 
Vorgaben zu gestalten. Es sind ausschließlich die 
kreativen Ideen der Kinder, die realisiert werden.

Ganz in diesem Sinne erhält ein Junge von einer 
Betreuerin auf seine Frage, was er denn nur bauen 
solle, keinen konkreten Vorschlag. Vielmehr ver-
stehen sich die sieben auf dem Gelände verteilten 
Betreuer:innen als Mitspielende auf Augenhöhe. Nur 
wenn es bei der Umsetzung gänzlich hakt, helfen sie,  
minimieren Gefahren oder schlichten Streitigkeiten. 
Extra-Angebote wie Großgruppenspiele, Schmink
nachmittage oder eine kühlende Wasserschlacht 
gehen ebenfalls auf Impulse der Kinder zurück. >
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Ausprobieren, entdecken und erfahren
Deutlich wird: Der Abenteuerspielpatz liegt in der 
Hand der Kinder. Darüber erleben sie Partizipation.  
Im selbstbestimmten Tun können persönliche 
Ressourcen entfaltet und Individualität ausgelebt 
werden. Ausprobieren, entdecken und erfahren ste-
hen im Fokus. „Es existiert kein vordefiniertes Ziel. 
Das Spielen steht im Mittelpunkt“, erklärt Anna 
Fischer. „Uns ist Lebendigkeit sehr wichtig, gerade 
im Kontrast zum durchstrukturierten Schultag.“

Genau dieser Kerngedanke bildete das Motiv zur 
Gründung der ersten Kinderstadt im Jahr 2005. 
Angelegt als informelles Lernangebot wurde sie 
bewusst als direkter Gegenpol zu formellen, zielge-
richteten Lernangeboten ins Leben gerufen. Bis 
heute ist man diesem Grundsatz treu geblieben.

Und das Konzept hat sich bewährt: Die Kinderstadt 
wird seit 19 Jahren jeden Sommer erneut mit 
Begeisterung angenommen. Mittlerweile gehö-
ren bereits einstige Teilnehmer:innen zum Team 
der Betreuer:innen. So ist auch im nächsten Jahr 
wieder mit dem Ferienangebot zu rechnen. Das 
gelingt zum einen dank der Grundfinanzierung 
durch die Wissenschaftsstadt Darmstadt, zum 
anderen aufgrund der erfolgreichen logistischen 
Planung: Von der Materialbeschaffung bis hin zum 
Abtransport der abzureißenden Hütten am Ende 
muss alles gut organisiert sein.

Informationen am Rande, aber wichtig zu wissen
Nach dem Rundgang über den sonnigen Platz bin 
ich froh über ein Glas kühles Wasser von der Bau-
zentrale. Zwar werden hier Getränke bereitgestellt, 
trotzdem ist es zu empfehlen, für die Kids neben 
genügend zu trinken auch Proviant zur Stärkung 
einzupacken. Denn der Hunger kommt garantiert. 
Sonnencreme, eine Kappe, feste Schuhe und 
Klamotten, die dreckig werden können, gehören 
außerdem zur Grundausstattung.

Die Kinderstadt: das Wichtigste in 
Kürze 
— 
Zielgruppe: Kinder zwischen 6 und 14 Jahren
Wo: In der Rudolf-Müller-Anlage am Woog
Wann: Vom 24. Juli bis 11. August, Mo bis Fr 
von 12 bis 18 Uhr, kostenfrei + ohne Anmeldung, 
Einstieg jederzeit möglich
Weitere Infos: spielmobil-darmstadt.de

Mein Blick fällt auf die angrenzende Wiese. 
Einige Eltern sitzen gemütlich im Schatten. Da die 
Betreuer:innen bei diesem offenen Angebot keine 
Aufsichtspflicht übernehmen, ist es nachvollzieh-
bar, dass einige Eltern ihre Kleinen im Auge be-
halten. Denn ohne Anmeldung können die Kinder 
im Zeitraum von 12 bis 18 Uhr kommen und gehen, 
wie es ihnen beliebt.

Und was ist mit den Kleinsten, die noch zu jung 
für die Kinderbaustelle sind? Auch sie kommen 
auf ihre Kosten. In einem extra ausgezeichneten 
Eltern-Kind-Areal können sich die unter Sechsjäh-
rigen gemeinsam mit ihren Eltern an das Bauen 
herantasten und Kinderstadtluft schnuppern.

„So, jetzt kannst Du etwas bestellen“, reißt mich 
Mia aus meiner Beobachtung und zieht mich 
begeistert zum fertigen Kiosk. Das farbenfrohe 
Bauwerk ist zum Leben erweckt. Leuchtende 
Kinderaugen strahlen mich von der anderen Seite 
der Theke an – wenn das mal nicht Grund genug 
ist, an der Kinderstadt teilzunehmen. Ob aus 
Darmstadt oder Umgebung, punktuell an einzel-
nen Tagen oder gar die gesamten drei Wochen: 
Kinder, die es begeistert, gemeinsam in der Natur 
mit den eigenen Händen Kreatives zu schaffen, 
sind hier genau richtig. ❉
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Ab 10.09. Kammerspiele
Hasen-Blues.  
Stopp SCHAUSPIEL

von Uta Bierbaum
ab 14 Jahren

Ab 16.09. Kammerspiele
1984 SCHAUSPIEL

von Kristo Šagor nach dem 
Roman von George Or-
well / Uraufführung

Ab 30.09. Großes Haus
Les contes d’Hoffmann 
(Hoffmanns Erzählun-
gen) MUSIKTHEATER

Opéra fantastique von 
Jacques Offenbach

Ab 06.10. Kammerspiele
Wir lieben und wissen 
nichts SCHAUSPIEL

Komödie von Moritz Rinke

Ab 07.10. Großes Haus
Last Work TANZ

Choreografie von Ohad 
Naharin

Ab 25.10.  
Foyer Kleines Haus
Mina oder die Reise 
zum Meer MUSIKTHEATER

Balladenmärchenminioper 
von Anno Schreier  
ab 4 Jahren

Ab 03.11. Großes Haus
Jekyll & Hyde 
MUSIKTHEATER

Musical / für die Bühne kon-
zipiert von Steve Cuden und 
Frank Wildhorn

Ab 19.11. Großes Haus
Der Zauber von Oz 
SCHAUSPIEL

Familienstück von Sergej 
Gössner nach dem Kinderbuch 
von Lyman Frank Baum 
Uraufführung / ab 5 Jahren

Ab 24.11. Kammerspiele
Wilhelm Tell: Im 
Reich des Schmerzes 
SCHAUSPIEL

von Marcel Luxinger nach 
dem Schauspiel von Friedrich 
Schiller / Uraufführung

Ab 09.12. Großes Haus
L’elisir d’amore 
(Der Liebestrank) 
MUSIKTHEATER

Opera buffa von Gaetano 
Donizetti

Ab 16.12. Kammerspiele
gerade NOW! TANZ

Choreografien von Marco 
Goecke und Martin Harriague

Besondere 
Empfehlung
08.10. Staatstheater Darmstadt
Tag der offenen Tür
Offene Werkstätten, Blick 
hinter die Kulissen und 
Programme aller Sparten. 
Herzliche Einladung!

01. – 07.10.  
Foyer Großes Haus
Foyer public
Das Theaterfoyer als öffentli-
cher Stadtraum. Programm, 
Theatercafé – offen für alle.

Unsere Premieren der neuen Spielzeit in 2023

ANZEIGE



Hörspiel mit dem Team des Nonstock Festivals, das seit 25 Jahren  
weit über die Grenzen des Fischbachtals wirkt

MUSIKAUSWAHL + TEXT + FOTO: PETER STEINERT

»VON DENEN  
HÄNGT EINE  
SETLIST BEI UNS 
AUF DEM KLO«
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Das Nonstock Festival im 
Odenwälder Örtchen Nonrod 
ist in der Region weithin be-
kannt für seine kulturelle  
Vielfalt, Musikliebe und fürs 
Partymachen vor traumhaf-
ter Naturkulisse. Dieses Jahr 
feiert das Open Air seinen 

25. Geburtstag – wie zuletzt 
auch schon neben Kühen und 
Heuballen auf den Wiesen des 
ländlichen Röderhofs. Wir ha-
ben das Jubiläum zum Anlass 
genommen, um Burkhard Rö-
der, Gösta Gantner, Johannes 
Leukel und Frauke Thimme 

aus dem Festivalteam mal auf 
den Zahn zu fühlen mit Bands 
aus 25 Jahren Nonstock. Denn 
nicht nur regionale Bands aus 
Darmstadt und Südhessen 
haben in dieser Zeit ihren Weg 
in den Odenwald gefunden ...



 Kraftklub feat. Casper  
 „Schöner Tag“ 
Heute zwei Mainacts bei Rock am 
Ring, Southside & Co., damals 
noch im kleinen Nonrod zu sehen.
Burkhard [noch während des 
Intros]: Kraftklub!
Gösta [bisschen später, schmun-
zelnd]: Kraftklub. Ja, das war 
Wahnsinn damals. Welches Jahr 
war das?
Burkhard: 2011. Wir hatten sie 
aber schon Ende 2010 gebucht.
Johannes: Das war mein erstes 
Jahr Nonstock ...
Gösta: ... und das mit einem 
Wahnsinns-Line-up! Das war 
kurz nachdem wir entschieden 
haben, nicht mehr alles nur nach 
der „Kraut-und-Rüben-Methode“ 
zu buchen. Am Anfang haben wir 
uns nämlich einfach nur für einen 
Tag in einem Garten getroffen und 
zusammen alle Bewerbungs-CDs 
durchgehört.
Jetzt kommt auch gleich noch ein 
Feature, das ebenfalls bei Euch 
aufgetreten ist.
Burkhard [noch bevor das Feature 
beginnt]: Ja, Casper. Der hat im 
gleichen Jahr auf dem Nonstock 
gespielt. Das war die Sensation, 
weil wir damals das erste Mal 
ausverkauft waren mit 3.000 Leu-
ten. Der war da schon Headliner, 
sein Album „XOXO“ war vier Wo-
chen vorher erst rausgekommen. 
Kraftklub ist dann am Tag danach 
schon gegen 17 Uhr nachmit-
tags aufgetreten [allgemeines 
Gelächter].
Gösta: Casper sollte auch für 
ein Interview zu einem direkt 
angrenzenden Sportplatz gebracht 
werden, weil es da ruhiger war. 
Doch obwohl das nur so 50 Meter 
waren, mussten wir ihn mit einem 
Auto hinfahren, weil ihm einfach 
so viele Fans draußen um den 
Hals fallen wollten.
Burkhard: Und vom Kraftklub-Gi-
tarristen Steffen Israel haben wir 
immer noch eine Jacke, die er 
besoffen bei uns vergessen hat.

 Ersatzkopf 
 „wg gesucht“ 
Chaotischer Deutschpunk aus 
Darmstadt, bei dem man froh sein 
kann, wenn die Band beim Auftritt 
noch weiß, welche vier Akkorde sie 
gerade spielen müssen.
Gösta [als der Gesang einsetzt]: 
Aja ...
Frauke: Ersatzkopf
Johannes: Ich wollt‘s grad sagen.
Burkhard: Aber das ist jetzt ein 
Track, den ich noch gar nicht so 
auf dem Schirm hatte. Von wann 
ist das?
Das ist „wg gesucht“ vom Album 
„born to be geil“ aus dem letzten 
Jahr.
Burkhard: Ach von der neuen Plat-
te, wo die was mit Team Scheisse 
gemacht haben.
Ja, der Song hat sogar bisschen 
mehr Text und Songstruktur. Auf 
dem Album ist auch „null euro 
ticket“. Das höre ich immer, wenn 
ich mit dem Zug in die Heimat 
fahre.
Frauke: Von denen hängt eine 
Setlist bei uns auf dem Klo [alle 
müssen lachen]. Als ich damals 
die Gema-Listen von den Bands 
eingesammelt habe, wussten 
Ersatzkopf aber gar nicht mehr 
richtig, wie ihre Songs überhaupt 
heißen. Also das war bei denen 
nicht nur auf der Bühne so chao-
tisch. Das war echt geil.

 Audio88 & Yassin feat. Döll und  
 Mädness 
 „Mann im Mond“ 
Politischer Deutschrap mit Biss, 
der seinen Ursprung in Darmstadt 
hat, inzwischen aber auch 
deutschlandweit die Clubs füllt.
Burkhard: Yassin war früher ein 
Arbeitskollege von mir [damals 
... im 603qm]. 2016 hat er mit 
Audio88, Mädness und Döll bei 
uns gespielt. Da war das erste Mal 
wieder das Festival auf dem Hof, 
nicht mehr auf der Kulturwiese 
unterhalb des Dorfes. Das war 
legendär, dass die alle vier zusam-
men bei uns auf dem Bauernhof 

aufgetreten sind. Das kommt nicht 
so häufig vor.
Gösta: Und Mädness sehen wir 
dieses Jahr wieder ...
Johannes: ... bei unserer Warm-
up-Party in der Goldenen Krone in 
Darmstadt [am 24. Juni].
Gösta: Aber mit dem Darmstädter 
Neuzeit-Kollektiv haben wir auch 
auf dem Festival wieder eine gute 
Rap-Fraktion.
Burkhard: Und was HipHop 
angeht, hatten wir neben Casper 
auch schon Prinz P, Dendemann, 
Retrogott & Hulk Hodn und Flowin 
Immo.

 The Barbers  
 „Starcrossed Lovers“  
Darmstädter Pop/Rock seit 2010. 
Kennt man einfach.
Johannes [direkt nach den ersten 
Akkorden]: The Barbers. „Star-
crossed Lovers“ hab ich lange Zeit 
mega abgefeiert. Ich freu‘ mich 
auch, dass die dieses Jahr wieder 
dabei sind. Das ist irgendwie so 
eine Haus- und Hof-Band gewor-
den bei uns. Die Truppe ist auch 
einfach mega lustig und sie feiern 
immer ordentlich einen ab auf dem 
Nonstock.
Burkhard: Die gibt's auch schon 
echt lange. Früher haben die auch 
immer in diesem Friseurladen in 
Darmstadt gespielt, das fand ich 
sympathisch.
Gösta: The Barbers sind auch 
schon mal genau hier auf diesem 
Rasen aufgetreten, wo wir gerade 
sitzen [zeigt auf den wirklich sehr 
kleinen Darmstädter Hinterhof]. 
Das war großartig! Das war der 
Geburtstag meiner Nachbarin, die 
die Band als Caterer im Nonstock- 
Backstage kennengelernt hat.

 Spreu & Weizen 
 „Wir sind hier“ 
Die musikalische Vergangenheit 
von Festival-Mitgründer Burkhard.
Burkhard: Ach, du Scheiße ... 
[lacht herzlich] Wie kommst Du 
denn da drauf? [zu den anderen:] 
Das müsst Ihr jetzt erraten. >
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Frauke: Ja, also ich schätze jetzt 
mal ganz stark irgendetwas mit 
Burki.
Gösta: Ist das Spreu & Weizen?
Da ist der Name.
Burkhard: Das ist aber nett, dass 
Du mit so alten Geschichten hier 
ankommst. Wir haben mehrfach 
beim Nonstock gespielt. Am 
Anfang war das noch so eine 
Crossover-Band mit Schreien und 
dann zwei, drei Jahre später ist 
immer mehr HipHop reingekommen 
und wir haben dann zwanzig Jahre 
lang als Spreu & Weizen diverse 
Konzerte und Festivals gespielt.

 Unleash The Sky  
 „Two Shots Of Liquid Suicide“  
UTS war bis zu ihrer Auflösung 
2018 die lokale Ikone für Metalco-
re in Darmstadt und der Region.
Frauke: Unleash The Sky. Letztens 
war auch wieder Jahrestag ihrer 
Bandauflösung.
Stimmt. Am 18. Mai.
Burkhard: Früher gab's „Nonstock 
TV“. Da bin ich einfach rumgerannt 
und hab' irgendwelche Leute inter- 
viewt. Kraftclub, Casper – und 
eben auch Unleash The Sky.
Die hätte ich ja sehr gerne gese-
hen auf dem Nonstock damals.
Burkhard: Vielleicht könnten wir 
die ja mal wieder anfragen. So als 
Reunion-Auftritt.
Also wenn Ihr das schafft, ist das 
Nonstock ausverkauft.
Burkhard: Schreib' da mal so 
unterschwellig was rein. Paddy 
liest das hier doch eh, oder? [alle 
lachen]
Gösta: Ja, also Ihr kriegt auf jeden 
Fall auch einen richtig guten Slot 
und wir denken auch über Pyro-
technik nach! [großes Gelächter]

 Slime 
 „Linke Spießer“ 
Band sowie Song sind einfach 
Deutschpunk-Klassiker. Nach 
vorne, gewitzt und mit der nötigen 
Portion Gesellschaftskritik.
Gösta: Ja. Natürlich. Slime! 
Welcher Song isses ... „Linke 
Spießer“?
Korrekt.
Gösta: Ja. Das war mein Song, 
den ich damals schon, als ich 
noch nicht im öffentlichen Dienst 
gearbeitet habe ... [der Rest des 
Satzes geht im Gelächter unter] 
Slime war die Band, die mich 
in meiner Jugend am meisten 
geprägt und politisiert hat. Das 
war ein Riesen-Geschenk für mich 
und viele aus dem Team, als die 
dann bei uns gespielt haben. Ich 
nenn‘ jetzt keine Namen, aber ich 
kann mich noch erinnern, wie einer 
von unseren Best-Agern bei dem 
Slime-Auftritt seine Birken-
stock-Schuhe genommen hat [er 
nimmt seine eigenen Sandalen in 
die Hand], hinter sich geschmis-
sen hat [er tut es ihm gleich] und 
einfach in den Moshpit reinge-
rannt ist.
Johannes: In welchem Jahr war 
das noch mal?
Burkhard: Auf jeden Fall mit 
Egotronic und Turbostaat [im Jahr 
2012]. Was ein geiles Line-up! 
Zwei Monate vorher waren die 
wiedervereinten Slime mit ihrem 
neuen Album auf der Titelseite 

vom Musikexpress. Die CD, die 
da dabei war, hab‘ ich auch noch 
zu Hause. Was ich krass fand, 
war, als der Slime-Sänger dann 
nach der Show zu uns Dorfkids 
kam, mich in den Arm genommen 
hat und gesagt hat: „Ey, richtig 
geil, was Ihr hier auf die Beine 
stellt!“ Das war so einer von vielen 
Ritterschlägen; das fand ich 
eine unglaublich tolle Geste. Das 
dürfen die Leute, die jetzt groß 
und bekannt sind, nicht vergessen: 
Den jungen Leuten, die Konzerte 
machen, so einen Schub geben.

Vielen Dank, liebes Nonstock- 
Team. Hat echt Laune gemacht, 
mit Euch musikalisch zurückzubli-
cken. Viel Spaß und Erfolg fürs 25. 
Nonstock! ❉
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Nonstock Festival – 
Farmer's Edition
—
Fr, 11. + Sa, 12. August
Geile Bands, familiäre Atmo-
sphäre und abgefahrene wie 
idyllische Open-Air-Kulisse 
rund um den Bauernhof der 
Familie Röder. Dieses Jahr 
gibt's wieder drei Bühnen 
mit reichhaltigem Musikpro-
gramm plus Film, Kleinkunst, 
Poetry Slam und mehr.
Location: Röderhof, Nonrod
Line-up: Mehr als 20 Bands, 
darunter: Traumatin, Sho-
reline, Kind Kaputt, Conny, 
Ell, Meloi, Lucid Void, Die 
Farce Die
Eintritt: Festivalticket ab 
55 €
Camping: 10 € (im Ticket-
preis bereits inkludiert)
nonstock.de
 Win! Win!  1 x 2 Tickets auf 
p-stadtkultur.de
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Neulich in der Filterblase
GIG-ANGEBOT! BANDS GESUCHT!!!  
TEXT + FOTO: NESH VONK
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Hallo! Für den 29. u. 30. Juli 2023 suchen wir noch 
kurzfristig 10 Bands als *HEADLINER!!!*-Vor-
gruppen für unser wunderschönes Musikevent. 
Schon zum zwölften Mal findet dieses Jahr im 
Freibad Groß-Ranzbach das Septembergold-Blät-
terbausch-Festival statt, wie immer organisiert 
vom Verein (M)usikfestivals gegen (u)nfaire (D)
umping-(A)ngebote und (V)eranstaltungen, die 
(I)dioten (G)age (a)bzocken, kurz MuDAVIGa e. V.

Ihr seid eine 5-köpfige Band, habt obendrauf noch 
Sängerinnen dabei, eine Cellistin, euren eigenen  
VJ, einen Bläsersatz und eine abgefahrene Pyro- 
Show, die uns als Veranstalter gut dastehen lässt? 
Ihr verfügt über einen Ruf, mit dem wir angeben 
können? Ihr seid im Schnitt allerhöchstens 25 Jahre 
ALT, entsprecht gängigen Idealen (Dutt, Galoschen, 
Wadenwärmer, Knieschoner, Lederhosen, Schnauz-
bart, Hochrad, Gürteltier, eintätowierte Kinderfotos, 
50er-Jahre-Klamotten, Kommunikationstechniken 
des 21. Jahrhunderts, Design-Bachelor, Vollbart 
m/w, Kastenbrille, Toe-Shoes, Riemchensandalen, 
FairTrade-Kaffee-ToGo für 8 Euro, Scout-Ranzen, 
Matchboxauto als Gürtelschnalle), bedient das Hör- 
und Konsumverhalten einer (sehr) breiten Masse 
(die sich nie als solche definieren würde) und hört 
euch an wie diese eine Indie-Band?

Dann bewerbt euch jetzt unter www.DeineMuDAVI-
Ga.yo mit Tech-Rider, High-Resolution-Bandfoto, 
Band-Diskografie, Bandbeschreibung und einer 
einschleimenden Huldigung an unser Festival. Bitte 
denkt daran, einen Link zu einem eurer Musikstü-
cke einzufügen. Das Musikstück muss mindestens 
100.000 Views und 20.000 Likes auf Youtube haben, 
oder 250.000 Plays, 2.000 Kommentare und 10.000 
Herzchen auf Soundcloud (noch 74 Tage haltbar). 
Dies gilt auch für ein hochprofessionell produziertes 
LIVE-Musikvideo von euch, das ihr bitte einsenden 
wollt. Quali: Mindestens HD, 4k wird bevorzugt. 
Technik: 4 Drohnen, 10 GoPros, 5 StageCams, mini-
mal 2.000 Zuschauer. Bitte mit wenigstens 500.000 
Views auf YT und 95 % positiven Likes. Mit einem 
Wikipedia-Artikel über eure Band überzeugt ihr uns 
von eurer absoluten Relevanz.

Wir haben übrigens dieses Jahr schon 600 Einsen-
dungen mit Bandbewerbungen erhalten. Ist alles 
ganz absichtlich im Spamordner gelandet, wir 
haben uns nichts davon angehört, wir hatten auch 
gar nicht die Zeit. Wir wussten auch 2022 schon, 
welche Bands wir 2023 bei uns auf der Bühne 
haben wollen, die haben aber alle abgesagt. Da wir 
zu faul sind, uns durch 600 Spammails zu wühlen, 
bitten wir euch hiermit nochmals darum, mit mög-
lichst viel Aufwand nach unserer Aufmerksamkeit 
zu schreien. Lasst euch was einfallen, seid doch 
mal originell und stecht aus der Masse hervor! 
Seid was Besonderes, wie alle anderen auch – 
damit wir euch ausschließen können, um ein mög-
lichst heterogenes Musikangebot zu schaffen, das 
wir dann unserem homogenen Publikum (das sich 
nie als solches begreifen würde, da es Laternen-
schoner in gleich 10 verschiedenen Farben strickt) 
als Vielfalt verkaufen können. Bitte spielt LIVE 
alles genau so wie auf Platte, sonst verwirrt und 
enttäuscht ihr unsere ausschließlich intellektuel-
len Festivalbesucher.

Da wir ein Benefiz-Festival sind, können wir euch 
leider keine Gage zahlen. Außerdem müssen wir 
schon für Geld die Technik leihen, den Bühnenbau 
finanzieren, die Dixi-Klos mieten und monetäre 
Mittel für Tontechniker, Lichttechniker, Putzkräfte 
und Werbung (Flyer, Plakate, Web) aufbringen. 
Dass wir als Musikfestival euch Musikern die Mög-
lichkeit bieten, Musik auf einem Musikfestival zu 
machen, sollte euch Lohn genug sein, wir haben 
schließlich auch nichts davon.

Im Gegensatz zu unseren Foodtrucks bezahlt ihr 
keine Standgebühr. Durch diese Ersparnis bekommt 
ihr euer Spritgeld locker wieder rein. (Anmerkung: 
Leider wurde diese Regelung in der Vergangenheit 
von unseren Foodtruck-Betreibern als geschäftsschä-
digend angesehen, darum sind wir ganz plötzlich  
gezwungen, sie zu ändern; wir bitten daher in 
Zukunft ausschließlich nur um Bewerbungen 
von sehr guten und angesagten Bands aus dem 
Raum Groß-Ranzbach +80 Kilometer Umkreis, 

http://www.DeineMuDAVIGa.yo
http://www.DeineMuDAVIGa.yo


zum Beispiel Klaffen-Sulzbach, Bernhardsweiler, 
Schauerdingen, Mühlberg-Übergrumbelfingen und 
Hallbach-Vollstett. Also bitte nur Bands, die erst gar 
kein Spritgeld verlangen würden. Die Standgebühr 
der Foodtruck-Betreiber verringert sich dadurch um 
150 Euro pro Kopf. Bitte bedenkt, dass die Foodt-
rucks Lavendelkerzen, Tassen, T-Shirts, Pfeifen und 
Steine mit Wackelaugen für einen guten Zweck 
verkaufen. Wenn ihr diese Regelung nicht versteht 
oder widersprüchlich findet, bewerbt euch bitte gar 
nicht erst, ihr würdet sonst gegen unsere Ideologie 
verstoßen).

Außerdem bekommt ihr ein Spitzencatering 
oben drauf, von dem ihr für 5 Euro so viel essen 
könnt, wie ihr wollt! An dieser Stelle möchte ich 
besonders betonen, dass es sich bei dem Essen 
(Mechthild's Karottensuppe) nicht nur um eine 
lokale Spezialität handelt, sondern auch um eine 
vegane Köstlichkeit (in Mondscheinwasser ver-
kochte Karotten mit Gemüsebrühe von Alnatura). 
Da ihr nicht viel geleistet habt, außer Musik zu 
komponieren, sie zu üben, Texte zu schreiben, 
Equipment zu kaufen, Verschleißteile zu kaufen, 
Benzin zu kaufen, Proberaummiete zu bezah-
len, Zeit aufzuwenden, Videos zu drehen, Musik 
aufzunehmen, Webseiten zu pflegen, Logos zu 
entwerfen, CDs samt Artwork zu veröffentlichen, 
Akquise für Auftritte zu betreiben, Telefonrech-
nungen und Webseitenkosten zu bezahlen und bei 
uns eineinhalb Stunden aufzutreten, bitten wir um 
Verständnis dafür, dass wir euch das vierte kleine 
Billigbier in Rechnung stellen oder euch zumin-
dest anpöbeln dürfen, mit einer kleinen Anspie-
lung auf eure unersättliche Gier nach Aldi-Pils. 
Und jetzt genießt mal euren zweiten Nachschlag 
von Mechthilds veganer Karottensuppe, serviert in 
einer PET-Wegwerfschale, ne?

Wenn ihr dennoch für Gage spielen wollt (und 
nicht für einen guten Zweck), dann bleibt euch die 
Möglichkeit, bei unser Vorfinanzierungsparty-Par-
ty zu spielen. Diese VoFi-Party findet im wunder-
schönen Hinter-Ranzbach statt, in Beny's Bar, 
einer absolut obercoolen Location. Hierfür müsst 
ihr bitte unter www.pay-to-play-pal@benysbar.to 
vorab 50 Tickets kaufen (18 Euro pro Stück), was 
erst mal viel klingt, ABER dafür wird jeder Über-
schuss (also alles, was ab dem 51. Ticket in der 
ABENDKASSE von Beny's Bar landet) an die Bands 
(also EUCH alle!) ausbezahlt! Bitte jetzt keine 
blöden Kommentare, denn laut den Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, die Beny von Beny's Bar 

speziell für Beny's Bar ausformuliert hat, ist ein 
Doordeal anders nicht machbar. Ihr müsst auch 
bedenken, dass Beny's Bar eine echt angesagte 
Trinkhalle ist, es wird also definitiv voll, wenn ihr 
etwas Werbung macht, also Plakate im Umland 
aufstellt, ein paar Tausend Flyer druckt und 
Anzeigen in lokalen Zeitungen, auf Facebook und 
kostenpflichtigen Internetportalen schaltet. Außer-
dem ist Hinter-Ranzbach nur 22 Kilometer von der 
Autobahnauffahrt Nieder-Ödekoven entfernt. Euer 
Slot wäre am Sonntag, den 23.7., MORGENS von 
10:00 bis 10:30 Uhr. Eine Teilnahme ist nur mög-
lich, wenn ihr bei unserem Online-Voting mehr als 
1.000 Facebook-Likes gekauft habt. Anfragen mit 
einem Angebot für einen bezahlten Gegengig für 
Beny's Coverband werden bevorzugt. Bringt bitte 
eure PA und einen eigenen Tontechniker mit.

Eine kleine Bitte am Rande: Bitte nur Bands, 
die Musikstücke mit Texten vortragen, die in 
Elftklässler-Englisch (oder anderen Fantasiespra-
chen) verfasst wurden. Deutschsprachige Texte 
verursachen beim Hörer nur das Bedürfnis, den 
Text verstehen zu wollen. Dies führt zu Humor-Di-
vergenzen, ideologischen Diskrepanzen und 
Verständnisproblemen. Besonders deutschsprachi-
ge Texte, die sich gegen Umweltverschmutzung, 
Wohnungslosigkeit, staatliche Überwachung, 
Ungerechtigkeit und Nazis aussprechen, spalteten 
bei vergangenen Veranstaltungen regelmäßig 
unser Team (und auch das Publikum). Genuschelte 
Texte, vorgetragen in miesem Schul-Englisch, die 
ohnehin niemand versteht, lassen Spielraum für 
weitläufige Interpretationen und unterdrücken  
jegliche Verständnisprobleme im Keim.

Ach so, Benefiz-Konzert! Alle gesammelten 
Einnahmen kommen dem gemeinnützigen Verein  
„(M)echthild (u)nterstützt (D)arwin's (A)nsichten 
bzgl. (V)okulunar-Artefakte, (I)ntegral-Subatome 
und (G)ott, (a)lso ALLES" (kurz: MuDAVIGa e. V.) 
zugute. Wir freuen uns auf eure Bewerbungen!

Eure Beny-Mechthild von MuDAVIGa e. V. !!! *  
Bitte coronakonform.

* Gespeist aus empirischen Eindrücken, die 
auf der Suche nach bezahlten Gigs entstanden. 
Ähnlichkeiten oder Übereinstimmungen mit 
tatsächlichen Festivals oder lebenden Personen 
sind unbeabsichtigt und reiner Zufall. Eventuelle 
Deppen-Apostrophe sind Absicht. ❉

mailto:www.pay-to-play-pal@benysbar.to


Die Sonne scheint nach 14 Monaten knallgrauem 
Winter und ich möchte nur noch draußen sein. 
Ausgerechnet jetzt muss ich noch eine Kolumne 
schreiben und die Abgabefrist naht. Und worüber 
ich schreiben soll, weiß ich auch noch nicht. In 
der Digitalstadt Darmstadt wird wohl ein biss-
chen Hilfe legitim sein, dieses eine Mal. Immer-
hin reden alle darüber, dass KI unsere Jobs frisst. 
Also bitte, ChatGPT, übernimm meine Kolumne!

„Erzähl mir was Lustiges über Darmstadt in Hessen.“
„Es war einmal ein witziger Vorfall, der sich in 
Darmstadt ereignete. In der Stadt gab es eine 
Straße, die für ihre vielen Baustellen bekannt war. 
Eines Tages beschloss ein Eichhörnchen namens 
Fritz, diese Baustellen als seine persönlichen 
Spielplätze zu nutzen. Sogar die örtliche Zeitung 
berichtete über das süße Eichhörnchen und nann-
te es „Fritz, den Baustellenkönig.“ Diese lustige 
Geschichte zeigt, dass sogar inmitten von Baustel-
len und Hektik Menschen lachen können.“

Ich bin verwirrt. Das ist weder lustig noch kommt 
mir das bekannt vor, außer das mit den Baustellen.

„Wann war das?“
„Sorry für das Missverständnis. Das war eine rein 
fiktive, humorvolle Geschichte über Darmstadt.“
Hallo? ChatGPT weiß wohl nicht, über welche 

großartige Stadt es hier schreibt. Frechheit! Mir 
wird klar: ICH bin das Problem, denn ich habe nicht 
genau definiert, was ich möchte. Also auf ein Neues. 
Während ich tippe, packe ich schon mal meine Ta-
sche, denn das wird ja wohl fix gehen, ich schicke 
das gleich ab und kann den Sommer genießen.

„Erzähl mir eine reale, lustige Geschichte über 
Darmstadt.“
„In Darmstadt gibt es eine berühmte Statue na-
mens ,Der Büchnerbrunnen', die dem Schriftsteller 
Georg Büchner gewidmet ist. Hier gab es eine un-
gewöhnliche Begebenheit im Jahr 2019. An einem 
Sommertag entschied sich ein frecher Schwan, 
den Brunnen als seine persönliche Badewanne zu 
nutzen! Die Anwohner von Darmstadt wurden zu 
Zeugen dieses lustigen Ereignisses und es entwi-
ckelte sich eine Faszination für den Schwan. Bitte 
beachten Sie, dass die genauen Daten und Details 
von mir fiktiv hinzugefügt wurden.“

Na toll, vom Eichhörnchen zu einem blöden 
Schwan. Ich wollte kein Kinderbuch schreiben, son-
dern eine bissige Kolumne. Und wo genau liegt der 
Büchnerbrunnen? Ich muss es anders versuchen.

„Was sind lustige Vorurteile über Darmstadt?“
„Vorurteile dienen nicht dazu, Menschen zu 
diskriminieren oder zu beleidigen. Ich kann Ihnen 

P | 34

Fiesas Welt
Folge 15: Grünkohl im Mercedes – Fiesa goes KI  
TEXT: ISABELL RASE | PORTRÄT-ILLU: LISA ZEISSLER | ARTIKEL-ILLU: PAULINE WERNIG



eeemotion
Frankfurter Straße 26
64293 Darmstadt
www.eeemotion.de

Jetzt die neuen
Riese & Müller Modelle
hier Probe fahren.
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dennoch humorvolle Klischees oder Darmstadt 
nennen, die nicht ernst gemeint sind.“

Super, ich werde von einer künstlichen Intelligenz 
gemaßregelt. Mein Auge zuckt nervös, ich will hier 
endlich fertig werden, meine Freund:innen warten 
und die Abgabe drängt.

„Sag mir die Vorurteile in Stichpunkten!“
„1. Darmstadt ist eine Stadt voller Mathematiker 
und Physiker. Das Klischee besagt, dass alle Ein-
wohner Genies sind. Jede:r hier fühlt sich wie Albert 
Einstein. 2. Alle in Darmstadt fahren Mercedes. 
Das spielt auf den Wohlstand der Stadt an. 3. In 
Darmstadt gibt es nur Wissenschaft, keine Kunst. 4. 
Alle in Darmstadt haben eine Vorliebe für Grünkohl. 
Grünkohl ist das Lieblingsessen der Menschen hier, 
sie essen nichts anderes.“

Ich gebe auf, schwenke die weiße Fahne. Diesen 
Monat wird es nichts mit der Kolumne, ich kann 
damit nicht arbeiten. Hat ChatGPT gerade Grie Soß 
mit Grünkohl verwechselt? Diese KI besteht Abi-
tur- und Uniprüfungen und behauptet gleichzeitig, 
dass alle Heiner:innen Grünkohl im Mercedes es-
sen, während sie geniegleich Mathe- und Physik
aufgaben lösen und Kunst ignorieren, aber dafür 
reich sind? Das spricht immerhin für meinen Job 
als Kolumnistin, arbeitslos werde ich so schnell 
nicht. Ich versuche es ein letztes Mal.

„Kann man im Darmbach schwimmen?“
„Nein, Schwimmen ist nicht gestattet, aufgrund der 
Wasserqualität, der Strömung und anderer Gefahren.“

Na, dann weiß ich Bescheid und verbringe meinen 
Sommer halt woanders. Bestimmt hat ChatGPT 
noch weitere wertvolle Tipps für die heißen Tage. 
Habt es schön und vergesst nicht, ausreichend 
Grünkohl als Proviant einzupacken! ❉

Du bist fies? Ich bin Fiesa!
—
Ich bin Isa, 35, spiele Roller Derby und mag 
Tierbabys aller Art. Ich wohne seit 2007 in 
Darmstadt, wollte nur kurz zum Studium bleiben 
... das hat ja hervorragend geklappt. Darmstadt 
war Liebe auf den zweiten Blick und ist Zuhause 
geworden. Die Schrullen und Besonderheiten der 
Stadt bringen mich zum Lachen, daran wollte ich 
Euch teilhaben lassen. Da ich keine echte Heine-
rin bin, ist das natürlich nie ganz ernst zu nehmen 
und mit einem Augenzwinkern zu verstehen.

ANZEIGE
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Objektiv
Subjektive Eindrücke aus dem Darmstädter Musikkosmos

FOTO + TEXT: PETER STEINERT

Motiv: Gel (New Jersey) 
Datum: 02. März 2023 

Ort: Oetinger Villa
Fotograf: Peter Steinert

Hintergrund: „Die Hardcore-Band Gel kommt zum ersten Mal aus den Staaten nach Europa –  
und macht neben Berlin, Paris und London auch Halt in Darmstadt! Also schnell Ticket  
geholt und Kamera bei der Hochschule ausgeliehen. Kurze Zeit später häng' ich in der  

ausverkauften Oetinger Villa ganz vorne auf der Bühne und bin mir unsicher, ob ich mehr  
Angst um mich oder mein Equipment haben soll. Alle haben einen Heidenspaß, rennen zu  
den energievollen und repetitiven Riffs der Band über die Bühne und springen wieder ins  

Publikum. Nicht nur einmal wird ein Salto kopfüber auf mich gedreht. Sagen wir es so:  
Ellenbogen und Schienbein sahen schon Mal besser aus.  

Die Kamera immerhin hat es wieder unbeschadet zurück zum Technikverleih geschafft.“

VIOLETA LOPÉZ LOPÉZ

ARTIST-IN-SCIENCE-
RESIDENCE

OPEN LAB 14.07.2023 11:00 - 19:00

FINAL VIEW 28. - 30.07.2023 11:00 - 19:00

OPENING FINAL VIEW 27.07.2023 19:00

Atelierhaus LEW1: Ludwig-Engel-Weg 1, 64287 Darmstadt / Rosenhöhe

SAVE THE DATE:

FAIR / GSI
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Aufgeschnappt! Aufgeschnappt!
Stadtkultur-Neuigkeiten
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Sportlich, sportlich! Neben Basketball, Volleyball, 
Fußball, Leichtathletik, Tennis, Fitness, BMX 
und mehr kommen im Bürgerpark jetzt auch 
Kletterfans auf ihre Kosten. An Teilen der zwölf 
Meter langen und drei Meter hohen Rückseite 
der Lärmschutzmauer des Bikeparks wurde eine 
große Boulderwand installiert. Kostenpunkt für 
die Stadt: 100.000 Euro. Hier findet Ihr nicht nur 
viel Platz, sondern auch verschiedene Routen und 
Schwierigkeitsgrade. Beim Bouldern wird ohne 
Gurt sowie Sicherungsseil geklettert und nur bis 
zur „Absprunghöhe“. Das ist die Höhe, aus der 
Ihr noch selbst ohne Risiko zu Boden springen 
könnt. Das erfordert vor allem Kraft und Geschick, 
braucht aber keine teure, spezielle Ausrüstung, 
was sicherlich zum anhaltenden Hype des Sports 
beiträgt. Vor allem in den letzten zehn Jahren sind 

bundesweit etliche Boulderhallen aus dem Boden 
geschossen, seit 2016 treten Athleten auch in 
einer Bundesliga gegeneinander an. darmstadt.de

Mit drei funky Nummern liefert Phonk D groovy  
Material für Eure Sommer-Playlist. „Collabo 
Connection #1“ ist die neueste Veröffentlichung 
auf Footjob, dem Label des umtriebigen Darmstäd-
ter DJs und Produzenten. Die EP ist eine Hommage 
an Phonk Ds Faible für kreative Kollaborationen 
mit Köpfen der Szene. An den Koproduktionen 
mitgewirkt haben Lukas Lehmann, der Frank
furter Le Rubrique sowie Grégoire Pignède, sonst 
als Bassist der Fusion-Jazzer Triorität bekannt. 
Gibt’s diesmal nicht auf Vinyl, sondern nur digital! 
footjob-music.com

RECHERCHE + TEXTE: MATIN NAWABI | FOTOS: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO (BOULDERWAND) + FOOTJOB MUSIC +  
LIEBIG VERLAG (COVER „EIN JAHR SOLIDARITÄT MIT DER UKRAINE IN DARMSTADT“)

http://darmstadt.de
http://footjob-music.com
http://nouki.co


Partsch betonte bei Unterzeichnung des Mietver-
trags: „In unserer Gesellschaft gibt es weiterhin 
zu wenig Bewusstsein für das schwere Unrecht, 
das den Sinti und Roma in ihrer über 600-jährigen 
Geschichte im deutschsprachigen Raum angetan 
wurde. Nur wenige Angehörige der Minderheit 
überlebten den nationalsozialistischen Völker-
mord.“ sinti-roma-hessen.de

Am Fußgängerüberweg am Karo 5 an der Alexan-
derstraße wurden neue Fußgängerlichtsignale 
mit „queeren Ampelpärchen“ installiert. Dies 
sei ein „weiteres Dokument der Weltoffenheit 
Darmstadts“, vermeldet das Rathaus. Bei Grün 
sind zwei hintereinander gehende Figuren zu 
sehen, bei Rot zwei Figuren im Schulterschluss. 
Beide ziert ein kleines Herz. Montiert ist die neue 
Ampel neben der bisherigen. Denn nur die klas-
sische Variante gilt offiziell als „verkehrssicheres 
Signal im Straßenverkehr“. darmstadt.de

Im Frühjahr 2022 setzte Russland seine Truppen 
in Bewegung, um Kiew zu stürmen. Der Angriff auf 
die Ukraine löste schnell auch in Darmstadt Unter-
stützung aus. So versammeln sich bis heute jeden 
Samstag Menschen auf dem Friedensplatz, um ge-
gen den russischen Völkerrechtsbruch zu protes-
tieren. Hier entstand auch die Idee zum Buch „Ein 
Jahr Solidarität mit der Ukraine in Darmstadt“. 
Herausgegeben von der Stadt Darmstadt (und 
erschienen im Liebig Verlag) sind die knapp 140 
Seiten eine Sammlung von „Redetexten, Fluchtge-
schichten, Unterstützerporträts, historischen Fak-
ten und Einblicken in die ukrainische Kultur, die 
in Deutschland ihresgleichen sucht“, schreibt der 
Initiator und Leiter des Projekts Wolfram von Rot-
berg. Zu finden im Buchhandel für 20 Euro, wobei 
pro Verkauf 10 Euro als Spende an das ukrainische 
Kinder- und Jugendprojekt „Ich habe es geschafft“ 
gehen. liebig-verlag.de
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10.000 Euro für ukrainische LSBT-Aktivistinnen:  
Diese stolze Summe hat der queere Verein 
Vielbunt jüngst der Organisation Genderstream 
gespendet. Diese stellt Hilfe für lesbische, schwule, 
bisexuelle oder trans Menschen in dem von 
Russlands Angriffskrieg gezeichneten Land bereit. 
Vor allem für Binnenflüchtlinge, zum Beispiel in 
Darmstadts Parnterstadt Uschgorod. Gesammelt 
wurden die Spenden über das Vielbunt-Projekt 
„Queerbar“ im Queeren Zentrum. „Direkt nach 
Beginn des Krieges hat das ehrenamtliche Team 
der Queerbar entschieden, die gut besuchten Bar
abende mit DJ, Dancefloor und Cocktails für diesen 
Zweck zu nutzen“, erklären die Verantwortlichen. 
Starke Sache! vielbunt.org

Die über zehn Jahre dauernde Suche des Landes
verbands Deutscher Sinti und Roma nach 
Räumen für ein Domizil hat ein Ende. Mitte Juni 
wurde endlich der Mietvertrag unterschrieben: Im 
Erdgeschoss des ehemaligen Stadthauses in der 
Grafenstraße entsteht ein Ort für Bildungs- und 
Aufklärungsarbeit zum Thema Antiziganismus. 
Bereits 2022 hatten sich die Stadt Darmstadt 
und der Verband darauf verständigt. Bezogen 
werden soll das neue Zentrum am 1. September 
2025, bis dahin wird das Gebäude dem neuen 
Zweck entsprechend saniert (finanziert durch die 
Stadt Darmstadt). Kernelement soll eine Dauer-
ausstellung sein, die Wissen über die Verfolgung 
der Sinti und Roma vermittelt. Ebenso plane man 
Fortbildungen und Lehrangebote für Schulen, 
Studierende, aber auch Polizeikräfte und Personal 
von Behörden. Benannt wird die neue Einrichtung 
nach der in Gießen geborenen Holocaust-Überle-
benden Anna Mettbach. Oberbürgermeister Jochen 

Am 24. Februar 2022 griff Russland die Ukraine an. Die Lage schien hoffnungslos. 
Doch mit eisernem Willen und kaum fassbarer Leidensbereitschaft stellt sich 
das ukrainische Volk dem Aggressor entgegen. Nun schon seit mehr als einem Jahr.
In den Samstagsdemonstrationen auf dem Darmstädter Friedensplatz protestieren 
Ukrainer*innen und Deutsche gegen den russischen Völkerrechtsbruch. 

Hier entstand auch die Idee zu diesem Buch. Es ist eine vielschichtige Sammlung 
von Redetexten, Fluchtgeschichten, Unterstützerporträts, historischen Fakten 

und Einblicken in die ukrainische Kultur, die in Deutschland ihresgleichen sucht. 

  Das Buch „Solidarität mit der Ukraine – Ein Jahr in Darmstadt“ wendet sich
 an

 
alle, denen der Freiheitskampf der Ukrainer*innen nicht gleichgültig ist.

EIN JAHR

SOLIDARITÄT
            MIT DER UKRAINE
IN DARMSTADT

ISBN: 978-3-87390-500-9
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Dieses Buch ist ein Ergebnis der seit Beginn des russischen Krieges statt-
findenden Friedensdemonstrationen. Auf dem Darmstädter Friedensplatz 
gegenüber dem Landesmuseum – gelegentlich auch auf anderen Plätzen 

der Stadt – versammeln sich Samstag für Samstag bei Wind und Wetter um 
10.30 Uhr mehrere hundert Menschen aus der Ukraine und aus Darmstadt. Sie 
hören emotionale Reden oder tragen sie selbst vor; sie werden Zeug*innen von 
dramatischen Fluchtgeschichten und berührenden Berichten vom Helfen; sie er-
fahren von unterstützenden Initiativen und bringen sich selbst mit ein. Schließ-
lich dienen die Demos auch dazu, Land und Leute besser kennenzulernen.  

Der Auslöser, dieses Buches zu machen, war Anfang 2023 die Erkenntnis, dass 
es so schnell keinen Frieden geben wird. Der Jahrestag des Krieges stand bevor. 
Es sollte ein Jahrestag der Solidarität werden. Denn die Unterstützung, die die 
Ukraine im Raum Darmstadt in diesem Jahr erfahren hat, darf als beispielhaft 
bezeichnet werden. Die Dokumentation und das Sichtbarmachen dieser Solida-
rität sind die zentralen Anliegen dieses Buches.

Auch künftig werden Menschen in der Ukraine auf vielerlei Art und Weise 
unterstützt. Eine Quelle dafür sind die Erlöse dieses Buches, die in ein 
Projekt der Jugendförderung fließen. Junge Ukrainer*innen lernen in 

fünftägigen Workshops, ihre Resilienz zu stärken und Pläne für die Zukunft zu 
entwickeln.  

Mit dem Kauf dieses Buches spenden Sie 10 Euro an Klub Dobrodiy 
und unterstützen das Projekt  „Ich habe es geschafft“ 
für Kinder und Jugendliche in der Ukraine. (siehe S. 128)  

                                       eng.dobrodiy.club > 
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Plastikpuppe, Atombombe 
und Vampir-Schiff

Unsere Kino-Tipps im Juli und August
AUSWAHL + TEXTE: DIRK HENNINGER (DH) | FILM-STILL: JÜDISCHES MUSEUM FRANKFURT, PRIVATNACHLASS IMO MOSZKOWICZ

2  Echte Stunts statt  
computergeneriertem Murks 
Tom Cruise kehrt als Ethan Hunt in einem Zwei-
teiler zurück, der das Finale der „Mission: Impos-
sible“-Reihe bildet. In Teil eins kämpft Hunt gegen 
eine Bedrohung, die seine Zukunft gefährdet. Mit 
dabei sind wieder Simon Pegg, Ving Rhames, Re-
becca Ferguson und Vanessa Kirby. Hinzu stoßen 
Hayley Atwell, Henry Czerny, Pom Klementieff und 
Shea Whigham. Regie führt Christopher McQuarrie 
(„Jack Reacher“, zwei „M:I“-Filme), der spannende 
Action mit sensationellen Stunts verspricht – 
etwa einen Motorrad-Sprung über eine Klippe ins 
Nichts.
—
„Mission Impossible: Dead Reckoning – Teil eins“
ab Do, 13.7.
Kinopolis + Citydome (OV)

1  Der Anime-Klassiker 
schlechthin
Als die japanische Manga-Verfilmung „Akira“ 1991 
in den deutschen Kinos anlief, war das eine Offen-
barung: Die Geschichte von Tetsuo, einem jungen 
Motorradfahrer, der in einer dystopischen Zukunft 
in Tokio übermenschliche Kräfte entwickelt, war 
mit atemberaubenden neuen Animationstech-
niken, packender Action und beeindruckender 
Filmmusik eine so noch nie gesehene Kino-Er-
fahrung. Der SciFi-Thriller von Katsuhiro Ôtomo 
gilt als Meilenstein der Filmhistorie, der viele 
Anime-, Cyberpunk- und Science-Fiction-Werke 
beeinflusst hat.
—
„Akira“
Do, 6.7., 20 Uhr (Original mit Untertiteln)
TU-Audimax (Campus Stadtmitte)

3
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4   Eine Kunstfigur muss 
Lehrgeld zahlen
 
Ein Realfilm aus Hollywood auf der Basis einer 
Spielzeugpuppe? Nun ja, auch „Schiffe versen-
ken“ wurde mal verfilmt („Battleship“). Doch die 
vermeintlich dämliche Idee entpuppt sich als Me-
ga-Knüller, weil die Titelfigur von Margot Robbie 
(„Babylon“) und ihr Freund Ken vom erblondeten 
Ryan Gosling („The Gray Man“) gespielt wird sowie 
Greta Gerwig („Lady Bird“, „Little Women“) Regie 
führt. Der Inhalt ist nicht bekannt, aber es geht 
um eine Konfrontation der Plastik-Geschöpfe mit 
der echten Welt. Klingt interessant und witzig.
—
„Barbie“
ab Do, 20.7.
Kinopolis + Citydome (OV)

3 	 Ausstellung: Jüdische  
Filme in Deutschland
Der „Sichtbarkeit und Nichtsichtbarkeit jüdischer 
Spuren in der (bundes-)deutschen Filmproduktion 
und -geschichte“ ist eine Ausstellung in Frankfurt 
gewidmet. Thema ist vor allem der Neustart nach 
1945 sowie das Schaffen der Produzenten Artur 
Brauner, Gyula Trebitsch und Walter Koppel samt 
internationaler Aspekte und mancher Widersprü-
che. Es werden TV, Populärkultur sowie Erfahrun-
gen von Filmschaffenden unter gesellschaftspoli-
tischen und sozialen Blickwinkeln beleuchtet. Und 
es geht auch um Fragen zur jüdischen Identität.
—
„Ausgeblendet – Eingeblendet. Eine Jüdische  
Filmgeschichte der Bundesrepublik“
Fr, 14.7.23, bis So, 14.1.24
Jüdisches Museum Frankfurt, Bertha-Pappen-
heim-Platz 1

ANZEIGE

Mit freundlicher Unterstützung unserer Medienpartner

Sa, 1.7. Der Nachn.
Mi, 5.7. Ein Triumph
Do, 6.7.  She Said
Fr,7.7. Triangle of S.
Mi, 12.7. Insel der Zi-
 tronenblüten
Do, 13.7. Babylon - 
 Rausch der 
 Extase
Fr, 14.7. The Menu
Sa, 15.7. Einfach mal
 was Schönes
Mi, 19.7. Maria träumt
Do, 20.7. Die Frau im 
 Nebel
Fr, 21.7. D. gest. Kater
Sa, 22.7. Im Westen 
 nichts Neues
Mi, 9.8. Close
Do, 10.8. D. Geschmack
 der kl. Dinge
Fr, 11.8. The Banshees 
 of Inisherin
Sa, 12.8. Der Räuber 
 Hotzenplotz
Di, 15.8. Gesang der
 Flusskrebse
Mi, 16.8. The Son

Do, 17.8. Whats‘s love
 got to do with it
Fr, 18.8. Was man von 
 hier aus sehen 
 kann
Sa, 19.8. Rheingold
Mi, 23.8. Akropolis
 Bonjour
Do, 24.8. Tár
Fr, 25.8. Oskars Kleid
Sa, 26.8. Ein Mann 
 namens Otto
Mi, 30.8. Die Eiche 
 mein Zuhause
Do, 31.8. Die Fabelmans
Fr, 1.9. Wann wird es 
 endlich wieder 
 so, wie es 
 nie war
Sa, 2.9. Sonne und 
 Beton
Di, 5.9. Gesang der
 Flusskrebse
Mi, 6.9. Der Pfau
Do, 7.9. The Whale
Fr, 8.9. Air - der große 
 Wurf
Sa, 9.9. Oppenheimer

BITTE BEACHTEN SIE: Der Kauf einer Eintrittskarte 
an der Abendkasse ist nur möglich nach vorheriger 
Reservierung unter www.fi lmseher.de/tickets.

Open Air Kino
7.6.–9.9.2023

Eine Veranstaltung von:

Mit freundlicher Unterstützung unserer Sponsoren

präsentiert das

Filmseher Open Air
                             Freilichtbühne Seeheim-Jugenheim

www.fi lmseher.de

www.fi lmseher.de/

tickets

Tickets nur mit

Reservierung!

ANZEIGE



7   Wer gewinnt den „Film-
hirsch“? 

Bei Redaktionsschluss lagen leider noch keine De-
tails zum Cineasten-Event im Weiterstädter Wald 
aka Braunshardter Tännchen vor. Fest steht aber: 
Es gilt fünf Tage lang wieder Pflichtanwesenheit 
für alle Kurzfilm-Fans. Und auch, wer nicht so viel 
Zeit hat, wird einige Highlights in der wie immer 
sehr interessanten und kurzweiligen Auswahl aus 
aller Welt und allen Genres entdecken. Außerdem 
ist das Festival an sich auch ein beliebter Treff-
punkt im Freien – nicht zuletzt dank der Bewir-
tung des Orga-Teams vom Kommunalen Kino.
—
Open-Air-Filmfest Weiterstadt
Do, 10.8., bis Mo, 14.8.
Braunshardter Tännchen

8   Vampirische Fracht im 
Dreimaster
 
Der Norweger André Øvredal ist auf Horror spezia-
lisiert („Troll Hunter“, „Scary Stories to Tell in the 
Dark“) und hat sich einem speziellen Kapitel aus 
Bram Stokers Roman „Dracula“ angenommen: der 
Fahrt der „Demeter“, die in London als leeres Geis-
terschiff ankam. Okay, nicht ganz leer. Wer wüsste 
nicht gern, was an Bord passiert ist? Liam Cun-
ningham spielt den Kapitän, David Dastmalchian 
den ersten Maat und Aisling Franciosi eine Blinde 
Passagierin. Javier Botet verkörpert den Vampir, 
der nicht sehr menschlich daherkommt.
—
„Die letzte Fahrt der Demeter“
ab Do, 17.8.
Kinopolis
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6   Aus E-Sport wird  
Wirklichkeit
 
Der südafrikanische Regisseur Neill Blomkamp 
ist durch die SciFi-Kracher „District 9“, „Elysium“ 
und „Chappie“ bekannt geworden. Nun hat er die 
wahre Geschichte eines Teenagers (Sang Heon 
Lee) verfilmt, der den Rennsimulator-Modus des 
Videospiels „Gran Turismo“ so gut beherrschte, 
dass er sich in der GT Academy von Sony und 
Nissan gegen 90.000 Mitbewerber durchsetzte und 
schließlich ein professioneller Rennfahrer wurde. 
Mit David Harbour („Stranger Things“), Orlando 
Bloom („The Outpost“) und Djimon Hounsou 
(„Gladiator“).
—
„Gran Turismo“
ab Do, 10.8.
Kinopolis + Citydome (OV)

5 	 Risiko Welt-Zerstörung
Er gilt als „Vater der Atombombe“: Robert Oppen-
heimer war im Zweiten Weltkrieg der wissen-
schaftliche Leiter eines US-Projekts zur Entwick-
lung von Nuklearwaffen. Er musste sozusagen die 
Zerstörung der Welt riskieren, um sie zu retten, 
war aber nach Hiroshima und Nagasaki gegen 
eine weitere Nutzung der Technologie. Christopher 
Nolan („Inception“, „Tenet“) hat Oppenheimers 
Biografie als Thriller-Epos bildgewaltig inszeniert. 
In den Hauptrollen sind Cillian Murphy, Emily Blunt,  
Matt Damon und Robert Downey Jr. zu sehen. Auch 
dabei sind Florence Pugh, Josh Hartnett, Rami Ma-
lek, Kenneth Branagh, Dane DeHaan und Matthew 
Modine.
—
„Oppenheimer“
ab Do, 20.7.
Kinopolis + Citydome (OV)
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Figurativ, haptisch,  
unverwechselbar, urban

Unsere Kunsthighlights für Juli und August 
TEXTE + AUSWAHL: JULIA HICHI | ABBILDUNGEN: CHRISTIAN BOLTE (1) + PHILIP GAISSER (2) + WALTER SCHEMBS (3) + PRIMEIRA DESORDEM (4) +  

GABRIELE LORENZER (5) + GROSSHERZOGLICHES FAMILIENARCHIV IM STAATSARCHIV DARMSTADT (6) + KONSTANTIN GRABOWSKI (7) +  
MICHAEL CROISSANT, FOTO: WOLFGANG FUHRMANNEK/HLMD, COPYRIGHT: VG BILD-KUNST BONN 2023 (8)

 Endlich wieder Earlstreet! 
Sehnlichst haben wir die Kreativzelle im Johan-
nesviertel vermisst, nun begrüßen die Initiator:in-
nen die renommierte Galerie Friedrich + Ebert aus 
Wuppertal mit einer facettenreichen Pop-up-Aus-
stellung. Der Schwerpunkt liegt auf figurativer 
Malerei und präsentiert Werke von Künstler:in-
nen wie Christian Bolte, Dirk Loiberzeder, Dennis 
Kauzner, Olga Pfeffer, Simon Rosenthal und 
Christiane Thomas. Die Ausstellung erstreckt sich 
für ein Wochenende über die Räumlichkeiten der 
Earlstreet 25 und erobert für zwei Monate auch die 
Schaukästen der Earlstreet 5 in der Schulstraße.
—
14.7. bis 16.7. | Sa + So: 14 bis 18 Uhr  
Earlstreet 25 (Pallaswiesenstraße 25)
und 14.7. bis 10.9.  
24/7 | Earlstreet 5 (Schulstraße 5)
earlstreet.org

	 Das Innen und Außen
 
Im Projektraum „G10“ präsentiert das Künstlerduo 
„primeira desordem“ die Ausstellung „Ghosts of 
the afterparty“. Hugo Gomes und João Marques 
lassen sich von der urbanen Atmosphäre Frank-
furts inspirieren. Ihre skulpturalen Hochreliefs 
sind Reproduktionen von Graffiti-Motiven, die 
das Duo auf Hauswänden entdeckt und akribisch 
nachbildet. Diese Figuren repräsentieren die spon-
tanen Sprayzeichnungen junger, anonymer Street 
Artists.
—
bis 4.8. | 24/7
G10 (Grafenstraße 10)
g10.biz

	 Landschaft und Figur 
Es ist immer wieder spannend zu sehen, wie sich 
Künstler:innen, die zum festen Repertoire einer 
Galerie gehören, künstlerisch entwickeln. Die Gale-
rie Netuschil präsentiert nun neue Malereien von 
Rudi Weiss und Skulpturen von Walter Schembs. 
Sowohl Gemälde als auch Bildhauerei bewegen 
sich zwischen abstrakten Formenwelten und 
reiner Natur. Die Affinität zum Material spielt in 
beiden Positionen eine entscheidende Rolle und es 
macht Spaß, diese Strukturen visuell zu ertasten.
—
bis 29.7. | Do + Fr: 14.30 bis 19 Uhr + Sa: 10 bis 14 Uhr
Galerie Netuschil
galerie-netuschil.net

2 	 Die Welt skalieren
Im Studio Ost in der Kunsthalle präsentiert der 
Fotograf Philip Gaißer eine Auswahl an Fotografien 
und Briefen in Buchform. Über dieses Medium lädt 
er uns ein, auf die offene Frage eines vermeintli-
chen Besitzes unterschiedlicher Gegenstände oder 
Naturstücke Antworten zu finden. Seine Werke 
erforschen die Verflechtungen von Natur und 
Technik in Netzwerken und Kreisläufen. Gaißers 
Fotografien sind Ausschnitte eines größeren 
Ganzen, das wir multiperspektivisch erschließen 
können.
—
bis 23.7. | Mi-So: 11 bis 17 Uhr
Kunsthalle Darmstadt, Studio Ost
kunsthalle-darmstadt.de

http://earlstreet.org
http://galerie-netuschil.net
http://kunsthalle-darmstadt.de
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5  Kleine Dinge aus der Natur 
Gabriele Lorenzer revolutionierte das Genre der 
Bilderbücher für Kinder im Vorschulalter. Neben 
ihrer Tätigkeit für die Öffentlichkeitsarbeit der Stadt 
Frankfurt engagierte sie sich ab den 1980er-Jah-
ren beim Magazin „Öko-Test“, wo sie mit ihren 
Fotografien eine positive Utopie gegenüber trister 
Testergebnisse schuf. Das Institut für Neue Techni-
sche Form (INTeF) präsentiert nun eine umfassende 
Ausstellung ihres unverwechselbaren Gesamtwerks 
und zeigt die von ihr gestalteten Spiele, Kinderbü-
cher, „Öko-Test“-Bildstrecken sowie beeindruckende 
Fotografien aus verschiedenen Lebensabschnitten.
—
bis 6.8. | Di-Sa: 11 bis 17 Uhr + So: 11 bis 14 Uhr
Institut für Neue Technische Form
intef.info

8 	 Dreidimensional
 
Die Ausstellung „Von Kollwitz bis Serra. Bildhauer:
innen zeichnen“ präsentiert moderne Bildhauer:
innen-Zeichnungen aus der Graphischen Sammlung  
des HLMD, die die dreidimensionale Vorstellungs
kraft ausgewählter Künstler:innen veranschauli-
chen. Dabei verzichten die Werke oft auf Hinter-
grundgestaltungen und legen stattdessen den 
Fokus auf die klare Herausarbeitung von Konturen, 
Falten und Knicken. Zu sehen sind etwa 70 Pa-
pierarbeiten, die in Kombination mit ausgewählten 
Kleinplastiken der beteiligten Bildhauer:innen 
präsentiert werden.
—
bis 3.9. 
Di, Do, Fr: 10 bis 18 Uhr + Mi: 10 bis 20 Uhr +  
Sa, So: 11 bis 17 Uhr
Hessisches Landesmuseum (HLMD)
hlmd.de

7 	 Kraftvolle Malerei 
In seinen abstrakten Gemälden untersucht Kon-
stantin Grabowski die Raumwirkung des Kolorits, 
während er in figurativen Porträts durch glatte 
und raue Oberflächen die Präsenz verstärkt. Die 
Verwendung hochwertiger, selbst hergestellter 
Ölfarben und Lasuren ist für ihn zentral. Durch ein 
Kratzen mit Pinsel oder Spachtel bringt er untere 
Malschichten zum Vorschein, wodurch die Haptik 
der Gemälde ausdrücklich zum Vorschein kommt. 
Seine Werke entstehen wie Landschaften, die 
den:die Betrachter:in in eine fremde, geheimnis-
volle Welt entführen.
—
25.8. bis 23.9.   
Mo-Fr: 10 bis 18.30 Uhr + Sa: 10 bis 16 Uhr
Kunsthandlung Langheinz
kunsthandlung-langheinz.de

6 	 Europäische Ursprünge
Schon praktisch, wenn man historisches Wissen 
mit einem Stadtbummel verbinden kann. Beste 
Gelegenheit bietet die Freilichtausstellung auf 
dem Friedensplatz, die das Schlossmuseum ein-
richtet. Sie erinnert an das faszinierende familiäre 
Netzwerk, das das Haus Hessen-Darmstadt mit 
dem englischen Königshaus verband. Victoria von 
Großbritannien und Irland prägte als Königin das 
Viktorianische Zeitalter und „Großmutter Europas“, 
eine Epoche politischer, wirtschaftlicher und 
kultureller Blüte.
—
11.7. bis 13.8. | 24/7
Auf dem Friedensplatz
schlossmuseum-darmstadt.de

http://hlmd.de
http://kunsthandlung-langheinz.de
http://schlossmuseum-darmstadt.de
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Kunstfreiheit, Träume 
und Realitäten

Unsere Theater-Tipps im Juli und August
AUSWAHL + TEXTE: LEA SPILL | FOTO: SPRUNGTURMFESTIVAL (TEATRO LA QUINTA RUEDA „8 GRAD NORDOST“)

Sprudeln und Springen: Fliegend, schwebend, kre-
ativ zeigen sich die Tänzer:innen des Hessischen 
Staatsballetts. Nach erfolgreichen Ausgaben in den 
Jahren 2020 und 2021 geht das „Startbahn“-Format 
auch in diesem Jahr weiter. Fantasievoll und ästhe-
tisch präsentiert das Ensemble Kurzchoreografien, 
Gemeinschaft und Einzelstimmen. Im Rahmen von 
„BlickWechsel, dem Backstage Festival“ haben 
Zuschauer:innen die Möglichkeit, die Performer:in-
nen hautnah aus ungewöhnlicher Perspektive zu 
erleben: Gesessen wird auf der Hinterbühne des 
Großen Hauses. Auf der Bühne wird es spritzig – 
metaphorisch und for real!

Brandneues und Zündstoff: Der Regisseur Kieran 
Joel hat Hofmannsthals Klassiker „Jedermann“ neu 
überschrieben. Bunt, schrill, mit Hipstern. Dabei 
geht es um die Sinnfrage des Lebens und ob man 
dieses einer größeren Aufgabe widmet oder das 
eigene Vergnügen in den Vordergrund stellt. Hugo 

von Hofmannsthals Stück erzählt vom Streben des 
reichen Mannes, holzschnittartige Märchen-Figuren 
gaukeln uns eine Simplizität der Lebensrealität vor. 
Ein Schatzkästchen reicht längst nicht mehr aus, 
um den Wohlstand der Reichsten darzustellen. Das 
Jüngste Gericht der Klimakatastrophe wird nur we-
nige zurücklassen, die sich dann in Raumkapseln 
verschanzen und statt in die Hölle zu fahren um 
das brennende Etwas, das sich Erde nannte, reisen. 
Reichen herkömmliche Geschichten in dieser kom-
plexen Welt aus?
—
„Startbahn 2023“  
am So, 2.7., um 18 Uhr + Do, 6.7., + Sa, 8.7., jeweils 
um 19.30 Uhr im Großen Haus
„Jedermann“  
am So, 9.7., um 16 Uhr in den Kammerspielen
Staatstheater Darmstadt, Georg-Büchner-Platz 1
staatstheater-darmstadt.de

1  	Abgehobene Hipster und geschmeidige Schöpfer

5

http://staatstheater-darmstadt.de
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„Mit 80, da hat man ja noch Träume“, sagte einst 
eine kluge 90-Jährige zu ihrer Bekannten. Warum 
auch nicht? Träume haben wir alle: reale und fik-
tive, aktuelle, vergangene und zukünftige. Solche, 
bei denen wir gerne weiter schlummern, und sol-
che, die uns nach den Sternen greifen lassen. 25 
Intensivschüler:innen der Mornewegschule treffen 
im Rahmen eines einwöchigen Begegnungs- und 
Theaterprojektes von Kai Schuber-Seel auf Bewoh-
ner:innen der Senioreneinrichtung „Agaplesion 
Heimathaus“. Die Schüler:innen kommen aus 
den verschiedensten Ländern und sind erst seit 
Kurzem in Deutschland. Und ganz egal, woher die 
Menschen kommen, wie alt sie sind und welche 
Sprache sie sprechen: In jedem Kopf, da hausen 
Träume. Diese kommen zum Projektabschluss als 
Werkschau auf die Bühne.
—
„Smash“: am Do, 20.7., um 14 Uhr
Agaplesion Heimathaus, Freiligrathstraße 8
agaplesion.de + kaischuberseel.de

4  	Illusionen, Visionen,  
Generationen

Ein äußerst wertvolles Kruzifix muss nach Rom 
in den Vatikan gebracht werden. Pater Brown ist 
sich seiner Verantwortung bewusst und tut alles, 
um das schmucke Stück zu schützen. Leider ist 
ihm ein gefährlicher Gegner auf den Fersen und 
das heilige Teil wird ihm in Paris gestohlen. Wie 
gut, dass Pater Brown neben seiner geistlichen 
Ausbildung auch über einen herrlich frischen Geist 
verfügt. Der neugierigste Schnüffler vorm Herrn 
aktiviert seine kriminalistische Spürnase, um das 
Kreuz vor dem Verschwinden und den Dieb vor 
der ewigen Verdammnis zu retten. Mit Intuition, 
Neugierde und Einfühlungsvermögen begibt sich 
der Pater auf eine Reise durch Europa. Ganz im 
„Neue Bühne“-Style gibt's dazu die passende 
Verköstigung im Arheilger Theater.
—
„Pater Brown auf Reisen“ Premiere am Sa, 8.7., um 
20 Uhr + viele weitere Termine im Juli und August
Neue Bühne, Frankfurter Landstraße 195-197
neue-buehne.de

3 	 Kruzifix, weg ist es!

Zum 25-jährigen Bestehen des Theater Moller 
Hauses und der Freien Szene Darmstadt e. V. gibt's 
ein Kaffeekränzchen der anderen Art. An der 
„Tafel der Kunstfreiheit“ nehmen Künstler:in-
nen und Kunstfreund:innen Platz. Da die Welt 
ein verdammt ungerechter Ort sein kann, wird 
den Kunstschaffenden gedacht, deren Freiheit 
beschnitten wird – mit Zensur, Verfolgung oder 
dem Tod – und die nicht bei einer solchen Tafel 
dabei sein können. Serviert werden Redebeiträge 
und Storytelling zahlreicher Gäste aus Politik 
und Kultur. Abgerundet wird der Abend mit einer 
abschließenden Ausstellungseröffnung der „Sah-
nestückchen“-Ausstellung mit Sektempfang und 
gemeinsamer Party! Weitere Infos findet Ihr unter 
theatermollerhaus.de.
—
„25 Jahre Theater Moller Haus, 25 Jahre Freie Szene 
Darmstadt e. V.“  
am Fr, 7.7., ab 16 Uhr
Theater Moller Haus, Sandstraße 10
theatermollerhaus.de

2 	 Eine Tasse Kaffee mit  
Drama und Freiheit

Unter dem Motto „Rolling Dice“ läuft das Sprung-
turmfestival der Theaterquarantäne dieses Jahr. 
Während der Würfel rollt, dreht sich die Erde mit 
all ihren Herausforderungen unaufhörlich weiter. 
Wem dabei schwindelig wird, dem hilft am besten 
eine Portion frische, innovative Kunst. Kopf lüften 
ist key! Internationale, interdisziplinäre Künst-
ler:innen kommen aus und nach Darmstadt, um 
sich mit aktuellen Thematiken in den Bereichen 
Gesellschaft, Politik und Kultur auseinanderzu-
setzen. Kleister, Klima, Identitätsfindung, echte 
Demokratie: An fünf unterschiedlichen Auffüh-
rungsorten werden diese und andere Themen 
künstlerisch auseinandergenommen, durcheinan-
der geworfen und neu gestapelt. Der Eintritt ist frei!
—
Sprungturmfestival am Di, 22.8., um 20.30 Uhr 
(Eröffnung am Woog) + von Do 24.8. bis Sa, 26.8., 
unterschiedliche Uhrzeiten 
theaterquarantaene.eu/sprungturmfestival
An verschiedenen Orten: Sprungturm am Woog, 
Staatsarchiv Darmstadt, 806qm, TU-Gelände

5 	 Springen, Werfen, Aufstehen 

http://agaplesion.de
http://kaischuberseel.de
http://neue-buehne.de
http://theatermollerhaus.de
http://theatermollerhaus.de
http://theaterquarantaene.eu/sprungturmfestival
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Kalender Juli 2023

> Impuls: Heinerfest-Special.

 02

> Electric-Horseman-Schnuffis.

 01

ANZEIGE

SUMMERINTHECITY_MAINZ
INFOS & TICKETS:  WWW.SUMMERINTHECITY-MAINZ.DE

OPEN AIR KONZERTE AUF DEN SCHÖNSTEN  
PLÄTZEN IN MAINZ  JULI–AUGUST 2023

Eine Marke von

EROS  
RAMAZZOTTI 
07.07.  VOLKSPARK  

GIOVANNI  
ZARRELLA 
13.07.  ZITADELLE  

PIETRO  
LOMBARDI 
14.07.  ZITADELLE 

COTI  
14.07.  FRANKFURTER HOF

CALUM SCOTT  
23.07.  ZITADELLE

KATIE MELUA  
27.07.  ZITADELLE

BETH HART   
28.07.  ZITADELLE

PHILIPP POISEL  
30.07.  ZITADELLE

UTE LEMPER  
11.08.  RHEINBÜHNE,  
MALAKOFF-TERRASSE

JOY DENALANE  
12.08.  RHEINBÜHNE,  
MALAKOFF-TERRASSE

SCHILLER 
13.08.  RHEINBÜHNE, 
 MALAKOFF-TERRASSE

Charlie  
Cunningham 
Singer/Songwriter

Sa. 05.08.

Thees Uhlmann 
Solo-Show

So. 06.08.

Open Air Konzerte im KUZ

Programm & Tickets: www.kulturzentrummainz.de

Alice Phoebe Lou 
Singer/Songwriterin

Do. 03.08.

Eine Marke von

Sa. 8. Juli   |   Reggaelation
Sa. 22. Juli   |   Ska Trek live

SAMSTAG, 01.07.2023
Orgelmatinée zum Heinerfest 11:30 h Stadtkirche
Live: Electric Horseman (Indie Folk Rock) + ... 19:00 h Stadtkirchplatz
Heinerfest im Carree mit Die Kalbacher + DJ Leo... 19:00 h Carree-Piazza
Space-Aid Benefizkonzert 19:00 h Theater im Pädagog
14. Forum Strassentheater beim Heinerfest 19:00 h Darmstadtium (Vorplatz)
Impuls - Heinerfest Special 23:00 h Schlosskeller
Paulushöfe Hofflohmarkt 11:00 h Paulusviertel, Bessungen
Konzert: Junge Talente 17:00 h Stadtkirche
Heinerfest Hip Hop Jam 2023 mit Morlockk Dilemma 22:00 h Herrngarten
Gentlemen’s Jazztett presents George Gershwin 20:00 h Agora
Konzert: One Step Closer + Spark + Force Of ... 19:30 h Oetinger Villa
Promenadenkonzert: Blue Project 11:00 h Herrngarten
Promenadenkonzert: Rosebud 11:00 h Orangeriegarten
Underground Fusion mit DJ Oli 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Live: Heiner Herchenröder & Mojo Cello Allstars 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Full House Disko (House & Party-Classics mit Eidi) 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Rock & Alternative Night mit D-E-Ffekt 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
World Beats - Best of Balkan, Türkish & Arabic 23:00 h Goldene Krone (Saal)
Beachparty 2023 22:00 h Germania, Alexanderstr. 21-23
73. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)
Ponyhof im Jugendstilbad 23:00 h Jugendstilbad (Wiese)
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Gran Fiesta con Salsa, Bachata & Reggaeton 19:00 h Salon-Latino

SONNTAG, 02.07.2023
Live: Bad Sugar Rush (Rock'n'Soul) + Team Berta 19:00 h Stadtkirchplatz
Heinerfest im Carree mit Soundclowns 19:00 h Carree-Piazza
14. Forum Strassentheater beim Heinerfest 19:00 h Darmstadtium (Vorplatz)
Insektentalk - Diskurs Insektenvielfalt 10:00 h Jagdschloss Kranichstein
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> Live in der Krone: Used.

04

> Hin da: Team Berta <3

 03

SUMMERINTHECITY_MAINZ
INFOS & TICKETS:  WWW.SUMMERINTHECITY-MAINZ.DE

OPEN AIR KONZERTE AUF DEN SCHÖNSTEN  
PLÄTZEN IN MAINZ  JULI–AUGUST 2023

Eine Marke von

EROS  
RAMAZZOTTI 
07.07.  VOLKSPARK  

GIOVANNI  
ZARRELLA 
13.07.  ZITADELLE  

PIETRO  
LOMBARDI 
14.07.  ZITADELLE 

COTI  
14.07.  FRANKFURTER HOF

CALUM SCOTT  
23.07.  ZITADELLE

KATIE MELUA  
27.07.  ZITADELLE

BETH HART   
28.07.  ZITADELLE

PHILIPP POISEL  
30.07.  ZITADELLE

UTE LEMPER  
11.08.  RHEINBÜHNE,  
MALAKOFF-TERRASSE

JOY DENALANE  
12.08.  RHEINBÜHNE,  
MALAKOFF-TERRASSE

SCHILLER 
13.08.  RHEINBÜHNE, 
 MALAKOFF-TERRASSE

Charlie  
Cunningham 
Singer/Songwriter

Sa. 05.08.

Thees Uhlmann 
Solo-Show

So. 06.08.

Open Air Konzerte im KUZ

Programm & Tickets: www.kulturzentrummainz.de

Alice Phoebe Lou 
Singer/Songwriterin

Do. 03.08.

Eine Marke von

Sa. 8. Juli   |   Reggaelation
Sa. 22. Juli   |   Ska Trek live

Promenadenkonzert: Take Blue 11:00 h Herrngarten
Promenadenkonzert: Liederkiste 11:00 h Orangeriegarten
73. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)
Ponyhof im Jugendstilbad 23:00 h Jugendstilbad (Wiese)
Tanztee Abend 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 03.07.2023
Live: Blood Money + DJ Shock Travolta 19:00 h Stadtkirchplatz
Heinerfest im Carree mit Pfund + TwoManShow 19:00 h Carree-Piazza
Feuerwerkskonzert 19:00 h Stadtkirche
Ausstellung: Campusleben digital 16:00 h HDA, Schöfferstraße 3
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
73. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)
Ponyhof im Jugendstilbad 23:00 h Jugendstilbad (Wiese)
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 04.07.2023
Filmkreis-Kino: November (OmU) 20:00 h Audimax / TUD
Improtheater-Jam 19:30 h Hoffart Theater
Literarischer Abend:Ist unsere Welt bald Neongrau? 18:30 h Altes Hauptgebäude der TUD
Krone Old Stars Orchestra (Jazz & Evergreens) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 05.07.2023
Filmkreis-Kino: Gunpowder Milkshake (OV) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Konzert: Used (Indie & Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 06.07.2023
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:30 h Sumpf
Filmkreis-Kino: Akira (OmU) 20:00 h Audimax / TUD
Konzert: End It + Combust + Spy + Mindwar 19:00 h Oetinger Villa

  > 40



> Ein Sommerabend in der Kirche.

 06

> 30 Jahre vinocentral.

 05

ANZEIGE

Konzert «E il viaggio continua»

Les coureuses de fond 
nehmen Sie mit auf eine 
musikalische Reise, 
von alten italienischen 
Widerstandsliedern 
über Musik Manuel 
de Fallas zu Improvi-
sationen und eigenen 
Kompositionen. 

Kulturwiese-Darmstadt
9. Juli, 18 Uhr, Ida Seele Weg

Theater: Gift - Eine Ehegeschichte 19:30 h Ehem. Krematorium Waldfried
Kleiner Freitag mit Denise Frey (live) 18:00 h Osthang
Maschbau studieren? Info-Bar für Schüler & Eltern 18:30 h Lichtwiese
Konzert: Marianne et les Garçons 20:00 h Restaurant Belleville
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

FREITAG, 07.07.2023
Alles auf Anfang - Improshow 20:30 h Hoffart Theater
Soulaboration 22:00 h Weststadtcafé
Get Wasted V - Das Endzeit Festival - Day 1 17:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: White Nights 19:00 h Theater im Pädagog
Kammerspektakel Open Air 20:00 h Staatstheater
Die Welt auf unseren Tellern 17:00 h Klause
Live: Heiner Herchenröder + Scraptones 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Der Club mit Peter e.S. 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
90er & 00er Disko mit der DJ Team Ap 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Latin Party Bailatino Gran Fiesta Latina 19:00 h Salon-Latino

SAMSTAG, 08.07.2023
Konzert: Zelia Fonseca & Magdealena Matthey 20:30 h Hoffart Theater
Musical: Cabaret 19:30 h Kleine Bühne Bessungen
Get Wasted V - Das Endzeit Festival - Day 2 17:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Ulcus Molle - Die Inkontinentaldisko 21:00 h Mullbinde
30 Jahre vinocentral - Großes Jubiläumsfest 18:00 h Vinocentral
Theater: Pater Brown auf Reisen (Premiere) 20:00 h Neue Bühne
Miasma 23:00 h Schlosskeller
Reggaelation mit DJ General Motors 21:00 h Roßdörfer Biergarten
Good Times 18:00 h Galerie Kurzweil
Buchvorstellung und Diskussion - Wohnopoly 19:00 h Heiner-Lehr-Zentrum
Sommerabend - Konzert für Chor, Saxophon, Klavier 18:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig
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> Konzert mit Leslie Soleil.

08

> Yuhuu: Makers Market.

 07

Konzert «E il viaggio continua»

Les coureuses de fond 
nehmen Sie mit auf eine 
musikalische Reise, 
von alten italienischen 
Widerstandsliedern 
über Musik Manuel 
de Fallas zu Improvi-
sationen und eigenen 
Kompositionen. 

Kulturwiese-Darmstadt
9. Juli, 18 Uhr, Ida Seele Weg

Charity-Konzert: Musiker helfen Kindern 19:30 h Bess. Knabenschule (Halle)
Konzert: Rolling Stonehead (Stones Tribute) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
German Beats mit DJ Baro 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Indieclub mit DJ Kai 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Filmmusik - Am Ende der Welt 19:00 h Darmstadtium
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Gran Fiesta con Salsa, Bachata & Reggaeton 19:00 h Salon-Latino

SONNTAG, 09.07.2023
Musical: Cabaret 17:00 h Kleine Bühne Bessungen
Johanna’s Makers Market 13:00 h Johannesplatz
Choral Evensong 18:00 h Stadtkirche
Kinderflohmarkt 09:00 h Friedensplatz
Konzert: Les coureuses de fond - E il viaggio ... 18:00 h Kulturwiese Ida-Seele-Weg
5. AHA FlohMarkt 11:00 h Ahastraße 9, 64285 Darmstadt
Forstlove Café mit Daniele Iezzi 12:00 h Jugendhof Bessunger Forst
Forstlove Flohmarkt 12:00 h Jugendhof Bessunger Forst
So Darm Funny - English Standup Comedy 18:00 h Theater im Pädagog
Utopie 15:00 h Schlossgarten
Konzert: Leslie Soleil + Max Blank 19:00 h 99 Nimmerland
Promenadenkonzert: Tush-Rock-Hits 11:00 h Herrngarten
Promenadenkonzert: Churchband Eberstadt 11:00 h Orangeriegarten
Promenadenkonzert: La Source Bleue 16:00 h Rosenhöhe
Tanztee Abend 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 10.07.2023
150. Treffbunt - Geburtstagsspecial 19:00 h Schlossgarten
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
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> Theater im Agora.

 10

> Chico Trujillo in der CS.

 09
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Deutschland 2023 | 84‘ 
Ein Film von Julian Vogel

Der Anschlag vom 19. Februar 2020 hat Hanau-Kesselstadt verändert. Hier leben Menschen 
verschiedener Herkunft, hier starben sechs der neun Opfer. Nach dem Anschlag 2020 hält man 
hier zusammen, versucht mit den Folgen der Tat umzugehen, und kämpft um Aufklärung. Und 
hier leben der Vater des Täters und Hinterbliebene der Opfer in unmittelbarer Nachbarschaft. 
Filmemacher Julian Vogel zeichnet ein Porträt dreier betroffener Familien zwischen Wut, Trauer 
und Entschlossenheit – für Konsequenzen und Gerechtigkeit.

Eine Initiative des Film- und Kinobüro Hessen e.V.
gefördert mit Mitteln der Hessen Film und Medien GmbH

rexFilmGespräch

programmkino rex • Heliapassage • 64283 Darmstadt
www.kinos-darmstadt.de

DO, 13. JULI   19:30 UHR Zu Gast: Regisseur Julian Vogel 

DIENSTAG, 11.07.2023
Filmkreis-Kino: Operation Fortune (OV) 20:00 h Audimax / TUD
Vortrag: Staats- und Regierungsaufbau in ... 18:00 h Residenzschloss
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Orgelkonzert mit Michael Matthes 20:00 h Residenzschloss
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 12.07.2023
Merck-Sommerperlen: The Teskey Brothers 20:00 h Centralstation (Halle)
Filmkreis-Kino: Die Frau im Nebel (OmU) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
After Work mit Live-Set 17:00 h tibits Darmstadt
Konzert: Songbird (70s Pop & Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 13.07.2023
Merck-Sommerperlen: Chico Trujillo 20:00 h Centralstation (Halle)
Konzert: The Dark Tenor 20:00 h Burg Frankenstein
Weinsalon Rheinhessen goes Darmstadt 17:00 h Carree-Piazza
Filmkreis-Kino: Turbo Kid (OV) 20:00 h Audimax / TUD
Theater: Gift - Eine Ehegeschichte 19:30 h Ehem. Krematorium Waldfried
Schild, Schrift & Zeichen - Linguistic Landscaping 17:00 h Jagdschloss Kranichstein
Spätschicht - Die After-Work-Party 18:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Kleiner Freitag 18:00 h Osthang
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

FREITAG, 14.07.2023
Konzert: Götz Alsmann & Band 20:00 h Burg Frankenstein
10 Jahre - 10 Lieblingsbücher 19:30 h Buchhandlung am Markt
Diner en Blanc 18:30 h Spargeholf Merlau, Arheilgen
Musiktheater: Brundibar - Mahagonny-Songspiel 18:00 h Akademie für Tonkunst
Bernd Lafrenz - König Lear frei nach Shakespeare 20:00 h Agora
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> Konzert mit Lavoisier im Agora.

12

> Kunst trifft Wissenschaft.

 11

Deutschland 2023 | 84‘ 
Ein Film von Julian Vogel

Der Anschlag vom 19. Februar 2020 hat Hanau-Kesselstadt verändert. Hier leben Menschen 
verschiedener Herkunft, hier starben sechs der neun Opfer. Nach dem Anschlag 2020 hält man 
hier zusammen, versucht mit den Folgen der Tat umzugehen, und kämpft um Aufklärung. Und 
hier leben der Vater des Täters und Hinterbliebene der Opfer in unmittelbarer Nachbarschaft. 
Filmemacher Julian Vogel zeichnet ein Porträt dreier betroffener Familien zwischen Wut, Trauer 
und Entschlossenheit – für Konsequenzen und Gerechtigkeit.

Eine Initiative des Film- und Kinobüro Hessen e.V.
gefördert mit Mitteln der Hessen Film und Medien GmbH

rexFilmGespräch

programmkino rex • Heliapassage • 64283 Darmstadt
www.kinos-darmstadt.de

DO, 13. JULI   19:30 UHR Zu Gast: Regisseur Julian Vogel 

Vernissage: Galerie Friedrich + Ebert 18:00 h EarlStreet 25
Thomas Hammann & Friends 22:00 h Weststadtcafé
Konzert: Frank Buelow & Joubert 19:00 h Theater im Pädagog
AiSR Open Lab Violeta López López 12:19 h LEW 1, Ludwig-Engel-Weg 1
Depeche Mode Party mit DJ Relax 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: Rasselbande (Indie & Punk) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Singleshingaling mit DJ Shock Travolta 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Kommerzdisko - Aktuelles und Altbewährtes 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Fête Nationale de la République Française 16:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Latin Party Bailatino Gran Fiesta Latina 19:00 h Salon-Latino

SAMSTAG, 15.07.2023
Konzert: Extrabreit 20:00 h Burg Frankenstein
Come to the Dance - R´n´B & World Pop 22:00 h Weststadtcafé
Konzert: Lui Hill - A Night With Friends From ... 21:00 h Hoffart Theater
Darmstadt Speakers am Wasser 17:00 h Am Großen Woog
Heiner Hootenanny 18:00 h Bess. Knabenschule
Musiktheater: Brundibar - Mahagonny-Songspiel 18:00 h Akademie für Tonkunst
Theater: Pater Brown auf Reisen 20:00 h Neue Bühne
Konzert: Lavoisier 20:00 h Agora
Early Late Night Show 20:00 h Schlosskeller
Promenadenkonzert: Brasso con toni 16:00 h Orangeriegarten
Gothic Club 2000 mit DJ Fire 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: The TearAparts (Rock'n'Brass) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Zeitmaschinendisko 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Rocky Rehab: Back to the 50s & 60s mit DJ Kai 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
OHA Flohmarkt & Plattentausch 12:00 h Osthang
Kurzweil Sommerfest mit Call Super + Wolfram + ... 18:00 h Galerie Kurzweil
Sommerfest 10:00 h Kaufhaus der Gelegenheiten
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
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> Jam-Session in der Krone.

 14

> Ein Sommerkonzert!

 13
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Gran Fiesta con Salsa, Bachata & Reggaeton 19:00 h Salon-Latino

SONNTAG, 16.07.2023
Konzert: Echoes 20:00 h Burg Frankenstein
Kidical Mass 15:30 h Friedensplatz
O Earth Return! - Musik für Aufbruch und Wandel 18:00 h Stadtkirche
Darmstadt Speakers am Wasser 17:00 h Arheilger Mühlchen
Sommerkonzert Orchester der TU Darmstadt 18:00 h Pauluskirche
Discovery-Weekend - Hören, Sehen, Ausprobieren 11:00 h Akademie für Tonkunst
Musiktheater: Brundibar - Mahagonny-Songspiel 16:00 h Akademie für Tonkunst
Frühschoppen mit Vinyl Age (live) 11:30 h Forsthaus zum Kalkofen
Bal Poussière - Serges Somé (afrik.Tanz) & Lena... 20:00 h Agora
Konzert: Fogel F 19:00 h 99 Nimmerland
Promenadenkonzert: Madrigalchor Cantosumm 11:00 h Orangeriegarten
Tanztee Abend 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 17.07.2023
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 18.07.2023
Merck-Sommerperlen: Thomas D. & The KBCS 20:00 h Centralstation (Halle)
Filmkreis-Kino: Suzume (OmU) 20:00 h Audimax / TUD
O Earth Return! - Musik für Aufbruch und Wandel 20:00 h Stadtkirche
Krone Old Stars Orchestra (Jazz & Evergreens) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 19.07.2023
Merck-Sommerperlen: Michael Wollny Trio 20:00 h Centralstation (Saal)
Punto Jazz-Konzert: Berry Blue Trio 18:00 h Vinocentral
Feiner Abend an der Nordsee 17:30 h Centralstation (Halle)
Konzert: Ido Spak (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:00 h An Sibin
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> Party in der Galerie.

16

> Sommerperlen: Madeline Juno.

 15

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 20.07.2023
Vernissage: Shared Space 18:00 h LAB³ e.V.
Film: Wann wird es endlich wieder so, wie es ... 21:30 h Schlosspark Braunshardt
Kleiner Freitag mit Fischeiwaffel und Vernissage 18:00 h Osthang
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

FREITAG, 21.07.2023
Filmkreis Open-Air Kino: Jurassic Park (OV) 21:45 h Hochschulstadion
Techno Classix 22:00 h Musikpark A5
Open Air Kino 21:30 h Johannesplatz
Konzert: Triole 20:00 h Agora
Laut und leise Konzert: Gardens of Capri 20:00 h Schlossgarten
On The Rocks mit DJ Jörg 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Film: Adiós Buenos Aires 21:30 h Schlosspark Braunshardt
Konzert: The Voice Of SixtyFive (Cover) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Partynight mit DJ Baro 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Alternative-Night mit D-e Ffekt 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Latin Party Bailatino Gran Fiesta Latina 19:00 h Salon-Latino

SAMSTAG, 22.07.2023
10 Years Diggin‘ In The Crates mit LTJ Xperience 22:00 h Weststadtcafé
Merck-Sommerperlen: Madeline Juno 20:00 h Centralstation (Halle)
Filmkreis Open-Air Kino: Prinzessin Mononoke 21:00 h Hochschulstadion
Konzert: 33 Jahre Ska Trek 19:00 h Roßdörfer Biergarten
Theater: Pater Brown auf Reisen 20:00 h Neue Bühne
Kabbaratz: Wenn wir das früher gewusst hätten… 20:00 h Agora
Buergermeister's  Come to the Casbah 20:00 h Sumpf
Feat.  - Jael (Soulection, Amsterdam) 23:00 h Galerie Kurzweil
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> Unsern Elias.

 18

> Am Osthang ist was los!

 17

ANZEIGE

Gothic Generation mit DJ Jochen 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: Soul Foundation (Soul & Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Greatest Hits of the 80s mit Katz Records 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Crew Love - Hip-Hop, Afrobeat, 2000er mit Updel 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Ausstellung: Jakob Völker - ichinderwelt - bye bye 16:00 h Osthang
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Gran Fiesta con Salsa, Bachata & Reggaeton 19:00 h Salon-Latino

SONNTAG, 23.07.2023
Merck-Sommerperlen: Sebó 16:00 h Centralstation (Halle)
Filmkreis Open-Air Kino: Aftersun (OmU) 21:00 h Hochschulstadion
Forstlove Café mit Antje-Maya Hirsch 12:00 h Jugendhof Bessunger Forst
Theater: Pater Brown auf Reisen 18:00 h Neue Bühne
Konzert: Bluespapas - Pungeville Blues 16:00 h Sandstr.5, Pfungstadtadt
Promenadenkonzert: 5nach12 11:00 h Herrngarten
Ausstellung: Jakob Völker - ichinderwelt - bye bye 16:00 h Osthang
Kunstausstellung 2.0 13:00 h besser wissen! Darmstadt
Tanztee Abend 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
So Darm Funny - English Standup Comedy 18:00 h Theater im Pädagog

MONTAG, 24.07.2023
Singstation - zusammen singt man weniger alleine 19:00 h Geibelsche Schmiede Eberstadt 
32. Darmstädter JazzConceptions Session 20:00 h Hoffart Theater
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Kunstausstellung 2.0 13:00 h besser wissen! Darmstadt
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 25.07.2023
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Kunstausstellung 2.0 13:00 h besser wissen! Darmstadt
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
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> Dota bei den Sommerperlen.

20

> Alli Neumann in der CS.

 19
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MITTWOCH, 26.07.2023
Filmkreis-Kino: Blinddate (Arthouse-Sneak) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
32. Darmstädter JazzConceptions Session 20:00 h Schlossgarten
Konzert: julakim (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Kunstausstellung 2.0 13:00 h besser wissen! Darmstadt
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 27.07.2023
Merck-Sommerperlen: Alli Neumann 20:00 h Centralstation (Halle)
#LateArtMathildenhöhe 18:21 h Museum
Konzert: The Ruffianz + Breaktout + Blatoidea 20:00 h Oetinger Villa
Eröffnung: AiSR Violeta López López - Final View 19:00 h LEW 1, Ludwig-Engel-Weg 1
32. Darmstädter JazzConceptions Session 19:30 h Klause
Kleiner Freitag mit Leoleo & RhetoRik 18:00 h Osthang
Comedy: Da lachste wa? 20:00 h besser wissen! Darmstadt
Kunstausstellung 2.0 13:00 h besser wissen! Darmstadt
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

FREITAG, 28.07.2023
Merck-Sommerperlen: DOTA 20:00 h Centralstation (Halle)
Konzert: WÖR - New Energy For Old Belgian Music 20:30 h Regierungspräsidium
Ausstellung: Violeta López López - Final View 11:00 h LEW 1, Ludwig-Engel-Weg 1
32. JazzConceptions - Abschlusskonzert 1 19:30 h Bess. Knabenschule
The Starfish Theory - Linken Park Vs Limp Bizkit 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Film: Nicht ganz koscher 21:30 h Schlosspark Braunshardt
Konzert: Yara 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Rockclub mit Peter e.S. 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Trashpop Party mit 4 Finger Joe 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Kunstausstellung 2.0 13:00 h besser wissen! Darmstadt
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
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Kleine Fluchten
Magdalenenstr. 3 
64289 Darmstadt
Telefon 06151 71 72 89

Öffungszeiten: Montag – Freitag
10:00 – 14:00 Uhr  •  15:00 – 19:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr

Onlineshop: www.kleinefluchtendarmstadt.de

DAS 
Outdoorgeschäft 

in Darmstadt        

Egal wohin die 
Reise geht

©
 vitaliymateha - Fotolia.com

> Kunstausstellung 2.0

 22

> Party in der Galerie.

 21

ANZEIGE

Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SAMSTAG, 29.07.2023
Theater: Pater Brown auf Reisen 20:00 h Neue Bühne
Konzert: Gersprenz Valley (RockJazz) 20:00 h Agora
80er Party 23:00 h Schlosskeller
32. JazzConceptions - Abschlusskonzert 2 19:30 h Bess. Knabenschule
1 Jahr Proxima Centauri mit Quest b2b Christian AB 18:00 h Galerie Kurzweil
Carmina Mortis mit DJ Pienzer 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Full House Disko (House & Party-Classics mit Eidi) 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Missprint (Alternative Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Indiependent, Wave, Gothic & Post Punk 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Afrika Night - Ursprung der Menschheit und der ... 20:30 h Regierungspräsidium (Hof)
Kunstausstellung 2.0 13:00 h besser wissen! Darmstadt
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SONNTAG, 30.07.2023
Promenadenkonzert: 2WishingWell 11:00 h Herrngarten
Promenadenkonzert: Jorgos Tachtatzis 11:00 h Orangeriegarten
Live: Fantasias Flamencas - Ramón Jaffé Ensemble 20:30 h Regierungspräsidium (Hof)
Kunstausstellung 2.0 13:00 h besser wissen! Darmstadt
Tanztee Abend 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 31.07.2023
Lesung: Da Sitzen 2 im Zucker Und Spielen ... 19:30 h Zucker
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Da sitzen 2 im Zucker und spielen Schriftsteller 09:00 h Zucker
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
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> Yuhuu: Flohmarkt!
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> Der Club in der Rockybar.

 23

ANZEIGE

Kalender August 2023
DIENSTAG, 01.08.2023
Krone Old Stars Orchestra (Jazz & Evergreens) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Live: Duo Images - Helen Dabringhaus & Negin Habib 20:30 h Jagdschloss Kranichstein
Da sitzen 2 im Zucker und spielen Schriftsteller 09:00 h Zucker
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 02.08.2023
Konzert: Pocket mucke (Indie) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Konzert: Hathor Consort 20:30 h Jagdschloss Kranichstein
30. Just for Fun Straßentheaterfestival Darmstadt 20:30 h Herrngarten (Aktivspielp.) 
Da sitzen 2 im Zucker und spielen Schriftsteller 09:00 h Zucker
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 03.08.2023
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:30 h Sumpf
30. Just for Fun Straßentheaterfestival Darmstadt 20:30 h Riegerplatz
Da sitzen 2 im Zucker und spielen Schriftsteller 09:00 h Zucker
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

FREITAG, 04.08.2023
Die Welt auf unseren Tellern 17:00 h Klause
Live: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Der Club mit Peter e.S. 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
90er & 00er Disko mit der DJ Team Ap 23:00 h Goldene Krone (Disco)
30. Just for fun Straßentheaterfestival Darmstadt 20:30 h Johannesplatz
Lions Dance 21:00 h Weststadtcafé
Da sitzen 2 im Zucker und spielen Schriftsteller 09:00 h Zucker
Bürgerschoppen mit Flohmarkt Bürgerpark
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Sommerkino im Schlosspark 21:00 h Schlosspark Braunshardt
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> Punto Jazz im Vinocentral.

26

> Open End Jam Session.

 25

SAMSTAG, 05.08.2023
Orgelmatinée 11:30 h Stadtkirche
Schlosskeller’s Playhouse - Open End Jam Session 21:00 h Schlosskeller
Full House Disko (House & Party-Classics mit Eidi) 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Rock & Alternative Night mit D-E-Ffekt 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Mexikanische Nacht 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
30. Just for Fun Straßentheaterfestival Darmstadt 12:30 h Weißer Turm
30. Just for Fun Straßentheaterfestival Darmstadt 20:30 h Friedensplatz
Konzert: Gag + Slon + Krude 20:00 h Oetinger Villa
Bürgerschoppen mit Flohmarkt Bürgerpark
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SONNTAG, 06.08.2023
Forstlove Café mit Aki Fresh 12:00 h Jugendhof Bessunger Forst
Insekten auf Augenhöhe - gruselig faszinierend? 10:00 h Jagdschloss Kranichstein
Theater: Pater Brown auf Reisen 18:00 h Neue Bühne
Konzert: Debasish Ganguly & Markus Wach 20:00 h Agora
Italienische Opernnacht 20:30 h Mathildenhöhe
Tanztee Abend 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 07.08.2023
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 08.08.2023
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 09.08.2023
Filmkreis-Kino: Blinddate (Arthouse-Sneak) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Punto Jazz-Konzert: Midnight Blue 18:00 h Vinocentral
Mexikanische Nacht 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:00 h An Sibin
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> DJ Kai zuverlässig am Start.
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> Just for Fun: Straßentheater.
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Fachanwalt für Urheber- und Medienrecht
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Ihr Rechtsberater für Medien, Wirtschaft  
und Internet

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 10.08.2023
Konzert: Joachim Witt 20:00 h Burg Frankenstein
Weinsalon Rheinhessen goes Darmstadt 17:00 h Carree-Piazza
Spätschicht - Die After-Work-Party 18:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
47. Open-Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Kleiner Freitag 18:00 h Osthang
Sommerkino im Schlosspark 21:00 h Schlosspark Braunshardt

FREITAG, 11.08.2023
Frankenstein Best Of Poetry Slam 20:00 h Burg Frankenstein
Theater: Pater Brown auf Reisen 20:00 h Neue Bühne
Metal Health mit DJ Skull 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Kommerzdisko - Aktuelles und Altbewährtes 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Singleshingaling mit DJ Shock Travolta 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Mexikanische Nacht 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Just for Fun Express - Straßentheater 20:30 h Hoffart Theater
47. Open-Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Sommerkino im Schlosspark 21:00 h Schlosspark Braunshardt

SAMSTAG, 12.08.2023
Alex Christensen & Friends - The Classical Dance Show 20:00 h Burg Frankenstein
Diggin' In The Crates mit Phonk D 22:00 h Weststadtcafé
Theater: Pater Brown auf Reisen 20:00 h Neue Bühne
Intercontinental Disco 23:00 h Schlosskeller
Flohmarkt Arheilger Hinterhof-Schätze 10:00 h Arheilgen
Make Me Boom! mit DJ Oli & DJ Relax 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
German Beats mit DJ Baro 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Come As You Are mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Mexikanische Nacht 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
47. Open-Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
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> DJ Baro macht ’ne Partynight.

30

> Zulu aus Los Angeles!

 29
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Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SONNTAG, 13.08.2023
Konzert: Alphaville 20:00 h Burg Frankenstein
47. Open-Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen
Tanztee Abend 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 14.08.2023
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
47. Open-Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 15.08.2023
Krone Old Stars Orchestra (Jazz & Evergreens) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Konzert: Scowl + Zulu + Thrufall 20:00 h Oetinger Villa
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 16.08.2023
Mexikanische Nacht 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 17.08.2023
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:30 h Sumpf
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Kleiner Freitag 18:00 h Osthang
Sommerkino im Schlosspark 21:00 h Schlosspark Braunshardt

FREITAG, 18.08.2023
Just for Fun Express - Strassentheater 20:00 h Agora
Total 80s mit DJ Fire 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Partynight mit DJ Baro 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Alternative-Night mit D-e Ffekt 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Kleiderschrankfaltbar 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
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> Balkan-Fusion im Agora.
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> Yeah: Zeitmaschinendisco.
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KONSTANTINGRABOWSKI

Vernissage: 25.08.23 um 19.00Uhr
Ausstellung: 25.08.23 bis 23.09.23 KLKunsthandlung Langheinz

www.kunsthandlung-langheinz.de

Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Sommerkino im Schlosspark 21:00 h Schlosspark Braunshardt

SAMSTAG, 19.08.2023
We Need Soul - Topshake BBQ Vol. 6 18:00 h Bess. Knabenschule
Come to the Dance - R´n´B & World Pop 22:00 h Weststadtcafé
Theater: Pater Brown auf Reisen 20:00 h Neue Bühne
Kabbaratz: Wenn wir das früher gewusst hätten… 20:00 h Agora
Christopher Street Day - CSD Darmstadt 12:00 h Karolinenplatz
Spielmannsfluch 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Zeitmaschinendisko 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Strictly British mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Daily Havoc (Alternative Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SONNTAG, 20.08.2023
Kidical Mass 15:30 h Ludwigsplatz
Insect Concerto - Eine akustische Wiesenexkursion 14:00 h Bioversum Kranichstein
Just For Fun Express 2023 20:00 h Bess. Knabenschule
Tanztee Abend 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 21.08.2023
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Triole 20:00 h Agora

DIENSTAG, 22.08.2023
Eröffnung Sprungturmfestival 20:30 h Am Großen Woog
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 23.08.2023
Punto Jazz-Konzert: JJJ-Trio 18:00 h Vinocentral
Mexikanische Nacht 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon

  > 09

  > 16

  > 16

  > 49



ANZEIGE

> Musikandes im TiP.
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> Deep Fried State im 806qm.
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KONSTANTINGRABOWSKI

Vernissage: 25.08.23 um 19.00Uhr
Ausstellung: 25.08.23 bis 23.09.23 KLKunsthandlung Langheinz

www.kunsthandlung-langheinz.de

Pub Quiz 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 24.08.2023
6. Sprungturmfestival - Bollocks 21:30 h 806qm
6. Sprungturmfestival - I Put A Spell On Me 18:00 h 806qm
6. Sprungturmfestival - Deep Fried State 21:30 h 806qm
50 Jahre nach Putsch in Chile - Hommage an Allende 19:00 h Theater im Pädagog
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Kleiner Freitag 18:00 h Osthang
Sommerkino im Schlosspark 21:00 h Schlosspark Braunshardt

FREITAG, 25.08.2023
Vernissage: Den Himmel im Blick - Konstantin ... 19:00 h Kunsthandlung Langheinz
6. Sprungturmfestival - I Put A Spell On Me 18:30 h 806qm
6. Sprungturmfestival - Deep Fried State 21:30 h 806qm
6. Sprungturmfestival - 8 Grad Nordost 20:00 h Hessisches Staatsarchiv
6. Sprungturmfestival - Baraye 21:00 h Hessisches Staatsarchiv
6. Sprungturmfestival - El otro Lado 18:30 h Eiche am Welcome Hotel
6. Sprungturmfestival - Kouma Féréleen 20:00 h 806qm
Upstairs: Crystal Glass + Sultans Court (live) 19:30 h Carree-Piazza
Underground Evolution mit DJ Tandrin 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: Denise Frey 20:00 h Agora
Trashpop Party mit 4 Finger Joe 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Rockclub mit Peter e.S. 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: TheFireflyProject (Rock Cover) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Theater: Clown. Für alles bereit 20:00 h Theater Moller Haus
Klima- und Umwelttage 2023 Karolinenplatz
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SAMSTAG, 26.08.2023
Soulaboration Summer Season 23 Closing 22:00 h Weststadtcafé
6. Sprungturmfestival - 8 Grad Nordost 20:00 h Hessisches Staatsarchiv
6. Sprungturmfestival - Baraye 21:00 h Hessisches Staatsarchiv
6. Sprungturmfestival - El otro Lado 18:30 h Eiche neben Welcome Hotel
6. Sprungturmfestival - Kouma Féréleen 20:00 h 806qm
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> Elda upstairs im Carree.

 36

> Sprungturmfestival im 806qm.

 35

ANZEIGE

SAVETHEDATE

SCHULSTRASSENFEST
2.SEPTEMBER2023

6. Sprungturmfestival - Edward II 18:30 h 806qm
Theater: Pater Brown auf Reisen 20:00 h Neue Bühne
Konzert: Tiba & Freunde - ein persischer Abend 20:00 h Agora
80er Party 22:00 h Schlosskeller
Upstairs: Elda + Brockhoff (live) 19:30 h Carree-Piazza
Buergermeister's  Come to the Casbah 20:00 h Sumpf
8 Jahre Stilbruch Schwarz & Electronic 80's 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Crew Love - Hip-Hop, Afrobeat, 2000er mit Updel 23:00 h Goldene Krone (Disco)
Rock’n’Roll Rumble mit Katz Records 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Cadilac Ranch (Bruce Springsteen Tribute) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Theater: Clown. Für alles bereit 20:00 h Theater Moller Haus
Klima- und Umwelttage 2023 Karolinenplatz
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SONNTAG, 27.08.2023
Forstlove Café mit RTC-DJ-Team 12:00 h Jugendhof Bessunger Forst
Theater: Pater Brown auf Reisen 18:00 h Neue Bühne
Upstairs: Poetry Slam + Rathmann (live) 19:30 h Carree-Piazza
Klima- und Umwelttage 2023 Karolinenplatz
Tanztee Abend 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 28.08.2023
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 29.08.2023
Krone Old Stars Orchestra (Jazz & Evergreens) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 30.08.2023
Filmkreis-Kino: Blinddate (Arthouse-Sneak) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Konzert: Dennis Kiss (Indie Pop) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weinfest 2023 Wilhelminenstraße
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:00 h An Sibin
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SAVETHEDATE

SCHULSTRASSENFEST
2.SEPTEMBER2023

> Weinfest in der Wilhelminenstraße.

ANZEIGEN

Bildnachweise Veranstaltungskalender: 01: Electric Horseman | 02: Schlosskeller | 03: Team Berta | 04: Used | 05: Vinocentral | 06: Roman Knie | 07: Initiative Johannesplatz
08: Leslie Soleil | 09: JG Biggs | 10: Bernd Lafrenz | 11: Violeta Lopez | 12: Lavoisier | 13: Orchester der TU Darmstadt | 14: Goldene Krone | 15: Ben Wolf  | 16: Jael | 17: Kristof Lemp  
18: Nouki Ehlers, nouki.co | 19: Stephie Braun | 20: DOTA | 21: Nouki Ehlers, nouki.co |  22: Veranstalter | 23: Goldene Krone  | 24: Anna Zdiara | 25: Schlosskeller | 26: Midnight Blue  
27: Just for Fun | 28: Goldene Krone | 29: Kingstar Music | 30: Goldene Krone | 31: Goldene Krone | 32: Dmitry Shakhin | 33: Sprungturmfestival | 34: Musikandes | 35: Sprungturmfestival 
36: Jan Bema | 37: David Vasicek 

 

Dieser Kalender entsteht in enger Zusammenarbeit mit	
 | FeierAbendKultur in Darmstadt.

Alle Events, die bis zum 17. des Vormonats auf www.partyamt.de  
eingetragen werden, erscheinen automatisch und kostenfrei hier  
im P Stadtkulturmagazin.

KALENDER
UPDATES
TÄGLICH

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 31.08.2023
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:30 h Sumpf
LateArtMathildenhöhe 18:00 h Mathildenhöhe (Museum Künstlerk.)
Darmstädter Weinfest 2023 Wilhelminenstraße
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

 37

MACH-MIT!  

AUF DIE 17,
FERTIG, LOS!

Work 
shops

Aktionen

Fr. 07. - Sa. 22.  JULI 23
in Roßdorf/

Gundernhausen

  2 Aktionswochen zu den 
17 Nachhaltigkeitszielen

Scan mich!

Infos auf

  64409 Messel

11-23Uhr 05 08 23

Charlottenhof

Missinglinkmusic.net

MISSING LINK

Catch23 01

Außerhalb 30 

http://nouki.co
http://nouki.co
http://www.partyamt.de
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Sa 08.07. / 20:30 
ZELIA FONSECA &  
MAGDEALENA MATTHEY 
Eine musikalische Reise durch 
Jazz, Folk, Worldmusic & Pop

Sa 15.07. / 21:00  
LUI HILL 
Soul trifft auf Reggae, Singer-
Songwriter auf Jazz, Pop auf 
Amapiano Rap aus den Town-
ships von Kapstadt

Mo 24.07. / 20:00 
Jazz Conceptions 
Session des Sommerworkshops

Fr 25. –  So 27.08. 
Festival der Jugend 
Musik und Malerei

Lauteschlägerstraße 28 a     
64289 Darmstadt

Tel: 06151 / 4923014       
www.hoffart-theater.deWWW.KELLER-KLUB.DE

KÜNSTLERKELLER

Der Keller macht  
Sommerpause vom 

17.06. bis  
zum 05.09.! 

Habt eine gute  
Zeit!

SOMMER 
2023

JULI/AUGUST

7.7. → 19 Uhr 

WHITE NIGHTS 
im TIP-Sommergarten
→ Eintritt frei (Spenden erbeten)

14.7. → 19 Uhr 

BUELOW& JOUBERT 
acoustic summer night special

24.8. → 19 Uhr

HOMMAGE AN 
SALVADOR ALLENDE
mit Musikandes 
→ Eintritt frei

→ www.theaterimpaedagog.de
→ Onlinetickets: www.ztix.de
→ Kartentelefon: 06151-6601306
→ Vorverkauf: Darmstadtshop

   Juli/August 2023

DA | Ludwigshöhstraße 42 | Fon 06151-61650
Mehr auf www.knabenschule.de

Sa 19.08. | 18.00 Uhr | DJs & Grillen im Hof  

We need Soul|Topshake BBQ 6

 

So 20.08. | 20.00 Uhr | Freiluft-Kleinkunst  

Just For Fun Express 2023

 

Sa 15.07. | 18.00 Uhr | Open-air mit 3 Acts    

Americana|Heiner Hootenanny 2
 
 

 

Mo 24. - Sa 29.07. | Sommer Workshop   

32. JazzConceptions|Sessions

    

 

Mo. Hoffart | Mi. Schloss | Do. Fohlenhof

Sa 08.07. | 19.30 Uhr | Benefizkonzert    

Musiker helfen Kindern

 

Fr 28.07. | 19.30 Uhr | Open-air im Hof    

Conceptions Abschlußkonzert1

 

    
Sa 29.07. | 19.30 Uhr | Open-air im Hof    

Conceptions Abschlußkonzert2

 

    

SO 12.07.

SA 01.07.

MO 24.07. 

DO 06.07.

DO 27.07.

MO 10.07.

MO 14.08. 

mittwochs

Mach mit!

Hardcore Konzert

Essen & Abhängen

Hardcore Konzert

Punk Konzert

Essen & Abhängen

Essen & Abhängen

WORKSHOP TONTECHNIK

ONE STEP CLOSER / SPARK / FOD / PHASE / ONE

KÜFA – KÜCHE FÜR ALLE

COMBUST / SPY / MINDWAR

BREAKOUT / THE RUFFIANZ / BLATOIDEA

KÜFA – KÜCHE FÜR ALLE

KÜFA – KÜCHE FÜR ALLE

ANTIFASCHISTISCHER KNEIPENABEND

oetingervilla.de
Das selbstverwaltete Jugend- und Kulturzentrum

DI 15.08. 

FR 25.08.–SO 27.08.

Hardcore/Punk Konzert

                     Mach mit!

SCOWL / ZULU / THRUFALL

FLINTA WORKSHOP TONTECHNIK

MO 28.08. Essen & Abhängen 
KÜFA - KÜCHE FÜR ALLE
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„Sehnsucht nach...“

Fr, 28. Jul. 2023 - 20.30 Uhr
WÖR
New energy for old Belgian music 
Kollegiengebäude,  
Innenhof Regierungspräsidium

Sa, 29. Jul. 2023 - 20.30 Uhr
Afrika Night
Percussionist:innen, Tänzer:innen, 
Sänger:innen  
Kollegiengebäude,  
Innenhof Regierungspräsidium

So, 30. Jul. 2023 - 20.30 Uhr
Fantasias Flamencas  
mit dem Ramón Jaffé - Ensemble 
Kollegiengebäude,  
Innenhof Regierungspräsidium

Di, 01. Aug. 2023 - 20.30 Uhr
Duo Images
Helen Dabringhaus, Flöte 
Negin Habibi, Gitarre 
Marstall, Jagdschloss Kranichstein

Mi, 02. Aug. 2023 - 20.30 Uhr
Hathor Consort
Musik aus der Beginnzeit der italie-
nischen Oper 
Marstall, Jagdschloss Kranichstein 

Do, 03. Aug. 2023 - 20.30 Uhr
Gypsy Baroque  
mit Vittorio Ghielmi, Gambe
Südosteuropäische Barockmusik  
Orangerie, Darmstadt

Fr, 04. Aug. 2023 - 20.30 Uhr
Gitte Haenning & Band Live 
Aktuelle Programm „Für IMMER 
und NEU“ 
Mathildenhöhe, Open Air

Sa, 05. Aug. 2023 - 20.30 Uhr
Havanna Lyceum Orchestra und 
Sarah Willis
Mozart y Mambo III 
Mathildenhöhe, Open Air

So, 06. Aug. 2023 - 11 Uhr
Matinée - Duo Kirchhof
Viola da Gamba & Laute,  
Musik aus dem Frühbarock
Landesmuseum Darmstadt,  
Rodensteiner Hof 

So, 06. Aug. 2023 - 20.30 Uhr
Italienische Opernnacht
mit Solisten,  
Konzertchor Darmstadt,  
Main-Philharmonie, 
Leitung Wolfgang Seeliger
Mathildenhöhe, Open Air

28. Juli – 06. August 2023

Darmstädter
Residenzfestspiele

Informationen unter
Tel. 06151 20 400 (Mo bis Fr 9–18 Uhr)

www.residenzfestspiele.de

GESAMTES PROGRAMM 
& TICKETS AUF WWW.SCHON-WWW.SCHON-SCHOEN.DESCHOEN.DE

MONTAGS (GANZ SCHÖN JAZZ ) UND *DIENSTAGS:
EINTRITT FREI – SPENDENHUT GEHT UM

grosse bleiche 60-62, 55116 mainz

SCH
O

N
LIV

ES
CH

Ö
N

22
23

DI  04.07*   DI  04.07*   
EASY EASY (indie, surf-pop) 

SUPPORT: SKUPPIN
DI  11.07*   DI  11.07*   

FR 21.07FR 21.07

MI 13.09MI 13.09

FR 22.09FR 22.09

MI 06.09MI 06.09

SA  09.09SA  09.09  

SA  30.09SA  30.09  

FR 29.09FR 29.09

BANDIT BANDIT 
(rock, indie) 

MATZE ROSSI (singer-songwriter) 

HAK BAKER (g-folk, indie) 

MALIK HARRIS (pop) 

BERND BEGEMANN 

  

RETROGOTT & HULK HODN  
SUPPORT: GALV

LIN (electro-pop) 

DODO  05.1005.10

MI 11.10MI 11.10

FR 20.10FR 20.10

SA  21.10SA  21.10  

SYMØN (singer-songwriter, pop) 

DOMINIK HARTZ  (pop, indie) 

URBANNINO &
TRAUMATIN (neue neue deutsche welle)

KAI & FUNKY VON 
TON STEINE SCHERBEN 

STELLA SOMMER (die heiterkeit)

FEAT. BIRTE VOLTA

SA  04.11SA  04.11  
MAR MALADE  (indie-pop) 

DODO  30.1130.11
CHRISTIN NICHOLS 

DODO  11.0111.01
VAN HOLZEN (alternative rock) 

FR 02.02FR 02.02
BIPOLAR FEMININ (indie-rock)

(hamburger schule)

(post-wave, electro)

Abschluss-
Inszenierung der 
Schule für Clown & 
Ensembletheater 
2023

CLOWN.
FÜR ALLES BEREIT.

www.theatertransit.de
Gefördert von:

Wissenschaftsstadt DA & HMWK

PREMIERE
am Fr., 25.08.2023
um 20:00 h 
in der Freilichtbühne 
im Garten vom 
Theater Mollerhaus
&
Aufführung 
am Sa., 26.08.2023 
um 20:00 h
www.theatermollerhaus.de

Clownsschule 
www.clownsschule-

darmstadt.de



Out of Darmstadt
Kultur in Rhein-Main-Neckar
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Easy Easy (Köln)
Der perfekte Sound für Euren 
Sommer: Die junge sechsköpfige 
Indie-Truppe liefert mit ihren 
Surf-Pop-Songs Feel-Good-Hits 
für sonnige Tage zwischen Frei-
bad, Skatepark und Club.
Schon Schön, Mainz  
Di, 4.7. | 20 Uhr | Eintritt frei 
(Spenden erwünscht)

AUSWAHL + TEXTE: MATIN NAWABI | FOTOS: EASY EASY + HEIMSPIEL KNYPHAUSEN

Diana Goldberg (München)
Plötzlich war sie da und räumt 
seither ab. Die (manchmal me-
lancholischen) Dark-Pop-Tracks 
der jungen Musikerin vereinen 
millionenfache Streaming-Abru-
fe auf sich. Nur Hits!
Karlstorbahnhof, Heidelberg  
Mi, 5.7. | 19.30 Uhr | Eintritt frei

Margaritas Podridas (Hermosillo)
Die mexikanische Band lässt 
mit kantigen Songs den Spirit 
der feministischen Ikonen 
Sleater-Kinney wieder aufleben. 
Geile Riot-Grrrl-Hits, mit denen 
sie es auch schon ins Vorpro-
gramm von Überfliegern wie 
Idles geschafft haben.
Hafen 2, Offenbach  
Fr, 14.7. | 19.30 Uhr | 10 €
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Youth Culture Festival
Auch dieses Jahr bringt ein 
Team von ehrenamtlichen Ju-
gendlichen wieder einen Haufen 
cooler Bands auf die Bühne. 
Mit dabei: Salò, Flawless Issues, 
Mele, Cinema Nova, Larasüß, 
Vugs, Richard Rosenstiel. Indie, 
Pop, Wave, Post-Punk. Top!
Kulturpark Wiesbaden  
Sa, 15.7. | 15 Uhr | Eintritt frei

Hania Rani (Warschau)
Die Komponistin gilt als eine 
der wichtigsten Talente der Neo-
klassik. In Polen als Sopranistin 
ausgebildet finden erst Jazz und 
später House den Weg in ihr 
Werk.
Musikpavillon im Palmengarten, 
Frankfurt  
Di, 25.7. | 19.30 Uhr | 35 €

Ghost Woman (Kanada)
Die Band um Evan Uschenko hat 
mit dem neuesten Album wieder 
mal ein irre gutes Klang-Kal-
eidoskop abgeliefert. Mega 
lässiger Psychedelic-Folk-Rock 
zwischen Jefferson Airplaine 
und Ty Segall.
Hafen 2, Offenbach  
Sa, 29.7. | 20 Uhr | 10 €

„Heimspiel-Liner“ mit Sönke 
Torpus
Schippert mit dem Heim-
spiel-Knyphausen-Festival-Boot 
über den Rhein bei Wein und 
Live-Musik. Auf der Bühne 
stehen wird Singer-Songwriter 
Sönke Torpus aus dem Hause 
Grand Hotel van Cleef mit sei-

nem neuen Projekt Boy In The 
Bubble.
Ableger Eltville, Eltville am Rhein 
Sa, 29.7. | 11 Uhr | ab 21,90 €  
Infos: heimspiel-liner.de
 Win! Win!  1 x 2 Tickets auf 
p-stadtkultur.de

Alfa Mist (London)
Mit seinem neuen Album „Bring 
Backs“ wagt der britische Multi
instrumentalist, Rapper und 
Produzent Alfa Mist eine Retro
spektive auf längst vergangene 
Tage seiner Jugend.
Musikpavillon im Palmengarten, 
Frankfurt  
Di, 1.8. | 19.30 Uhr | 35 €

Roy Bianco & Die Abbrunzati 
Boys (München)
Von der Isar in die Herzen der 
Republik. Selbstbewusst starte-
ten die Italo-Pop-Missionare in 
ihre Karriere. So taufte man be-
reits das Debüt-Album von 2020 
eiskalt „Greatest Hits“, letztes 
Jahr stürmte dann die zweite 
Platte „Mille grazie“ die Charts.
Jahrhunderthalle Open Air, 
Frankfurt  
Fr, 4.8. | 19 Uhr | ab 30 €

Kara Delik (Berlin)
Spannende neue Band zwischen 
Post-Punk, Krautrock und ana-
tolischen Einflüssen, die Sänger 
Barıs Öner mit türkischen Lyrics 
und dem vom Balkan bis Afgha-
nistan verbreiteten Saiteninstru-
ment Saz beisteuert.
Hafen 2, Offenbach  
Fr, 4.8. | 19.30 Uhr | 10 €

Protomartyr (Detroit)
Der ungeschliffene Post-Punk 
der Nordamerikaner verliert 
auch auf dem sechsten Album 
nicht an Reiz. So ist auch „For-
mal Growth in the Desert“ eine 
Sammlung von super intensiven, 
dringlichen Stücken. Großartig!
Zoom, Frankfurt  
So, 6.8. | 19 Uhr | ab 23,50 €

Pentagram (Alexandria)
Die Doom-Metal-Pioniere haben 
auch nach über 50 Jahren nicht 
genug. Mit der aktuellen Tour 
wird die Rückkehr des Gitarris-
ten Victor Griffin in die Band 
gefeiert.
Schlachthof Wiesbaden  
(Kesselhaus)  
Mo, 7.8. | 20 Uhr | ab 29,30 €

Crystal Glass (Essen)
Beeinflusst von Künstlern wie 
Damon Albarn, Kevin Parker und 
Louis Cole erschaffen Crystal 
Glass verträumte und dennoch 
tanzbare Indie-Musik.
Hafen 2, Offenbach  
Fr, 18.8. | 19 Uhr | 10 €

„Bravo“-Starschnitte
„Eine Sammlung von Legenden“ 
wurde hier zusammengetragen. 
Die umfangreiche Ausstellung 
ist eine Reise durch Jahrzehn-
te von Pop-Kultur entlang der 
kultigen Poster-Schnitte aus der 
Jugendzeitschrift.
Opelvillen, Rüsselsheim  
So, 25.6., bis So, 1.10. | 8 €

http://heimspiel-liner.de
http://p-stadtkultur.de


Wenn man auf und abseits von Darmstadts 
Straßen flaniert und genau darauf achtet, dann 
sieht man sie: die vielen unterschiedlichen Jobs 
und Berufe, die Menschen in Darmstadt voller 
Herzblut ausüben und die Stadt damit zu der 
machen, die sie ist. Die Artikelreihe „Jobs out
side the box“ soll (eher ungewöhnliche) Berufe 
wertschätzen, die das Stadtbild prägen und die 
– oft unbemerkt – sehr viel Positives zum Alltag 
der Heiner:innen beitragen. Vor allem aber soll 
sie zeigen, was viele längst wissen: dass es zwi-
schen Maschinenbau, Informatik, Medizin, Jura 
und Philosophie noch jede Menge coole andere 
Bereiche gibt, in denen man arbeiten kann!

Folge 1: Stefanie Baysu-Pfeiffer, die erste Grabmache-
rin Darmstadts
„Grabmacher, m.“ – so steht es im deutschen 
Wörterbuch der Gebrüder Grimm. „Erbauer eines 
Grabmonuments“, „Totengräber“, heißt es darunter. 

Diese Bezeichnungen treffen auf Stefanie Baysu- 
Pfeiffer alle zu – mit Ausnahme von „m.“. Denn 
sie ist seit 2021 die erste weibliche Grabmacherin 
Darmstadts. Der Alte Friedhof an der Nieder-Ram-
städter Straße, eine der „grünen Lungen“ der Stadt, 
ist ihr Arbeitsplatz.

Der Wind rauscht in den Blättern der Linden, die 
um das Verwaltungsgebäude des Alten Friedhofs 
herumstehen. Der Duft von Blüten und nasser Erde 
liegt in der Luft, denn gerade hat es endlich mal 
wieder geregnet. Trotzdem ist es warm an diesem 
Juninachmittag. Ein paar Vögel singen, eine Taube 
gurrt, alle paar Takte mischt sich eine Krähe in 
das Konzert ein. Es scheint beinahe unmöglich, die 
vielen verschiedenen Grüntöne zu zählen, die einem 
ins Auge stechen, wenn man über den Friedhof 
spaziert. Die Gräber sind gut gepflegt. Ein steinerner, 
moosbewachsener Engel beugt sich über ein Grab. 
Mittendrin sitzt Stefanie Baysu-Pfeiffer auf einer 

Jobs outside the box – besondere Berufe, Folge 1:  
Stefanie Baysu-Pfeiffer, die erste Grabmacherin Darmstadts

TEXT + FOTO: MAYA-K. SCHULZ

Der Duft von  
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schlachthof-wiesbaden.de

01.07. SA WAYS AWAY / SHORELINE
06.07. DO MARKY RAMONE / REAL SICKIES
08.07. SA JAZZRAUCH BIGBAND
08.07. SA EXCITER + VULTURE
14.06. FR FOREIGN FACES / ALIEN BOTOX
22.07. SA FEINE SAHNE FISCHFILET  
   (OPEN AIR)
25.07. DI  T.S.O.L. / THE BRIEFS / STICHES
28.07. FR  SDP / GREEEN (OPEN AIR)
02.08. MI BAD COP/BAD COP
07.08. MO PENTAGRAM
16.08. MI HEAVEN SHALL BURN & TRIVIUM
30.08. MI GÖTZ WIDMANN
31.08. DO LOS FASTIDIOS / VIOLENT TIMES
03.09. SO EROBIQUE (OPEN AIR)
03.09. SO DIARY OF DREAMS
12.09. DI  LES YEUX D‘LA TÊTE
16.09. SA ANGST MACHT KEINEN LÄRM  
   FEAT. TURBOSTAAT & PASCOW
17.09. SO BUMMELKASTEN (KINDERKONZERT)

17.09. SO HOT MULLIGAN
19.09. DI  ERREGUNG ÖFFENTLICHER  
   ERREGUNG
21.09. DO BILLY BRAGG (RINGKIRCHE WI)

21.09. DO PABST
30.09. SA THY ART IS MURDER
01.10. SO PARADISE LOST / PRIMORDIAL
05.10. DO BETONTOD
09.10. MO THE SISTERS OF MERCY
11.10. MI MOSCOW DEATH BRIGADE
13.10. FR DEINE FREUNDE (KINDERKONZERT)

20.10. FR THE BOSSHOSS (JHH FFM)

21.10. SA KVELERTAK
23.10. MO MILLENCOLIN
26.10. DO ARCHIVE
01.11. MI DAS LUMPENPACK
02.11. DO CARPENTER BRUT &  
   PERTUBATOR / HO99O9
04.11. SA SLIME
06.11. MO BOHREN & DER CLUB OF GORE
08.11. MI QUEENS OF THE STONE AGE  
   (JHH FFM)

26.11. SO BEN FOLDS (KURHAUS WI)

01.12. FR CHUCK RAGAN
03.12. SO MAYBERG
05.12. DI  MEHNERSMOOS
06.12. MI MANDO DIAO
08.12. FR KYTES
11.12. MO BETTEROV
12.12. DI  ROOSEVELT
20.12. MI FATONI
02.02. FR BAD OMENS (STADTHALLE OF)

20.02. DI  NOTHING BUT THIEVES

Unser komplettes Programm findet ihr unter

Bank, genießt die Sonnenstrahlen und lässt den 
Arbeitstag ausklingen.

„Heute war ein interessanter Tag“, erzählt die 
39-Jährige, „wir hatten eine Erdbestattung in 
Bessungen [auf dem dortigen Friedhof im Hein-
richwingertsweg], die mit der Hand geschlossen 
werden musste. Das ist unüblich, denn mittlerweile 
gibt es ja einen Kleinbagger für diese Aufgabe. Doch 
in Bessungen liegen die Gräber sehr eng beiein-
ander. Da kann es vorkommen, dass der Bagger da 
nicht durchfahren kann.“ Bei einer gewöhnlichen 
Erdbestattung wird das Grab in der Regel einen 
Tag vorher ausgehoben, manchmal sogar noch am 
selben Tag, wenn es sich um eine unkomplizierte 
Grabstelle ohne Baumwurzeln handelt.

Eine ungewöhnliche Berufswahl
Der Beruf des Grabmachers hat hierzulande eine 
lange Tradition. Legenden von Wiedergängern und 
Scheintoten sorgten im Mittelalter zur Mystifi-
zierung des Berufes und der Menschen, die ihn 
ausübten. Bis heute ist eine Beisetzung auf einem 
Friedhof ohne Grabmacher oder Grabmacherin nicht 
möglich. Doch ihre Arbeit umfasst weit mehr > 

Der Duft von  
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als das Öffnen und Schließen einer Grabstelle. „Im 
Sommer gehört auch mal Rasenmähen dazu, im 
Herbst Laubharken. Wenn der Sarg in der Trauer-
halle aufgebahrt ist, dann helfe ich dort auch, wenn 
etwas um- oder weggeräumt werden muss. Bei der 
Beerdigung selbst bin ich auch dabei, wir Grabma-
cher fahren den Kondukt, den Trauerzug, und lassen 
den Sarg ab“, berichtet die gebürtige Eberstädterin, 
die in ihrer grünen Arbeitslatzhose so gar nicht 
mystisch wirkt.

Nach der Schule absolvierte Stefanie Baysu-Pfeiffer 
eine Ausbildung zur Kauffrau im Einzelhandel – 
Grabmacherin zu werden, daran hat sie damals nie 
gedacht. Dann wurde sie Mutter, nahm sich eine 
Auszeit von ihrem Beruf. Heute hat sie drei Kinder. 
Vor sechs Jahren kam sie als Reinigungskraft auf 
den Alten Friedhof in Darmstadt. „Meine Eltern 
arbeiten auch beide auf Darmstädter Friedhöfen, 
wahrscheinlich hat mir das den Schubser in diese 
Richtung gegeben. Dann habe ich mich mit den Be-
rufen auseinandergesetzt, die es hier noch so gibt“, 
erzählt sie: „Aufseher, Gärtner und Grabmacher. Der 
Beruf der Grabmacher hat mich interessiert. Als die 
Stelle ausgeschrieben wurde, habe ich den Vorarbei-
ter gefragt, ob er sich vorstellen könnte, dass auch 
eine Frau diese Arbeit machen kann. Und er hat 
gesagt: Ja, warum nicht?“

Körperliche Schwerstarbeit
Was die Grabmacher:innen leisten, ist körperliche 
Schwerstarbeit. Besonders im Winter, wenn der 
Boden gefroren ist, ist das Ausheben der Gräber eine 
Herausforderung. Vier bis sechs Personen sind nötig, 
um den Sarg zu tragen und gemeinsam in das Grab 
abzulassen. Für Baysu-Pfeiffer hat die Aufnahme im 
Kollegenteam gut funktioniert: „Alles Gentlemen! 
Am Anfang musste ich mich aber durchsetzen und 
häufig sagen: So, jetzt aufhören zu helfen und mich 
machen lassen! Es sind sehr nette Menschen, die 
hier arbeiten. Und ich profitiere natürlich von ihrer 
Erfahrung, wenn sie mir zum Beispiel Tipps dazu 
geben, wie ich rückenschonender heben kann. Aber 
ich habe mittlerweile auch meine eigenen Techni-
ken entwickelt, die anders sind, als die von Kollegen, 
die vielleicht mehr Kraft aufwenden können.“

Wenn sie anderen Menschen erzählt, dass sie als 
Grabmacherin arbeitet, reichen die Reaktionen 
häufig von Überraschung bis Schock. „Viele sind 
sehr erstaunt, dass eine Frau diese Arbeit überhaupt 
machen kann. Sie fragen dann: Warum machst Du 
das? Und wie viele Kilo hebt man da? Du machst 
Dir doch Deinen Körper kaputt! Aber dem entgegne 
ich: Nur im Team ist man gemeinsam stark. Und ich 

hebe den Sarg ja nicht alleine.“

Wenn Stefanie nicht auf dem Friedhof ist, ist sie 
auf dem Campingplatz, verbringt dort Zeit mit ihrer 
Familie. „Ich bin auf jeden Fall ein Naturmensch. 
Auch wenn meine erste Ausbildung das nicht so 
vermuten lässt. Im Vergleich zum Büro arbeite ich 
viel lieber draußen in der Natur. Und genieße noch 
das Wetter mit dazu.“

Tod und Vergänglichkeit
Bei ihrer Arbeit ist die Grabmacherin täglich mit 
Themen wie Tod und Vergänglichkeit konfrontiert. 
Doch die Arbeit auf dem Friedhof bewirkt, dass sie 
mit diesen Themen mittlerweile anders umgehen 
kann. „Man denkt nicht gerne über den Tod nach. 
Daher ist dieser Beruf wahrscheinlich auch allge-
mein so wenig präsent in der Gesellschaft. Als ich 
als Reinigungskraft hier angefangen habe, habe ich 
auch noch sehr anders gedacht. Ich hatte größere 
Berührungsängste. Der tägliche Umgang damit be-
wirkt, dass einem das Thema nicht mehr so schwer 
erscheint. Man kann leichter darüber sprechen.“

Einen Aspekt, den Baysu-Pfeiffer an ihrer Arbeit 
besonders erfüllend findet: „den Menschen einen 
schönen Abschied zu bereiten. Und vielleicht ist es 
für manche Angehörige auch ein gutes, angeneh-
mes Gefühl, dass eine Frau dabei ist, und bei diesem 
Abschied mithilft. Vielleicht kann ich es den Men-
schen damit etwas leichter machen.“

Auf die Frage, ob es ihr manchmal unheimlich 
werde, wenn sie alleine auf dem Friedhof ist, muss 
Stefanie lachen. „Nein“, sagt sie, „nie.“ In der 
Sommerzeit beginnt sie um sieben Uhr morgens auf 
dem Friedhof, im Winter wegen der Dunkelheit eine 
halbe Stunde später. „Wenn man im Dunklen hier 
arbeitet, ist man in der Regel aber auch nicht allei-
ne“, erzählt sie. Beim Rasenmähen hört sie Musik, 
„dann ist es nicht so langweilig und eintönig“.

Supermama
Stefanies Kinder finden, dass sie eine „Superma-
ma“ haben, weil sie diese Arbeit machen kann, für 
die man so viel – körperliche und mentale – Kraft 
braucht. Ihnen möchte die 39-jährige Mutter mitge-
ben, dass man Ziele erreichen kann, wenn man es 
wirklich will. Dass man nicht vor einem Beruf zu-
rückschrecken sollte, weil er ein typischer „Frauen- 
oder Männerjob“ ist. Dass vieles zu schaffen ist. „Ich 
würde mich freuen, wenn mehr Frauen in Berufen 
wie meinem arbeiten würden. Dass mehr Frauen 
sehen, dass dieser Job für sie zu bewältigen ist. Das 
wäre schön!“ ❉
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Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel und Gastronomie
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TEXTE: ANKE HELÈNE (HLN) + LISA MATTIS (LM) + MATIN NAWABI (MN) + CEM TEVETOĞLU (CT) + JANA WEISS (JW)   
FOTOS: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO + STAATSTHEATER DARMSTADT, VANESSA WUJANZ (FOTOCOLLAGE THEATERCAFÉ)

Petri
Endlich mal kein Kneipen-Gehen, sondern ein 
(Wieder-)Kommen im Martinsviertel! Seit März 
2020 war eine der gemütlichsten Wirtschaften 
im Viertel geschlossen. Erst Corona-Pause, dann 
hat Inhaberin Barbara Romig nach 17 Jahren Petri 
Nachfolger:innen gesucht – erfolglos. Mitte Juni 
2023, pünktlich zum 20jährigen Geburtstag der 
zentralen Gaststätte mit Biergarten, dann das für 
viele freudig überraschende Comeback. „Am 28. 
Mai 2003 hatten wir hier die Eröffnungsparty“, 
erinnert sich Barbara und hofft, dass die Wiederer-
öffnung Bestand hat: „Das größte Problem für uns 
ist momentan die personelle Lage. Gerade in der 
Küche brauchen wir dringend Unterstützung – ob 
Koch oder sehr gute Küchenhilfe!“ Derzeit arbeitet 
sie mit einem jungen Team rund um ihren Neffen 
Freddy, auf der Karte steht wie gewohnt einfache 
Biergartenküche wie Laugenbrezeln, Koch- und 
Handkäs und Flammkuchen – außerdem gibt es 
eine stark vom Odenwald inspirierte Tageskarte. 
Bratwürste und Fleischkäse holt Barbara immer 

von der Metzgerei Vollrath aus Winterkasten, der 
Fisch kommt vom Hottenbacher Hof. Vegetarier:in-
nen, geschweige denn Veganer:innen, haben es 
(noch) schwer, das soll sich aber nach und nach 
ändern. Im lauschigen Gartenbereich gibt es neue 
Biergartengarnituren und dadurch ein paar we-
niger Sitzplätze. Am Wochenende und montags 
bleibt das Petri wie gehabt geschlossen, geöffnet 
ist aktuell: Mi bis Fr ab 18 Uhr, Di abhängig von der 
Personalsituation. Der Innenbereich ist unverändert, 
sodass ehemalige Stammgäste und alteingesesse-
ne Heiner:innen sich schnell wieder wie zu Hause 
fühlen sollten: „Ich hab den Laden so alt gelassen, 
wie er ist. Und ich finde, dadurch bleibt ein gewis-
ser Charme vorhanden – es ist nichts neu, es ist 
nicht perfekt – und entweder mag man's, oder man 
mag's net.“ (lm)
—
Arheilger Straße 50, Martinsviertel 
petri-gaststaette.de

http://nouki.co
http://petri-gaststaette.de
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Achtzehnachtundneunzig 
 
Kein Meer, kein Fluss – aber jetzt einen (ganz ent-
spannten) Beachclub! Darmstadt ist immer für eine 
Überraschung gut. Und wenn Lilienschänken-Wirt 
Roger Menzer von einer Idee überzeugt ist, dann 
lässt er sich von kleineren oder auch größeren 
Rückschlägen nicht unterkriegen, trotzt Verzöge-
rungen und Genehmigungsmarathons. Das Resul-
tat: Sein Beachclub „Achtzehnachtundneunzig“ 
hat (erst) pünktlich zum heißen Sommerbeginn 
seine Holzschwingertüren geöffnet. Im ehemaligen 
Amato-Außenbereich am Böllenfalltor-Stadion, der 
nicht wiederzuerkennen ist, wird seit Kurzem an 
Cocktails, Milchshakes, Eistees und Limonaden, 
Pils, Bayrisch Hell und Mixgetränken genippt. In der 
Schaukel oder dem Korbhängesessel, zu Heimspie-
len der Lilien in der „Family & Friends-Lounge“, am 
Hochtisch, im Loungesessel oder einfach mit den 
Füßen im Sand. Die angebotenen Speisen klingen 
ebenfalls nach Urlaub: Beef Tatar oder veganes Ta-
tar, Caesar Salad mit Himbeer-Vinaigrette, Gnocchi 
Black Truffle, Gransole Provolone & Melanzane, 

Black Angus Premium Steaks vom heißen Stein 
(am Tisch serviert und gegrillt) sowie „Toni Bowls“, 
die Lilien-Legende und bekennender Veganer 
Marco „Toni“ Sailer kreiert hat. Und zum Nachtisch 
ein warmes Schoko-Soufflésche! „Genuss in seiner 
chilligsten Form“, darum geht's Roger bei seinem 
neuen Gastronomieprojekt. Und dazu gehört eben 
auch ein bisschen Strandfeeling – und gedämpfte 
Lounge Music aus den Boxen. (ct)
—
Nieder-Ramstädter Straße 170, direkt am „Bölle“ 
achtzehn98.de

http://achtzehn98.de


City Newcomer Vinty Vibes 
(und Pop-up-Fläche)
Viel wird geredet über die Misere unserer Innen-
stadt. Auch im P schreiben wir regelmäßig darüber, 
wie man Leerstände verhindern und Zukunft in die 
zerklüftete Fußgängerzone bringen kann. Jetzt, wo 
das neue Quartiers- und Ladenflächenmanagement 
final und dreiköpfig besetzt ist, kommt tatsächlich 
Bewegung in die Sache: Nach Experimenten wie 
der Pop-up-Galerie „Illart“ im ehemaligen Dielmann 
ist im früheren „Bärenauslese“ am Marktplatz eine 
40 Quadratmeter große Pop-up-Fläche entstanden, 
die für ein bis sechs Monate von Kreativen mit 
spannenden Ideen eingenommen werden kann – 
inklusive Umkleidekabine und Kellerlager. Ideen 
gerne an: einladend@darmstadt.de! Anfang Juli er-
öffnet auch das erste Start-up aus der „City Newco-
mer“-Förderung seine Türen: Im ehemaligen „Grey-
hound“ in der Passage zwischen Schulstraße und 
Stadtkirchplatz (schräg gegenüber von der Suppen-

küche „Elisabeth“) begrüßen Euch Sagal Elmi und 
Mohamed Wayah in ihrem „Vinty Vibes“. Nachdem 
die beiden bei mehreren Vintagekilosales ihre Lei-
denschaft für den Verkauf von Second-Hand-Mode 
entdeckt haben, wollen sie jetzt ausprobieren, ob 
das auch auf Dauer klappt – und eröffnen einen 
Vintage-Laden auf den vollverspiegelten 80 Qua-
dratmetern mit 80er-Flair. „Die Nachfrage wird 
dank der zentralen Lage sicherlich gut sein“, ist Mo 
zuversichtlich. „Und dank der Förderung können wir 
uns trauen.“ Dank des „City Newcomer“-Programms 
können Start-ups mit innovativen Geschäftsideen 
für die Innenstadt mit Unterstützung eines Netz-
werks aus IHK, Wirtschaftsförderung und City-
marketing Mietförderungen und einen einmaligen 
Werbekostenbetrag erhalten. Bewerbungen gerne 
an da-marketing@darmstadt.de! (lm)
—
Vinty Vibes: Schulstraße 16, Innenstadt  
instagram.com/vinty.vibes
Pop-up-Fläche: Marktplatz 4, Innenstadt  
darmstadt-citymarketing.de
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Fohlenhof
 
Kein Kommen, kein Gehen, sondern ein Wachsen 
und Gedeihen: Seit zwei Jahren ist der Fohlenhof 
einer der entspanntesten Biergärten Darmstadts 
und reift kontinuierlich. Ben Gustke steckt nach 
wie vor viel Liebe und Zeit in den Ausbau des Au-
ßenbereichs, der mittlerweile neben lauschigen Sit-
zecken und einer klassischen Biergarten-Bestuh-
lung auch mit Darmstadts längster (Outdoor-)
Tafel aufwarten kann! Der neun Meter lange Tisch 
steht zentral in der Mitte des Geschehens und ist 
perfekt für große Gruppen, Familienfeste und Fei-
erabendbierchen mit dem Team geeignet. Bis zu 
30 Personen passen an die von Ben selbst gebaute 
Tafel. Wie im Café Hess gilt zwar auch hier: „Es 
gibt keine Reservierungen, keine Gruppenbuchun-
gen, man kommt und geht, wie es einem gefällt.“ 
Doch Ben verspricht: „Wer pünktlich um 18 Uhr 
da ist, kann sich sicher sein, den Tisch für sich 
und seine Gruppe zu bekommen.“ Zwischendurch 
können sich Menschen mit Bewegungsdrang an 

der Tischtennisplatte oder dem Tischkicker aus-
powern, auch und gerade Kinder kommen auf ihre 
Kosten – und satt werden alle, von Salat-Fan über 
Pommes-Ritter bis Risotto-Jünger. Und der Koch-
käs ... Eine Sitztreppe fürs finale Café-Hess-Flair 
gibt's mittlerweile auch. Und der Fohlenhof wächst 
noch weiter: Ben plant weitere Sitzgelegenhei-
ten und hat eigentlich immer was in der Mache. 
Zur Watzemussignacht am 9. September wird es 
Live-Musik geben, und im Winter könnt Ihr auch 
wieder private Feste in den Fohlenhof-Räumlich-
keiten feiern. (lm)
—
Kranichsteiner Straße 90, Bürgerparkviertel 
facebook.com/RestaurantBiergartenFohlenhof

P | 83

http://facebook.com/RestaurantBiergartenFohlenhof


P | 84

Kreissaal (und Ridestall)
Neue Radel-Räumlichkeiten und Verkaufs-Mög-
lichkeiten für den Bikeladen Kreissaal. Im April 
haben Inhaber Kajetan Matyja und sein Team den 
Move von der Saalbaustraße 42 in die Neckar-
straße 14 gemacht, um ordentlich zu expandieren: 
„Unser Geschäft ist jetzt etwa viermal größer“, so 
Kajetan. Das Sortiment sei jedoch gleich geblieben 
und der Fokus läge nach wie vor auf Rennrädern 
und Gravel Bikes – „im Allgemeinen auf sport-
lichen Rädern“. Auch Dienstleistungen wie ein 
Fahrwerksservice, das Erneuern der Lagersätze 
und ein individueller Fahrradaufbau werden wei-
terhin angeboten. Seit der Fahrradladen 2019 seine 
Türen öffnete, steht vor allem das Vernetzen der 
Community im Mittelpunkt. So wurden schon zu 
Beginn in Kooperation mit dem Schotterradbande 
e. V. Gravelausfahrten mit anderen Fahrradent-
husiast:innen organisiert. Mit Gravel Bikes lassen 
sich neben normalen Straßen auch unbefestigte 
Kies- und Schotterwege befahren. Mittlerweile 

treffen sich jeden Donnerstag bei Sonnenschein 
und auch bei widrigen Wetterbedingungen bis zu 
60 Teilnehmer:innen zur gemeinsamen Feieraben-
drunde (FAR). Passend zum Vernetzungsgedanken 
hat sich im ehemaligen „Kreissaal“ in der Saal-
baustraße der neu gegründete Ridestall Cycling 
Club mit seinem Clubhouse niedergelassen. Als 
Anlaufstelle für alle Radelbegeisterten, um sich 
vor oder nach einer Tour auf eine Limo oder ein 
erfrischendes Bier zu treffen. Das Clubhouse hat 
aktuell dienstags und donnerstags ab 18 Uhr so-
wie samstags und sonntags ab 14 Uhr geöffnet. An 
Wochenenden gibt’s hier auch leckeren Kaffee und 
Kuchen. In Zukunft möchte der Ridestall Cycling 
Club auch Events und gemeinsame Ausfahrten im 
Radsportkontext anbieten. Finanziert werden die 
Angebote hauptsächlich durch Spenden. (jw)
—
Kreissaal: Neckarstraße 14, Innenstadt  
kreissaal-darmstadt.de
Ridestall Cycling Club: Saalbaustraße 42, Innenstadt 
ridestall.cc

http://kreissaal-darmstadt.de
http://ridestall.cc
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Steinbruch-Theater-Biergarten
Der wohl rockigste Biergarten der Stadt hat wie-
der geöffnet! Und nicht nur das – er ist auch der 
einzige ortsansässige Biergarten mit Seeblick. 
Wobei wir zugeben müssen: Der Steinbruch-Thea-
ter-Biergarten liegt nicht in, sondern eher „direkt 
vor den Toren“ der Stadt, genauer gesagt zwischen 
Trautheim und Nieder-Ramstadt. Wenn es abends 
dunkel wird und die Lichterketten angehen, wird 
es hier richtig gemütlich. Mit Terrassen-Anschluss 
zur Bar und Foodtruck (von veganen Speisen 
bis Burgern ist für jede:n was dabei) können die 
Gäste von Donnerstag bis Sonntag unter grünen 
Bäumen oder am gemütlichen Lagerfeuer sitzen 
und – je nach Sitzplatz – auch den Blick auf den 
See genießen. Und dieser Blick ist wirklich etwas 
Besonderes, denn nur als „Bruch“-Besucher:in 
hat man überhaupt die Möglichkeit dazu, da der 
Steinbruch-See nicht öffentlich zugänglich ist. 
Der Eintritt zum Biergarten ist frei und während in 
der Disco Metal, Dark Wave, Alternative oder Punk 

läuft, gibt es draußen „Rock quer-beet“ auf die  
Ohren, wie Betreiber Alexander Stüllein erzählt. 
„2022 war das erste Jahr, in dem der Biergarten 
komplett aufhatte und er wurde sehr gut ange-
nommen.“ Das Publikum sei gemischt und jeder 
willkommen – ganz so, wie es im 1980 gegründe-
ten Steinbruch Tradition ist. Dank Bar-Anschluss 
können neben frisch gezapftem Bier und Apfel-
wein aus dem Fass auch die beliebten Cocktails 
draußen im Grünen genossen werden. Und wer  
die Kult-Disco noch gar nicht kennt, sollte die 
Biergarten-Saison für einen ersten Besuch  
nutzen. (hln)
—
Odenwaldstraße 26, Trautheim/Traisa bei Darmstadt  
steinbruch-theater.club



❉ Nach 4 1/2 Jahren Billas Catering, davon 3 1/2  
mit Küche in der Schulstraße, ist es Zeit für Neues:  
Billas Catering schließt, „aber kochen und back-
en werde ich weiterhin, nur anders“, erklärt die 
Köchin und Unternehmerin. Mindestens ein neu-
es Kochbuch ist in Planung, außerdem bleiben 
Rezeptentwicklung und Foodfotografie Billas  
Schwerpunkte – für Kund:innen aus der Lebensmit-
telbranche sowie Foodmagazine. Ihre Küche hat Stef-
fen Jung vom Café Apéro übernommen und weitet  
so sein beliebtes kulinarisches Angebot aus. (ct)

❉ Coffee-to-go mal anders! Markus Schwenk bringt 
mit seinem Coffee-Bike Darm-stadt seit Ende Juni 
frischen Wind in die lokale Café-Szene – und was 
für den Gaumen auf Veranstaltungen, Messen und 
Events. Mit seiner mobilen Fahrrad-Kaffeebar und 
in Zusammenarbeit mit dem Pächter des Oberwald-
haus-Minigolfs und -Bootsverleihs wird Markus 
auch regelmäßig am Steinbrücker Teich seine Kaf-
feespezialitäten anbieten. (jw)

❉ Yücel Öz – Küchenleiter der Centralstation Gastron-
omie, ausgebildet in der Frankfurter Sterneküche, 
danach: Collins, Obendrüber und Olbrick – ist ein 

Könner seines Fachs. Und er liebt es, scheinbar ein-
fache Gerichte in Geschmackexplosionen zu verwan-
deln. Ohne Schischi, ganz easy. Diesmal nimmt sich 
Yücel Matjes, Scholle und verschiedene Sorten Fisch
brötchen vor – und Rote Grütze mit Vanillesauce 
zum Nachtisch. Beim nächsten „feiNen Abend“ am 
Mittwoch, 19.7., um 17.30 Uhr in der Centralstation 
(bei gutem Wetter auf der Terrasse). Oh Mann ... 
ich hab' jetzt schon Hunger! (ct)

❉ Von Skatern für Skater: Im Hinterhof der Elisabe
thenstraße 25a, Ecke Grafenstraße hat der Pop-up-
Laden Good Times aufgemacht und verkauft coole 
Boards, Klamotten und weiteren Skate-Stuff. (ct)

❉ Noch ein Umzug von der Innenstadt nach Bes-
sungen: Uschi Lusa hat zum Juli die Hautsache in 
der Luisenstraße geschlossen – und eröffnet am 
1. September in der Wittmannstraße 2a (vorher: 
„Schöne Weine“) neu! Verkauft werden weiterhin 
natürliche Hautpflege, ausgewählte Düfte und 
Naturkosmetik. Jederzeit geöffnet bleibt der Online-
shop, individuelle Beratung und telefonische  
Bestellungen (mit kostenloser Lieferung in 
Darmstadt) sind jederzeit möglich. (lm)

Weitere Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel + Gastronomie:
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WIR ZIEHEN UM – NUR EINEN KLICK ENTFERNT!

Unser neuer Shop www.hautsache-online.de ist online.

Mit dem Code UMZUG erhalten Sie 10% auf Ihre erste Bestellung (gültig bis 31. Juli 2023).
In Darmstadt liefern wir kostenfrei!

Zum Ende der Sommerferien eröff nen wir unseren neuen Standort in Bessungen.
Gerne können Sie auch schon jetzt einen individuellen Beratungstermin vereinbaren oder 

telefonisch bestellen. Sie erreichen uns unter 06151 3083899 oder mobil unter 0162 3993212.

Samstag, 8. Juli 2023, 18 bis 24 Uhr

30 Jahre vinocentral
Großes Jubiläumsfest mit Winzer*innen von der Hessischen Bergstraße,

Vins du Val de Loire sowie Musik von Triolog & DJ Kemal

vinocentral I Platz der Deutschen Einheit 21 I  Darmstadt I www.vinocentral.de
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❉ Das Heinerliebe Lädsche zieht um! Es bleibt dem 
Carree erhalten und zieht zwei Läden weiter in 
Richtung Henschel neben den Schlemmermeyer. Die 
Neueröffnungsause ist für Donnerstag, 13. Juli, um 15 
Uhr geplant. Ab dann könnt Ihr Gin, Hoodies, Shirts 
und auch die aktuelle Sommerkollektion in den neu-
en Räumen shoppen. Mehr im September-P. (ct)

❉ Die nächste Ausgabe von Johanna's Makers 
Market auf dem Johannesplatz steht an: Am Sonn-
tag, 9. Juli, bieten Händler:innen von 13 bis 18 Uhr 
ihre DIY-Ware feil: von Babyklamotten über Post-
karten, Schreibwaren, Taschen, Vasen, Schmuck, 
Naturkosmetik, süße und salzige (hessische)  
Leckereien und mehr. Neu in diesem Jahr: ein 
kleines, feines Kinderprogramm und Live-Musik. 
Veranstalter ist die Initiative Johannesplatz. (ct)

❉ Von Juni bis September bezieht das Modehaus 
Henschel einen Summer-Outlet-Store in der 
Ernst-Ludwig-Straße 20. Grund dafür sind Umbau-
maßnahmen im Stammhaus. Im Outlet gibt's Rest-
posten von Kollektionen und auch neue Ware. (ct)

❉ Der Kirchenladen Kirche & Co. ist umgezogen: 
von der Rheinstraße an den Stadtkirchplatz, in  
den modernen Neubau der dortigen Gemeinde.  
Öffnungszeiten: montags bis donnerstags 10 bis 
17 Uhr und freitags 10 bis 13 Uhr. Weiterhin gibt es 
kostenfreie Beratungen. (ct)

❉ Beim Darmstädter Kunsthandwerkermarkt am 
Samstag, 19. August, von 10 bis 19 Uhr und Sonntag, 
20. August, von 10 bis 18 Uhr präsentieren, fertigen 
und verkaufen knapp 90 Kunsthandwerker:innen 
allerlei Arbeiten aus Holz, Glas, Keramik, Metall, 
edlen Steinen, Stoff und Leder. Das Angebot reicht 
von Geschirr und Schmuck, Kunst und Accessoires, 
großen und kleinen Deko-Objekten bis hin zu 
Taschen, Spielwaren und vielem mehr. Der Markt 
wird wieder auf dem Friedensplatz aufgebaut, denn 
zwischen Landesmuseum und Innenstadt ist viel ge-
pflasterte Fläche für Stände und Werkstätten. (ct)

❉ Der nächste „Vintage Pop Up Store“ der Gries
heimer Secondhand-Spezialisten Lessik poppt am 
Sonntag, 9. Juli um 15 Uhr im Weststadtcafé auf. In 
Verbindung mit Dani vom Kaffeetänzchen, die Euch 
mit süßen Kuchen und salzigen Tartes (von vegan 
und glutenfrei über klassisch, regional und inter-
national) verwöhnt. Das Team der „Wessi“ versorgt 
Euch mit heißen und kühlen Drinks und DJ Tobin 
untermalt das Geschehen mit gepflegten House-/
Minimal-House- und Tech-House-Klängen. Der 
Eintritt ist frei. (ct)

❉ Im ehemaligen Tchibo-Geschäft in der Elisabethen- 
straße, Ecke Luisenstraße ist ein P2 Outlet in Form 
eines Pop-up-Stores eingezogen. (ct)

❉ Das diesjährige 26. Schulstraßenfest wird am 
Samstag, 2. September, von 11 bis 17 Uhr gefeiert. Um 
das besondere Flair der kleinen Einkaufsmeile mit 
vielen inhabergeführten Läden und der Buchen- 
Allee zu unterstreichen, verlegt die IG Schulstraße 
Rollrasen und erklärt ihre Hood zur autofreien Zone 
und entschleunigten „Stadt-Oase“ – mit Lounge-
Musik, gutem Essen, kühlen Getränken und zahlrei
chen Aktionen der Läden. Der Eintritt ist frei. (ct)

❉ Der Uppercut Club (UC) in der Wilhelm-Leusch-
ner-Straße 48 ist weiterhin Do bis Sa von 20 bis 
3 Uhr für Euch da, möchte aber mittelfristig die 
Weichen neu gestellt wissen: „Nach drei Jahren un-
seres sehr spannenden Projektes sagen wir Danke 
und suchen eine:n neue:n Besitzer:in für die kleine 
Bar mit familiärem Großstadt-Charme. Auch für 
geschlossene Gesellschaften ist das UC ein wunder- 
barer Spot, um im Privatem mit 30 bis 60 Leuten 
die Korken knallen zu lassen. Wenn Ihr selbst ab 
sofort Bock habt oder plant, einen Laden zu führen 
oder auch als Kollektiv eine Bar haben wollt, meldet 
Euch gerne: elmar@uppercut.de“, verkündet UC-
Gründer Elmar Compes. (ct)

❉ Vom Wein- und Spezialitätengeschäft zur mehr-
fach ausgezeichneten Weinfachhandlung (mit 
1.600 Etiketten aus 16 europäischen Ländern) sowie 
zur exquisiten, dennoch legeren Kaffee- und Wein-
gastronomie mit regelmäßigen Jazz-Events: Das 
Vinocentral wird 30 ... das P gratuliert herzlich! 
Groß gefeiert wird am Samstag, 8. Juli, ab 18 Uhr 
mit Musik von Triolog und DJ Kemal. Dazu gibt's 
Rebensäfte von Sekt- und Weinmacher:innen der 
Hessischen Bergstraße sowie eine Präsentation von 
Weinen aus dem Loire-Tal. Der Eintritt ist frei. (ct)

❉ Was wenige wissen: Darmstadt war spätestens 
seit dem Mittelalter umgeben von Weingärten. 
Diesen Spätsommer wird diese Tradition wieder 
vier Tage lang gepflegt: von Donnerstag, 31. August 
bis Sonntag, 3. September (von 12 bis 24 Uhr, nur 
So: bis 21 Uhr). Knapp 30 Wein- und Gastronomie
stände laden auf die „Weinmeile“ zwischen der 
Innenstadtkirche St. Ludwig und dem Luisenplatz 
ein. Beim Darmstädter Weinfest kann man nicht 
nur das eine oder andere Gläschen Wein von der 
Bergstraße, aus dem Rheingau, aus Rheinhessen 
und der Pfalz sowie von der Nahe und der Mosel 
trinken, sondern auch der beschwingten Musik der 
Marching-Bands lauschen. (ct)
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Der jüngste sportliche Erfolg des SV Darmstadt 
98 fußt nicht zuletzt auf nachhaltigem Wirken. 
Seit Carsten Wehlmann vor etwas mehr als vier 
Jahren die sportlichen Geschicke am Böllenfall-
tor übernahm, ging es für die 98er Schritt für 
Schritt bergauf. Und das, obwohl sie gewiss nicht 
über die meisten finanziellen Mittel verfügten. 
Beim Umbau des Böllenfalltors setzten und set-
zen die Lilien ebenfalls auf Nachhaltigkeit.

Knapp 18.000 Zuschauer:innen werden künftig 
Bundesliga-Fußball am Böllenfalltor erleben. Wer 
als Fan von Mainz 05, Eintracht Frankfurt oder 
Borussia Dortmund beim letzten Bundesliga-Aben-
teuer des SVD in Darmstadt zu Gast war, der wird 
die runderneuerte Heimstätte der Lilien nicht wie-
dererkennen. Insbesondere die imposante Haupt- 
und die Gegentribüne stechen sofort ins Auge. Für 

die umfangreichen Baumaßnahmen der letzten 
Jahre zeichnete das Büro „1100: Architekten“ 
verantwortlich. Federführender Projektleiter war 
Gunter Weyrich, der Leiter des Frankfurter Büros. 
Der bekennende Lilienfan geht regelmäßig zu den 
Spielen ans Bölle. Im Gespräch erläutert er gerne, 
wie wichtig dem Verein nachhaltige Aspekte beim 
Errichten der neuen Tribünen waren. Gemeinsam 
mit seinem Team – Philipp Venema, Larissa Fahl, 
Patrick Klügel und Angel Illescas – arbeitete er 
sehr intensiv an diesen Themen.

Standort als Nachhaltigkeitsvorteil
Bevor Weyrich ins Detail geht, macht er jedoch 
gleich zu Beginn den in seinen Augen wichtigsten 
Aspekt klar: „In puncto Nachhaltigkeit ist es gar 
nicht zu toppen, dass der Verein mit seinem Sta-
dion nun schon seit über 100 Jahren am gleichen 

Unter Pappeln
     -Kolumne, Folge 108: Nachhaltiges Bölle  

TEXT: MATTHIAS KNEIFL | PORTRÄT-ILLU: LISA ZEISSLER | FOTO: GUNTER WEYRICH, 1100 ARCHITEKTEN
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Ort ist.“ Denn schließlich sei ein Gebäude, das gar 
nicht an einer neuen Stelle gebaut werden muss, 
letztlich das, was am meisten Energie spare. Die 
98er waren also auf kein Stadion an einem neuen 
Standort mitsamt der dafür notwendigen Infra-
struktur angewiesen. An der Nieder-Ramstädter 
Straße war der ÖPNV, den viele Fans gerne in 
Anspruch nehmen, bereits da. Viele greifen zudem 
aufs Rad zurück oder pilgern zu Fuß ans Bölle, was 
bei einem Standort außerhalb der Stadt deutlich 
weniger attraktiv wäre. Auch die „Lilienschänke“ 
ist als beliebter Fan-Treffpunkt etabliert und muss-
te nicht erst anderswo aufgebaut, geschweige denn 
von den Fans dann auch angenommen werden.

Das alte Bölle lebt im neuen fort
Hinzu kommt: Teile des alten Bölle leben auch 
im neuen fort. In erster Linie natürlich die vier 
Flutlichtmasten, die weiterhin über dem Stadion 
thronen, und die wesentlich zur Beleuchtung 
beitragen. Daneben ruht die moderne Haupttribüne 
gewissermaßen auf den Resten ihres Vorgängers 
und auch der ehemaligen Gegengeraden: Um den 
Boden für den Bau der Haupttribüne vorzubereiten, 
wurde Tragmaterial genutzt, das aus den klein ge-
brochenen Stufen der Gegengerade und der alten 
Haupttribüne gewonnen wurde. Zudem ist der in > 

„Chic, aber kein Schickimicki!“
— 
Zur nachhaltigen Finanzierung des Profifußballs 
am Böllenfalltor soll auch der Business- und Lo-
genbereich der Haupttribüne beitragen, der seit 
Mitte März 2023 voll genutzt wird – und bislang 
stets ausverkauft war. Das Bölle verfügt mit ihm 
über eine Gesamtkapazität von 17.810 Plätzen 
(8.678 Sitzplätze, 9.132 Stehplätze). Auf der 
neuen Haupttribüne gibt es 2.982 Plätze, davon 
1.532 öffentliche Plätze, 1.030 Business-Sitze, 
264 Logenplätze (verteilt auf 20 Logen) und 106 
Rollstuhlplätze mit Begleitpersonen. 50 weitere 
Sitzplätze sind für die Presse vorgesehen.

Im Inneren des VIP-Bereichs im Erdgeschoss 
dominieren rund um die zentrale Bar in luftiger 
Holzstrebenoptik die Vereinsfarben blau und 
weiß. Lounge-Möblierung trifft auf gerahmte 
Lilien-Trikots und geplottete Fotografien von 
98er-Legenden und Schlüsselmomenten der 
Vereinsgeschichte. „Chic, aber kein Schickimi-
cki!“, attestierte der scheidende Darmstädter 
Oberbürgermeister Jochen Partsch bei der 
Einweihung recht treffend.

ANZEIGE



der alten Haupttribüne verbaute Stahl für andere 
Zwecke recycelt worden.

Auch bei Strom und Wärme setzen die 98er nach- 
haltige Akzente. Um die Räumlichkeiten der Haupt- 
tribüne in der kalten Jahreszeit auf Temperaturen 
zu bringen, nutzt der Klub Fernwärme. Auch das 
benachbarte Funktionsgebäude, in dem unter 
anderem die Geschäftsstelle untergebracht ist, wird 
auf diese Weise beheizt. Deren Glasfassade sorgt 
zudem dafür, dass der Tageslichtanteil in ihm sehr 
hoch ist. So lässt sich der Energieverbrauch durch 
elektrische Beleuchtungen reduzieren.

Die Sonne scheint
Darüber hinaus wird seit Ende Juni sowohl auf 
der Haupt- wie auch auf der Gegentribüne eine 
Photovoltaikanlage mit insgesamt 2.900 Solarmo-
dulen errichtet, die summa summarum fast so 
groß wie die Rasenfläche im Bölle ist und über 
eine Leistung von bis zu 1,2 Megawatt verfügt. Mit 
der von der Entega-Tochter „Natur pur“ gepachte-
ten Anlage ist der SVD in der Lage, während der 
Spieltage auf selbst gewonnene, umweltschonende 
Energie zurückzugreifen und wird nach Entega- 
Angaben über 40 Prozent des Strombedarfs im 
Stadion abdecken. An anderen Tagen können 
Überschüsse wiederum ins Stromnetz eingespeist 
werden, sodass auch andere Stromkund:innen vom 
Solarstrom profitieren, den die 98er am Böllen-
falltor gewinnen. Zudem plant die Entega für die 
PV-Anlage im Stadion eine Beteiligungsmöglich-
keit, bei der Bürger:innen Geld zweckgebunden 
anlegen können. Die Bürger:innenbeteiligung soll 
nach Angaben des Versorgungsunternehmens im 
vierten Quartal 2023 beginnen.

Und wenn es einmal regnet, hat sich der Verein 
zusammen mit dem Team von Gunter Weyrich et-
was einfallen lassen, damit der Natur kein Tropfen 
Wasser verloren geht: „Das gesamte Regenwasser 
führen wir hinter der Gegengeraden zusammen, 
wo es durch ein Rigolensystem zeitversetzt in den 
Boden sickert und dem Grundwasser zugeführt 
wird“, so Weyrich. Das Regenwasser für die Be-
wässerung des Rasens am Bölle zu verwenden, 
wurde geprüft, dann aber verworfen, da mögliche 
Verunreinigungen nicht gänzlich auszuschließen 
waren. Zudem laufen Zisternen just in der warmen 
Jahreszeit, wenn der Bedarf am höchsten ist, auf-
grund geringerer Niederschläge rasch leer.

Weniger dem Gedanken der Nachhaltigkeit als 
ästhetischen Gesichtspunkten folgte das Vorha-
ben, großzügige Glaselemente in die Tribünen der 

Vorfreude auf die „Bundesligaaaaaaa“!
— 
Sa, 8.7., 15.30 Uhr (Testspiel):  
SG Bad König/Zell – SV Darmstadt 98
Mi, 12.7., 18.30 Uhr (Testspiel):  
SV Darmstadt 98 – Norwich City
So, 16.7., 16 Uhr (Testspiel):  
FC Gießen – SV Darmstadt 98
Sa, 22.7., 15.30 Uhr (Testspiel):  
Karlsruher SC – SV Darmstadt 98
Sa, 29.7., 15.30 Uhr (Testspiel): 
SV Sandhausen – SV Darmstadt 98
Fr, 11.8., bis Mo, 14.8. (DFB-Pokal, 1. Runde): 
FC 08 Homburg – SV Darmstadt 98
Saisonstart 2023/24 mit dem SV Darmstadt 98 
in der 1. Bundesliga ist am Fr, 18.8. (bis  
So, 20.8.).

Aktuelle Spieltermine: sv98.de

beiden Geraden zu integrieren. Der beabsichtigte 
Effekt: Die Dächer wären auf diese Weise förmlich 
über den Tribünen geschwebt. Die Idee musste 
jedoch bei der Gegengerade kassiert werden, da 
auf die europaweite Ausschreibung nur ein Unter-
nehmen ein Angebot abgab. Weil der aufgerufene 
Preis aber nicht zum Budget passte, galt es, den 
Entwurf zu vereinfachen. Statt Glas prangen heute 
die auf Blech gesprayten Schriftzüge „Böllen-
falltor“ unter dem Dach der Gegengerade und 
„Darmstadt“ im obersten Teil der Haupttribüne.

Ein inklusiver Aspekt konnte dahingegen wie 
geplant aufgegriffen werden: Rollstuhlfahrende 
und ihre Begleiter:innen gelangen am neuen 
Bölle – von Parkplatz, ÖPNV und den Toiletten – 
ebenerdig und über kurze Wege auf die Terrasse 
der Haupttribüne und haben von dort einen guten 
Überblick über das sehr nahe Geschehen auf dem 
Rasen. Auch die Gästefans verfügen über eine 
eigene Rollstuhl-Terrasse.

Und die Dugena-Uhr ... ?
Und dann wäre da schließlich noch die Dugena-
Uhr, die endlich ihren Platz im neuen Bölle bekom-
men soll. „Das Thema ist definitiv weiterhin auf 
der Agenda und wir haben – gemeinsam mit dem 
Verein – eine schöne Idee“, so Weyrich. In Kürze 
werde es dazu mehr zu berichten geben. Für viele 
Lilienfans wäre das neben der sinnvoll gelebten 
Nachhaltigkeit am neuen Bölle so etwas wie die 
Kirsche auf der Sahnetorte des 50 Millionen Euro 
teuren Stadionumbaus. ❉
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Ihre Zukunft 
beginnt mit Dir.

Werde Teil unseres Teams für  
die Betreuung und Erziehung  
des Darmstädter Nachwuchses.

Jetzt als Erzieher/in (m/w/d) für 
unsere städtischen Kitas bewerben!

http://sv98.de
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Wrede und Antwort
Das war dann mal ab 
TEXT: GERALD WREDE | FOTO: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO

Heute: der Gepäckträger. Nicht 
der im Bahnhof, der vielleicht 
auch. Nein, ich meine den über 
dem Hinterreifen des Fahrrads. 
Eine nützliche Erfindung – und 
mittlerweile weitgehend aus 
den Schaufenstern der Fahrrad-
geschäfte verschwunden.

Er war so praktisch. Wie sonst 
mit dem Fußball zum Sportplatz 
radeln? Unter den Arm nehmen? 
Das wäre gefährlich. Und in 
einen dieser Leichensäcke für 
Haustiere, welche zumeist rot 
an den Seiten von Mountainbi-
kes baumeln, passt ein „Tango“ 
wahrscheinlich gar nicht rein. 
Doch nicht nur Sportgerät 
klemmte gut auf dem Gepäck-
träger (erinnert sei an den 
Tennisschläger, welche meine 
Boris-Becker-Steffi-Graf-Gene-
ration samt Balldose bestens 
darauf transportieren konnte), 
sondern natürlich auch der 
Scout-Ranzen. Oder deren 
Nachbauten. Man musste zwar 
aufpassen, dass die Riemen 

nicht in die Speichen gerieten, 
aber das schulte das logische 
Denken. Und lehrte einem, wie 
schnell Schürfwunden verschor-
fen und abklingen.

Was machen wohl die Gepäck-
träger-Hersteller heute? Wie 
Husqvarna umsatteln und statt 
Motocross-Maschinen Rasen-
mähroboter bauen? Haben sie 
also vielleicht umgestellt auf die 
Produktion von Einkaufswagen? 
Der Wagen, die Wagen, nicht wie 
die Fortsetzung von „Viel Glück 
und viel Segen ...“. Wobei ich 
nicht weiß, ob man Glück noch 
wünscht, oder ob das nicht mehr 
gewollt ist, man möge doch 
lieber Erfolg wünschen, den 
könne man beeinflussen. Denn 
das kann man mit dem Glück 
ja nicht. Frohsinn wünscht man 
vielleicht auch nicht, es gibt 
bestimmt reichlich Leute, welche 
gar nicht frohsinnig sein wollen, 
sondern starrsinnig und be-
kümmert. Rücksicht möge man 
wünschen, davon kann man gar 

nicht genug haben. Zu vorsich-
tig, das geht schon, aber wer 
kann schon zu viel Rücksicht 
nehmen? Und schadet das dann 
irgendwem?

Der Hinterradgepäckträger 
verschwand übrigens mit dem 
Siegeszug des Mountainbikes. 
Selbst Schutzblech-Firmen 
gerieten ins Schlingern, bis sich 
das Plastik-Anklick-Teil durch-
setzte. Und an Rennrädern sah 
man den Gepäckträger schon 
immer recht selten. Alles, was 
aber ein normales Dreigang-Rad 
fuhr (so wie ich und eigentlich 
alle meine Freunde), hatte einen 
Gepäckträger. Der Gepäckträger 
ist heute vorne dran, könnte bis 
zu neun Fußbälle aufnehmen, 
beherbergt stattdessen aber im 
Schnitt ein bis zwei Kinder ... 
oder Hunde, zumeist unange-
schnallt, und ist, im Gegensatz 
zum Hinterreifen-Gepäckträger, 
vor dem Lenker angebracht 
– was im Straßenverkehr ei-
nerseits zu mehr Rücksicht auf 
der einen und Frohsinn auf der 
anderen Seite auffordert. Leider 
sind meistens die Parteien 
des Empfindens vertauscht. 
Bedeutet: Ich nehme Rücksicht 
auf Frohsinnige, auf ihren ganz 
offenbar unsicher geführten 
Lastenrädern. Hergestellt vom 
Tesla Mühltals, Riese & Müller. 
Eigentlich aber sollten Führer 
von Fahrzeugen mit Überlänge 
und bizarrem Achsstand Rück-
sicht auf frohsinnige Sonntags-
radler nehmen. Da bleibt dann 
nur Nachsicht. Und die Absicht, 
sich dazu glossar zu äußern. ❉

http://nouki.co
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In „Timm's Café“ gibt es nicht nur bemerkens-
wert guten Kaffee, sondern auch besonders 
zimtige Zimtbrötchen und abwechslungsreiche 
Kuchen – alles vegan, alles selbst gebacken. 
Sein Namensgeber ist mindestens genauso cool 
wie das Café: Wer ihn vom Spaziergehen durchs 
Johannesviertel kennt, weiß, dass Timm Gärtner 

alles mit Gelassenheit angeht. Aufgewachsen ist 
er in Groß-Rohrheim. „Bei uns war Niemands-
land, man ist eigentlich für fast alles nach 
Darmstadt gefahren“, erinnert der 31-Jährige 
sich. „Aber ich war nie der große Feier-Mensch, 
ich mochte es eher, was trinken oder ins Kino zu 
gehen.“ Mittlerweile wohnt Timm in Darmstadt. 

Timm Gärtner  
Darmstädter Gesicht

TEXT: MAYA-K. SCHULZ | FOTO: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO

http://nouki.co
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Vor vier Jahren erfüllt er sich mit seinem eigenen 
Café einen Lebenstraum. Davor probiert er ein 
Ingenieur- und ein Architekturstudium aus und ist 
jahrelang als Bauzeichner tätig. Doch im Büroall-
tag fehlt ihm die soziale Interaktion. Um etwas zu 
verändern, kauft er einen Food Truck, steht damit 
auf Flohmärkten und Hochzeiten. Als der Raum 
in der Landwehrstraße unweit des Herrngartens 
frei wird, zögert er nicht. Der Food Truck kommt 
aufs Wartegleis und Timm widmet sich zu hundert 
Prozent dem Café, das mittwochs bis sonntags 
von 11 bis 18 Uhr geöffnet hat. Fun Fact: Bis zum 
Eröffnungstag hat er in seinem Leben noch keinen 
Schluck Kaffee getrunken. Als Timm sich dann 
genauer mit der Kunst der Kaffeezubereitung 
beschäftigen und probekosten muss, verfällt er der 
Siebträger-Variante schließlich doch.

Ein Relikt aus Pandemie-Zeiten sorgt auch heute 
noch für die schöne Stimmung im Café: das Lap-
top-Verbot. „Dass der Kaffee kein nebensächliches 
Produkt ist, das man braucht, um besser zu ar-
beiten, sondern dass die Wertschätzung auf jeder 
einzelnen Tasse Kaffee liegt“, ist Timm wichtig. 
Seine wendungsreiche Laufbahn bereut der junge 
Gastronom kein Stück: „Ich bin sehr zufrieden, wie 
sich alles gefügt hat, und würde sagen, dass man 
immer das machen sollte, was einen antreibt.“ 
Freizeit hat Timm aktuell wenig. Um sich zu 
erholen, macht er seinem Nachnamen alle Ehre 
und jätet Unkraut auf einer Parzelle am Ober-
feld – einem seiner Lieblingsorte in Darmstadt: 
„Das ist, finde ich, ein ganz harmonisches Eck.“ 
Außerdem schaut er gerne Serien und schlägt sich 
mit US-Sportarten, die wegen der Zeitverschiebung 
nachts übertragen werden, besonders im Winter 
die Nächte um die Ohren.

Vegan lebt Timm schon seit über zehn Jahren. 
Weil das Angebot im Supermarkt – besonders 
auf dem Dorf – damals noch sehr spärlich ist, 
muss er selber kochen. In dieser Zeit entwickelt 
er eine Leidenschaft fürs Kochen und Backen, 
ohne die er es heute wohl nicht schaffen würde, 
mehrere Stunden am Tag die Gebäck-Rezepte für 
das Café zu perfektionieren. „Wir möchten das 
vegane Angebot bei uns so groß machen, wie wir 
es nur können – aber ohne anderen die vegane 
Lebensweise aufzuzwingen. Das halte ich für den 
falschen Weg.“ ❉

instagram.com/timmscafe  
(um den sehr ästhetischen Feed kümmert sich 
Timms Ehefrau Fabi) 

http://instagram.com/timmscafe
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Darmstädter Fakten
RECHERCHE + TEXT: JANA WEISS  

>	Mitten im Darmstädter Schloss, am Durchgang zum Schlossmuseum  
	 von der Karolinenplatz-Seite, versteckt sich ein ungewöhnlicher Ort: 	
	 der Bärenzwinger. Einst wurden hier (und im benachbarten Schloss-	
	 graben) zum Amüsement der Darmstädter Bevölkerung und ihrer 
	 landgräflichen und großherzoglichen Herrschaften Bären gehalten 	
	 – ein ungewöhnliches Geschenk des Zaren Alexander von Russland.  
	 In der Vergangenheit wurde der ehemalige Zwinger an drei Heiner- 
	 festen zum temporären Restaurant.
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Das P Magazin ist Plattform für die Darmstädter Hoch- und Subkultur, für 

Gastronomie und Einzelhandel, Architektur, Soziales, Stilsicheres und Sportliches. 

Wir verstehen uns als Multiplikator und unabhängiges Sprachrohr der lokalen 

wie regionalen Stadtkultur-Optimisten.

Diese Förderer der Stadtkultur unterstützen unsere Prämisse:

Dankeschön für den Support! Gemeinsam bleiben wir stabil.

WEIL STADTKULTUR LEBENSRELEVANT IST.
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